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.tt S8S . « ldeudiir«. vieu- lag. IS . Oktober 1»1L' XXXXVI. Zahrq -mg.
Hierzu drei Beilage n" Lagerrunüledau.

Tie griechische Negierung dar ibren Gcschäsis-
'räger in Konftanrinopci dcaufiragt , der türkisch : ,» Re¬
gierung eine Rote zu überreichen , in der diese aujge
,
'order, wird , die bcschlagnabnncn griechischen Hanoelsschiüe
sreizugeven nnd eine Entschädigung zu zahlen . In der Rote
wird der Pforte eine 2 1 st ü n d i g c Frist gestellt, iimer-
balv der sic den Forderungen Griechenland . Folge leisten
mutz . *

Tic Pforte überwies durch die Olwinoncnbank ihren
stl esa n d t sch a s t c n in Sofia , Belgrad und Athen die
rurAbreisc noiwcndigen Gelder.

Ministerprandciii B e n i z c l o s erklärte sorniell , daß
kuilsligvinnur noch eine einzige dt a n» n» e r f ü r dt r e » a
und Griechenland besiehe.

T » si soll sich den Montenegriner » ergeben haben Tic
Kampfe um Beranc dauern fort.

Tie „ Nordd . AUg . Zlg . " bestätigt , das; dein 3i : i ch s -
rag ei» Gesetzentwurf zugchc» wird , der die Ge¬
fahr einer Beherrschung des deuischcn Petrolcum-
Marktes durch ausländisclre tstesellschasrenabwenden soll.

»
Tic Reichslagsersatzwahl in Berlin l , die durch die

Mandats,ücdcrlcguiig des Rcichslagc-präsidcnlen Tr.
Kaempss erforderlich geworden ist , sindci schon m drei
Lochen, am Ticnslag , den 5 . November , stau.

Aus der „Preußengrnbc " b> - Bcnlhen stürzten große
> ittcinsinaisen zusammen und bcznibrn mehretc Berg¬
arbeiter.

*

Ein Lkandal mir gefälschte » Eiscnbah li¬
nkt ien, in den hochgestellte Personen verwickelt sind,
ist in Brüssel ausgcdcckt worden . Nicht weniger als
für !> Mill . Frc» . von den Falsifikaten sollen veieils in
den Handel gebracht sein . Tic Polizei ist de » Fälschern
aus der spur.

Vas angeküinligte
pelroleummonopol.

Als vor jetzt ra . 8 Tagen der „ Tenlsckie Tele
graph" d,e Meldung verbreitete , daß die Schäftung cines
R c ich s p o t r o l c u m m o n o p o l » i in 2! c i ch s s ch a v
a ni t ernstlich erwogen Werve und entsprechende Verband
hingen mit sührcndcn Rcichslagsabgeordncic, , schon stau
gesunden hätten , wurde diese Nachricht dcmcnlicrt . Man
kcnni den Wert solcher amtlichen Avlcugiiuiiaen nnd legte
anch diese ruhig zu den übrigen , Gestern , am Montagabend,
brachte die „ Nordd . Allg . Zlg . " an der spitze in amtlicher
Aufmachung den fertigen Plan samt Begründung a r die
Tcsscntlichkcit . „ Aus rein geschäftlichen (strängen ist die
Angelegenheit bisher gehcimqchallcn worden . " Gründe iür
ossiziosc tstchcimnislrämcrci sindcn sich ja nachträglich
immer.

Alsbald beim Zusammentritt des Reichstages soll ibni
der ausgcarbciteie (stesetzeiuwuri vorgelegt werde » und „ aus
geschäftlichen Gründen " rechnet das Rcichsschayamt mit
schleunigster Perabschicoung . In der Tat ist bei der Eigen
an dieser Angelegenheit schnelles Handeln sehr am Platze.
Tenn die stapiialsmachr , die in erster Linie durch die neue
Organisation geschaffen werden soll , die amerikanische Stau
» ard Oil Co . , ist ungeheuer grost. Tic bat bereits heute
den größten Teil des Petroleum -Großhandels der Welt
in ihren Händen und könnte leicht in letzter Stunde noch
Konrcrmincn legen , die dr » Zusammenschluß der noch ab
seits stehenden Petroleumlicseranien gefährde » . Allerdings
bat sich die Reichsrcgierung , wie amtlich mitgctcilt wird,
bereits durch Verträge mit den unabhängigen Produzenten
in Amerika, Rußland , Rumänien und Galizien gesichert.
Aber schließlich, besser ist besser.

Fin Wirklichkeit wird denn auch die Beratung und
Aerabschiedung der angekündigten Borlage im Reichstag:
keine übergroftkn Schwierigkeiten bereite » . Dafür habendw vertraulichen Berhandlungrir mit sachverständige » Ab¬
geordneten au » allen Parteilagrrn , auch aus den sozial¬
demokratischen, Borsorge getroffen und — was wichtiger»t — p« r Gesetzentwurf ruht auf einer Grundlage , Pie
wenig Angriffspunkte bietet.

zunächst muß die Dringlichkeit der Monopolisierungde» Petrolrumhandcls allgemein anerkannt werden , irach-dem fritgestellt ist , daß bereit » heute die freien Petroleum¬
mengen. die » och nicht im Besitz der Standard Oil t! o.und . verhältnismästig gering sind . Jede weitere Ver¬
zögerung inl Zuareifen verringert da » freie Quantum nnd
damu di« Müolichkeit » ine » au »sichl»reichcn Kampfes

gegen da » wachsende Petroleuinuionvpvl . Bei der Bedeu¬
tung aber , die da » Petroleum nicht nur für die Beleuch-
lungsart . sonderil auch für motorische Betriebszwerke er¬
langt hat , ist seine Befreiung aus privatmonopolistischem
Handel volkswirtschaftlich und iialionai von größter Be¬
deutung

Tann aber ist auch die vorgcsckilagene Aussübrung des
Plaues durchaus diskuiabcl . Nick» der » leinbandel »ist
'Petroleum , sondern lediglich und ausschließlich der Groß¬
handel soll dem Reiche unterstell« werden . Und
zwar soll nach Art der Rcichsbank eine Aktien gesell
schast gebildet werden , die unter ständiger Rcichskomrolle
und bei überwiegender sinanzieller Beteiligung des Reiches
die z rcisrecinlicrende Monopolstellung ausübi . Tabei ist Vor
sorge gcirosicn , daß diese Aktiengesellschaftden Großbandels-
prcis nian nach Belieben lwchschrauben kann, sondern über
eine gesetzlich scstgclcgte Höchstgrenze nicht lün-
ausgchcn kann, obne sich selbst finanziell zu schädigen. Nach
den Ersabrungc » , die mit der Rcichsbank seilbcr gemacht
wnrden , darf man der geplanten Organisation mir einigem
Verirrucn cnigcacnschcn. Vor allem ist der erste Entwand,
der »- der Regel gegen alle Monopolpläne der Regicriingen
erhol e » wird , hier von vornherein hinfällig , das; eine »n
erwünscht große schar von ahhängigen Beamten geschossen
und eilt erhebliches sinanziclles Risiko staailichcriciis cingc
gangen würde . Nicht eine Rciebsanstall , sondern eine pri
vale Ertverbsgesellschast soll gegründet und sic soll von » ans
lent -m geleitet, von kaufmännisch»« » Angestellten dnrchgesührr
iveroen Auch die Besorgnis , daß vnrch bas 'Monoool eine
iien: Verbranchsabgabc gcschassen werde , ist »ach der Sirnk
»iir der geplanten Ak : icngc!cllsch ; aft in den Verträgen dcs
Reir .es Mil ibr ausgeschlossen.

so kann der slaa >s >ckretär des Reichsscbavai» , .; dein
Werden dieser seiner ersten gesetzgeberischen Tar nii , einer
gewissen Sorgloiigkcit cnlgcaenscben . Nlit ziciniichcr Be
rechügung erwartet er. „ baß der Vorschlag , der ans natio¬
nalen nnd volkswirtschaftlichen Erwägungen entstanden und
im Falle eines glücklichen Gelingens wichtige softalpo,Nische
Forderungen ; u erjüllen geeignet ist , in den weitesten Krei
scn Zusiimiiiung jindeil wird ."

Ter » a p i t a l d c d a r s für die neue Petroleum Reichs
Handelsmonopol Gesellschaft wird voraussichtlich Olt dis
8 0 Millionen Mark betragen, wovon ein kleiner
Teil durch Obligationen, der Rest durch Ausgabe von
Aktien auszubringcn ist A » der Ucbcrnahmc dies r Ak
licn wird säst die ganze l aiiti - Intuczu»- uns auch die übrige
dculschc Bankwelt beteiligt sein.

Nm vorabenÄ üe§ Krirgrs.
Trostloser kann man fick vie politische Lage aus dem

Balkan kaum » och denken, als wie sic uns das heutige Bild
zeigt . Eine Hiobsbotschaft löst die andere ab . Zunäckfst die
Meldung , die wir den Leiern bereits durch Enrabkättcr mit
geteilt haben : Türkische Truppen haben die serbische Grenze
überschritten. Tann die Mitteilungen über die Noten , die
zwischen den Balkanstaatcn , den Großmächte » und der Pforte
gewechselt wurden nnd in denen die Balkanstaatcn unerfüll¬
bare , mit der » ricgscrklärnng gleichbedeutende Fordeningen
an die Türkei stellt» , »un , zum Schluß , das Ultimatum Gric
chemands an die Türkei . Einen „ allgemeinen Bglkankrieg"
als Tatsache anzuküitdigcn , wäre voreilig » »d hieße den
Tingkl . vorcmsgrciscu , zninal di - Pforte noch immer im all¬
gemeinen eine zum Einlcnken nicht abgeneigte Haltung zur
Schon trägt . Aber selbst Optimisten reinsten Wassers »vagen
hcu .c nicht mehr zu glauben , daß sich der Konslift noch bei
legen läßl . Vielmehr wird der Ausbruch der Zeinosciigkcitc»
nicht mehr lange aus sich warten lassen.

Bulgariens Anlwortnoic
wurde gesteru den Gesandten Oesterreichs und Ruß¬
lands zugestcktt. Gleichzeitig wurde die Forderung Bul¬
gariens an die Türkei dem hiesige» türkischen Gc-
icuidlrit übergeben . Tie Nvle setzt wvhl eine Frist .zur
Durchführung der Rcsvrmcn , aber keine Frist zur Beain-
worlung der Rote selbst fest . Tie Note ist länger aus¬
gefallen , als erwartet wurde . Sie besteht au » drei Tei¬
len . Ter erste Teil besagt in Form einer selbständigen
kleinen Rote an die Vertreter der verschiedenen europäi¬
schen Großmächte , daß Bulgarien cs für Vesser nnd zweck¬
mäßiger erachtet , seine Forderungen nnd Wünsche an die
Türkei dieser selbst zu übermitteln . Ter zweite Teil stellt
eine Abschrift der gieich.zeilig an den Vertreter der Tür¬
kei überreichte » Rote dar , der dritte Teil erläutert ln
einer großen Reihe von Punkten di : bulgarischen Forde¬
rungen an die Türkei . Die letztere Nole wird riiigcleitet
durch die Feststellung , daß man bereits seit vielen Jah¬
ren auf die versprochenen Reformen warte . Tic Türkei
könne sich der Notwendigkeit dieser Reformen nicht län¬
ger verschließen . In der Hauptsache wird in dem Memo¬
randum gefordert : die Autonomie der christlichen
Gebietsteile in der europäischen Türkei , christliche
Gouverneure in » och zu bestimmenden christlichen Bezir¬
ken , porlsmentarischc Vertretungen in den einzelnen Be¬

zirken , ferner die Anivenduiig der Muttersprache in der
Verwaltung und im bsttichtswese » und Iveiter die Auf¬
stellung eines Milizheeres innerhalb dieser Gebiet «.
Ta » Memorandum endet mit der Versicherung , daß die
Einführung dieser Reformen die üontrolle durch die
Großmächte oder durch die Balkanstaateil überflüssig
wach« . Als Bürgschaft wird jedoch die Tcmobilisie-
ruiiA der Türkei verlangt , während die Balkanstaa-
len sich in diesem Punkte volle Ellbogenfreiheit Vorbe¬
halten.

Tie jüngsten Ereignisse
Ei » griechisches Mlinialui » an die Pforte.

Da Monrciiegro . Serbien und Bulgarien so mutig
das Schlachtroß spornen und die Ztriegslrompele blasen,
will auch Griechenland nicht Zurückbleiben und bekundet
nun offen seine Teilnahme an dem gefährlichen Würfel¬
spiel. Es hat an die Psvrte ein Ultimatum gerichtet,
wie folgende Meldung berichtet:

Athen, II . Oft. Tic griechische Regierung ha» ihren
Gesandten in (tonftnnlinopel bcaujtragt , der Pforte eine
Note z» überreichen , welche die Freigabe der be-
sä ; lag nah m len griechischen Handelsschiff«
und eine Entschädigung der Eigentümer bin-
nc » 21 Siiindrn fordert.

Tie Vereinigung Kretas mit Griechenland.
Natürlich ist dieser Schritt gleichbedeutend mit der

üriegserklärung . Wohin Griechenlands Sehnsucht zielt,
lehre» , wenn man cs nicht schon wüßte , folgend« Nach¬
richten-

Athen, 1ä . Lkt . Tie Rammer der Abgeord¬
neten ist wieder .zusammengerrelen . Die kretischen M-
gcordnrten waren ebenfalls anwesend . Der Ministerprä-
ftdent Venizelos erklärte formell , daß künftig nur » och
eine einzige Kammer für Griechenland und Kreta
bestehe.

Athen, II Oft . Bei dem Wiederzusammemrin der
ftamnicr wurvcii die kretische » Abgeordneten mit Beifall be¬
grüß » Ministerpräsident Venizelos erklärte, die Regierung
nehme das nnionistii'che Votum der Versammlung an und
ferner , daß in Zukunft nur noch eine einzige
» animcr für Griechenland und Kreta bestehe . Er forderte
die kretischen Abgeordneten auf . sich » ach Kreta zu begeben,
wo Ncutvablen gemäß der griechische » Verfassung vorzu-
nchmcn seien . Venizelos erklärte iveiter . trotz des Wun¬
sches » ach Frieden tvcrdc Griechenland , Vas sich nicht nur
»loralnch und materiell , sondern durch die Hilfe der verbün¬
deten Staaten auch stark fühle , siegeSgewiß allen (ge-
sahre» die Stirn bieten.

Beendete Mobilisierung der griechischen Truppe ».
London, l -I . Lkt . Nach Meldungen aus Athen soll

die Mobilmachung der griechischen 'Armee so gut wie be-
cnkcr scin . In den letzten drei Tagen haben sich über
ti .

-ztltkl Mann gestellt . Ein " große Anzahl im Auslande
lebender Griechen , namentlich aus Amerika , ist unterwegs.
Tazu kommen nach die neue» Rekruten , so daß die Zahl
der griechischen Truppen sich insgesamt auf 170000 Mann
belaufen würde.

Ter türkische Einmarsch jn Serbien.
Wien, I

'
i . Lkt . Ta von KanstantinopelXkeine Be¬

stätigung und von Belgrad keine weiteren Meldungen über
e ?n angcblicken Einmarsch der Türken in Serbien vor-
iiegeli. glaubt man in hiesigen militärischen .streifen , daß
es sich nm einen gewöhnlichen, bci dem jetzigen Zustande
jjch leicht ereignenden G re nzzwr schen fa kl zwischen
t . n türkischen und serbischen Grenzlruppen handelt.

Belgrad. II. Oft . Tic serbische Regierung vincöfscnb-
lickn eine Proklamation, in der sic aiuftbt , daß Ser¬
bien von der Türkei angegriffen worden sei , indem türkisches
Militär Ristowatz überfiel . Tiefes sei der beste Beweis da¬
für , daß die Türkei an die Ausftchrung von Reformen gar
nicht denke . Serbien werde sich verieidiflen und den stampf
aiifiickimcn. Ristowatz ist der größte serbische Or : an der
Grenze , wo Munition für die serbische Armee angchäust
liegt.

Türkisch montenegrinische Kämpfe.
st o » st a n 1 iii o p eI , I I . Oft . Ossizicll wird bekannt-

gegeben : Tic Kämpfe um Berane dauern fort . Tie Mon¬
tenegriner stießen bei Gusinie, Akowa und Pkawa auf des-
tigea Widerstand. Bci Tust kam cs zu äußerst blutigen
Kämpfen . Tic Montenegriner wurden dort wie auch bci
Vrama zurückgcschlagcn . Tic stampfe dauern an.

Konstantin opel, 11 . Oft . Tic Montenegriner
brannten das türkische Städtchen Wranja südwestlich von
Tipi nieder und ermordeten viele stinder . Tic deftigen
Kämpfe um Tust » nt> Wrania dauern an . Türkische Hilss-
trnppcn rücken vor.

Tust kapituliert?
Cetinje, 11 . Oft . Nachdem die Montenegriner all«

Befestigungen eingenommen haben , Kar Tust kapituliert . Sie
haben reiche Kriegsbeute : g Geschütze , ? Mascknnengewrkre,
mehrere 1000 Mauscrgewchre , 800 Zclte und sehr viel Pro-
viam . Tic Gefangenen wurde » nach Podaoritza gebracht.
Li » Türken ballen mir noch das For « Namholw beset » .
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Dir «Orkische 21W Nkillisnen Anleihe in Amerika.
Rewhark, 14 . Oft Ter Balkankrieg bat bisher die

Lage aus dem hirstgrn Geldmarfte nur wenig beeinflußt. In
Finauzkrciftn herrsch! die Meinung vor , das» dt« Krieg nicht
von langer Tauer sein wird , da die Balkanstaaten «ßn« G«W^
unterstützung der Großmächte nicht in der L«Ok seien, de«
Kamps längere Zeit ausjndalren . Tie anterikanische» Bai»
k« t» solle » sich geweigert Kaden , der türkischen Re¬
gierung eine Krieg » » » leide von Aw Milliaaen
Mark zu gewähren Morgan antwortete der Pforte aus
ike Ersuchen in einen« Telegramm - Millionen für den Frie¬
den, nicht eine» 15ent für den Krieg. Personen , die Morgan
nahest,Ken, erstatten , daß die Verhandlungen mit der Türkei
sehr schnell glücklich za End « geführt worden wären , wenn
die Balkansiaaien der ottaarantfchei» Regierung ntchi den
Krieg erklärt hauen. Sobald die letzter« eine vefriedigende
Losung der Kuren am Balkon herbeigefühn Kaden würde,
würden die amerikanischen Bankier » die Verhandlungen we¬
gen Emiuierung einer Anleihe von Ml Millionen Mark wie¬
der aufnebmen.

Zurückbehaltung rumänischer Reservisten.
Bukarest, 14 . Oft . Tie rumänisch« Regierung Kat

Vorsicht ««wlv«r angeoivn « . daß die zu d«n Uevungeu «iuge-
ruckten Reservisten vorläufig die zum 14 . November dri »«>«
Mahnen zurückgehalien >v« rd«n. Auch Iverdeu die neuen Ne»
kn»<«n vorzeitig «inderusen .

*

*
Konstantin »» »! in Kriegtzstiinmung

Sonftaminotzel , 11 . Oktober.
Wenn S nicht die Zeitungen verkündeten , an den Ge¬

sichtern kann man S den Leuten »Viesen . — Krieg ! — Monte¬
negro Kai an die Türket den Krieg erklärt . Bon dem unfrei¬
willigen Humor der Sache abgesehen, kann diese Farce
vielleicht doch die Einleitung zum wilden , blutigen Tanze
bilden . Und man glaubt dies hier auch allgemein . Das
wüste Schreien nachdem Krieg , die Rufe : . Aus nach Sofia"
sind auf der Stroße verstummt . Ruhiger Ernst hat die
kopflose Begeisterung vcrdräiyzt . Immer neue Scharen
Reservisten kommen täglich an mW verlasse» als eingckleidelt
Truppen am nächste » Tage wieder die Stadt . Ter Be¬
lagerungszustand ist über die Stadt verhängt worden und
läßt den Ernst der Lage »och greifbarer erscheinen. Un¬
unterbrochen marschieren Patrouillen durch di « Straßen der
Stadt , und die Polizei durchsucht alle Häuser , ob sich di«
jungen Leut« nickt darin versteckt halten . Infolge der
Einberufungen unter die Fahnen setzt die Kalamität vereit¬
eln . Es beginnt , an Brot zu mangeln , da die Mehrzahl
der Bäckergesellen «ingrzogen wurde . Tausende von
Griechen. Serben und Bulgaren verlassen täglich die Sladt,
um nach ihrem Vaterlande zurückzukcbrcn. Jeder Person
licke Zwist und Strrit hat aufgchört , Rassen- und «Nassen
unterschiede sind erloschen — nur das eine Gefühl scheint
alle zu beherrschen: Laßt uns beute noch Brüder
sein, morgen vielleicht schon siche ich vor dem obersten
Richter und habe Rechenschaft abzulcgcn über mein Tun
und Lasten.

Tie türkische Preste macht sich höchlichst lustig darüber,
daß «» gerade das kleine Montenegro sein mnßte , da» den
Krieg an die Türkei erklärt bat, aber man weiß , neben den
anderen Balkanftaaten steht da « «nächtige Rußland hinter ibn«.
Tie Verbündeten der Balkansiaaien bandeln nach dem Re¬
zept. da« bei den Stirrkämpscn angewanvt wird . Erst die
Banderillrros , dann die Picadero « und zun« Schluß der To¬
reador Gewehr bei Fuß warten wir auf da« Kommando,
sagt die lürkische Presse Weiler. Unser Pulver ist «rocken und
die Säbel sind geschlissen . Tan » auch hört man ernstere und
bedächtige Stimmen : Tic Großmächte bäiien trotz alledem
den Krieg vermeide »können. Wohl stoßen die Vermittler
an allen Ecken und Enden auf SonderiiNcrcssen, spezielle
Wünsch«, scheinbar unüberbrückbare Hiiidcmiste, aber der
Balkanbrand bäne bei gutem Willen und geschlossenem Vor
den Krieg venneiden können . Wobl stoßen die Vermittler
Mächte lassen sich von ihren Sonderintcresscn leiten, rcsüniiert
die Lonstaiiiinopclcr Preste bitter. Tara » muß jede fried
Inh» Aktton scheitern.

Es zirkuliert hier eur Scherzwort : Tie montenegrr -/
Nische Regierung sieht es nicht gern , lvenn viele ihrer
Söhne außer Landes gehen. Ter Grund : Sie tragen an
ihren Ltiefclsohlen zu vidi ' von der geheiligten Erde des
Vaterlandes mit hinaus , und eine» schönen Tage » könnte
das ganz» Vaterland vom Erdboden verschwunden sein.
— Verlassen wir aber da « politisch« Gebiet — da» be¬
kannte garstige Lied — und machen wir einen Rundgang
durch die Stadt . Wir lenten die Schritte » ach der Türken¬
stadt , «zach Stambul , hinüber , das von der Europäerstadl
Sonstairlinopei durch den Wasserarm , das Goldene Horn,
avgetrennt wird . Wir lassen uns auf der Straße vor einem
türkischen KaffeeHause nieder und bestellen un » ebenfalls
em ' Schälchen de » dustenoen Getränks . Ring » herum ernste
löesichrcr. Man erzählt sich von den .Heldentaten der Vor¬
fahren . Al » der Halbmond vor den Toren Wiens flat¬
terte , als dir halbe Welt dem Lsmanenreich untertan war
usw. Alle » lauscht andächtig und niemand lvagt , den
Sprecher zu stören . Dieser nippt jetzt bedächtig an seinem
Kaffeeschälchen und läßt den kostbaren und so beliebten
Inhalt Tropfen auf Tropfen durch die Kcble rinnen.
Rur da» „Nargileh

" der Wasserpfeift unterbricht
die andächtige stille . Dann nimmt der Erzähler
den Faden wieder auf . Er spricht halb leise und
langsam . Er Ivciß , so fesselt er die Zuhörer am besten
und nimmt sie am meiste» gefangen . Der Casöticr kennt
sein» Kundschaft. Ans de «, Zehenspitzen schleicht er herbei
und füllt das Nargileb mit frischen, glühenden Kohlen auf.
Dann marschiert ein Trupp Soldaten vorbei . Sre werden
an die Grenze transpottiert , und bei ihrem Auftauchen
leuchten oie Augen der vor dem Lass Sitzenden . Es ist
lebendig geworden . Di« neuesten Zeitungen werden aus-
gerusen . Man beginnt r» disputieren und zu diskutiere »,.
Di« Shancen werden abgewogen . Natürlich wird die Türkei
siegen, und »venu die ganze Welt «egen sie in Waffen stehen
würde . Wehe dem , der dies zu bezweifeln wagte.

Da kommt Hussein Agba die Straße herauf , seines
Zeichens „ Hamal " ( Lastträger, . Aber beute keucht er nicht
unter seiner Last. Heute trägt er den Kopf hochi und stolz.
Er «st seit einigen Stunden Freiwilliger geworden und trägt
bereits deren Uniform , gelbgrau mit ebensolchem Fez Dar.
aus stehen die Worte : . Für das Vaterland und die Re¬
ligion " . Man macht ibm die notigen . Temenna " ( Ehr¬
erbietungen ) , die er mit einer Grandezza entgegennimmt,
deren ein Lastträger fähig sei » kann. Er ist sogar beim Ein
kleiden au , Staatskosten rastert worden und tut sich mcht

I tvenlg darauf zugute . — Hussein AlgGa , Satz gtbt 's Neues.
HeftürKtß « an ihn »»«, allen Seiten . Er wiegt den Kopf
ßin und her — ein« Bewegung , die Bismarck
Ehre eingelegt bitte — und sagt bedächtig und
lnngsn« , indem er Narr ftir Non stückweise und mit Rach
druck aus feinem Brustkasten innerster Hetzer,rugung hervor
holt : E » gibt Krieg, ja , und wir warten imr , bis auch dir
«vulgaren losschlagen. Die Zeit versteht so lanstsaini — Und
was machen dir Griechen und Serben f ruft man von allen
Seite « . — Sie warten darauf , daß wir sie mit bttttige»
Kopien heimschicken . — Bieder «mische» sie unsere Hammel
beerten hiiteii, ries einer dazwischen, und jetzt müsse » wir
sie dafür verprügeln . — Sie wollen es so haben , murmelicn
die ander»

Der alte Mechmed, der bisher schweigend zngebör«, —
er ist ein stiller und in sich gekehrter Mensch und hinkt, daß
es imr so eine Art hat — wischt sich «ine Träne aus den
Augen „ nd greift dann in die zerfetzie Tasche seiner Weste.
Er dringt ein schmutziges Papier heraus , rittrollt es und
bringt eine Kugel zum Vorschein. Nimm dies , Hussein
Agha . sie soll dein . Kismet " sein. Bei Domoko» habe ich st«
vor zwölf Jahren von einem Griechen erpalten . Ich glaubte
damals , «h würde bald daraus iu de » Propheieu Schoß sein
— aber dir wir» sie Glück bringen . — Alle wäre » von dem
Augenblick ergriffen . Mebrere jm>ge Lerne erklärten sich be¬
reit , sich ebenfall» al» Freiwillig « «inschreiben zu lasten;
dann erhob der alte Mechmed die Hände zum Geber unv die
andern sprachen ibm di« Worte nach : Ich schwöre bei meinem
Glauben und meinem Gewisse» , daß ich niebi au - dem Krieg
zurückkehrc , ohne den Feind besiegt zu haben . Nur unter
dieser Bedingung will ich den Fuß wieder auf die gebeiligte
Erde meines Vaicrlandes setzen . O großer Gott , sei gnädig
uns barmherzig mit unsenn Vatcrlanv und dem Padischah!
Nimm sie unter deine Fürsorge , ans daß unsere Religion
nicht entweiht ivrrde!

Nur Sem S^ohdenrogtum.
M » U«chr*»< » tr Lckrrrk»«Ast*»GG,rch«, dst̂ ghn», » vKilftAstttstVkcktz«
W M » » k» Q«kA«n»NIE§» ßkGstitckl. MirrnlWNHkN AN» UntchW" ^ >Mst»ßt,n Sets

Vldaabnvg, l» . Oktober.
* Versonalie « . Mit Landesherrlicher Gutheißung ist

der bisRrigc Vikarieverlualter Heinrich Pölling in
Mvlbergc » zum Vikar » st oi» n<-«, «min in » in Molbcrgrn
ernannt worden.

Mit der Vertretung de « vom 14. Oktober d . I . bi»
zum Ui. April >!- ( .

'! beurlaubten Oberamtsriehtcrs Dr.
Bott in Nohfelden ist der Assessor Mehren « in Oldenburg
beauftragt.

Zur Vertretung de » vom 19. Oktober bis 29. No¬
vember d . I . beurlailbte » Landgerichtsrats Tr . Kim¬
men ist der Assessor Rüther in Oldenburg dem Landge¬
richt Oldenburg für die angegebene Zeit als Hilfe licht er
zugevrdnet.

Vom 15. Oktober b . I . an sind die Geschäfte des
Amtsanwalt « für dir Amisgeriehtsb .-zirke Birkenfclft und
Rohseide» dcm der Großhcrzoglichen Regierung in Birken-
ftld zur Hilfeleistung zugewirsrne » Assessor Wege über¬
tragen . Der Regicrilngsassessor Carsten» ist von diesem
Tage ab von den Amlsaiiwaltsgrschäfte » besrrit.

* IV Stuhrmann , der Letter des deutschen evangelischen
Volksbundes , wird vom 2 ', . Oktober bis Novemoer inkl.
an verschiedenen Orten des Herzogtums Vorträge und
Predigten halten . I ' . Sttihrmann ist als dednttender
Redner bekannt , auch hier in Oldenburg . Hai er doch im
März d . I . in der Union vor einer große» Zuhörerschaft
einen zündenden Vortrag gehalten . Stnhrinan » wird dies¬
mal ' in Bant , Nencnde . Westerstede , Rastede,
Delmenhorst , Großenkneten usw. sprechen. Am
Freitag , den 25. , und Sonnabend , de » 2« . Oktober , redet
er abend » 8 >0 Uhr in der L o n g ie r h a l l e , die Tlzemcn
werden in den nächsten Tagen bekanntgegeben

t4, h . Parsifal Schub . Von den verschiedensten Seilen
ist uns Zustimmung zu unsrem Aufruf „ Schutz dein Var-
sifa !" geworden un » die in unserer Expedition auflsegenden
Ästen Iveisen erfreulicherweise schon eine Anzahl Unter¬
schriften auf , die , wenn auch noch gering , für das Projekt
von Wert sind . Auch in interessierten privaten musika-
lischcn Kreisen unserer Stadt erführt der Gedanke erfreu¬
liche Förderung und tatkräftige Unterstützung durch wei¬
tere Sammlung von Unterschriften . Einer Anregung
folgend , wird von heute ab auch in der Sprengerschcn
Musikalienhandlung eine Liste aufgelegt iverdrn.
Wir hoffen, daß auch sie fleißig denutzl werden möge!

* Fischkochen im Kaiferhof . Es wird daran erinnert,
daß heute abend Uhr in« Kaiserhof ans Veranlassung
des Magistrat « die Zubereitung von Fischen vor einem
Fackmanne vorgesührt wird . Diese Veranstaltung soll da,,,
beitragen , den Fisch als gutes , gesunde« »nd preiswertes
Nahrungsmittel in dem Maße , wie er es nach seinem hohen
Nährwert und seinem Wohlgeschmackverdient , zu verbreiten
und über die mannigfachen Veewendungsmöglichkeiten des
Fisches in der Küche aufzuNären . In dem gestrigen Ar¬
tikel über . Fischkost " war irrtümlich bemerkt, daß die billigen
Fischtage an jedem Dienstag stattsinden . Richtig ist viel
mehr , daß die beteiligten Fischhändler sede Woche ihren
billigen Fischtag , je nach der Marktlage , selbst ansctzen und
in de » Zeitungen ankündige» . Im Anzeigenteil machen die
Fischdandlungcn von Stebnke ( Dänische Fischhandluug ) »nd
von Ficke i Nordseej bekannt, daß sie Mittwoch einen
billigen Fischtag » i,«richten.

* Die Oldrnb . Pianosortesabrik Hegeln L Ehler « i . Liqu.
erhielt am Donnerstagabend einen Auftrag auf ein
Schiffspiano für die Offiziersmesse S . M . S . „Ltraß-
burg "

, das ivegen Ausreise de« Kreuzer « schon am Sonn-
abendnachmittag bis <> Uhr eingebaut sein mußte . Das
Piano und der prompte glatte Einbau fanden allgemeine
Anerkennung , umsomehr , al » die Möglichkeit einer Be¬
schaffung eines Instruments für S . M . S . „Straßburg ",
sowohl al » auch für weitere Kreuzer bereit « ausgegeben
war , da die .Hereinschaffung wegen der engen Llikenver-
hältnisie große Schwierigkeiten veruriachle.

* Kurse im Englischen »nd Französischen. Wie wir höre»,
bcabstchtigt Herr Leigh Matthcus von der Universität zu
Bangor , N . Wales , in diesem Winter vier Kurs« im Eng¬
lischen »nd Französischen zu eröffnen Er selbst wird die
englischen Kurse leiten ; der Unterricht im Französischen wird
von einem akademisch gebildeten Franzosen erteilt werden.

* Kapitalisten werden daraus aufmerksan» gemacht —
vgl . auch Bekanntmachung im Inseratenteil — , daß eine
sichere Verzinsung zu 4 Prozent zurzeit erreicht wird , wenn
Man ö^ prozentlgc konsolidierte Anleihe Herzogtums

Olstenvar , (sog. Oldentzurgische Kausal « ) zum jetzigen Kurs«
tzan 87,50 Prozent kaust. Beispielsweise ersordert der Kauf
»an MstiO . sk zu diesem Kurse nur eiu Kapital »an 1750
w»g«Ge„ man 7U .A an jährlichen Zinsen , also rem 4 Pr »!
zent, erhält.

* Wüste Lärmszene « . An der Nacht dom Sonnn»,
auf Montag wurden die Anwohiwr der Ater ander,
st ratze in ihrer Nachtruhe Gestört durch argen Lärm
Militär - und Zivilperson » » , ein ganzer Trupp , waren ft
Sirrit geraten und bedrvhir » sich gegenseitig unter große,
ostschrri . Die Streitenden benutzten sogar fremde» Eige »,
rum . indem sie Milchflaschen , dir vor de » Türen sta,„ - ,
zertrümmerten . Zu einer drohenden Schlägerei ran, „
nicht mehr , denn Nachtwächter schritten energisch ein . rtft
gestern laut wurde , sollte bei der Rauftrer auch Z,
« chußwafft benutzt worden sein.

* Eiabruchsdiebstaßl . Zn der vorigen Nacht wurde
in da» Kaffeegeschäft von Tr n ge l n,a n » an der La»,
genstraße ringebrvchcn . Der Einbrecher schlug im Lager,
raum e,ine Scheibe ein und konnte so die verschlos,e»
Tür ausschließen und Eingang finden . Es fielen ihm zst»,
(10 Mk. zur Beule. »

«ZstNKkNElNGstsES« M» MlttMO«»,,
Mild , ziemlich trübe, aukftischentzr » « Ast sttztaehlch

Wind«, erneute Regrnsälle.
»

lD « ad Zwischrnah«, 14 Oft Ein Schüler, Ulsena, „ M,
Sonntagnachmittag mit einem Fl obert Sperlinge schien,,
al- der Ickniß sich unzeittg entlud. Die Schrott,
drang dem Schüler - asstagen in den Kopi Im ersten «opn
blick sah es recht belorgntserreftend um den Vettrtzten
zwei Arrzte beinübten sich um tbn . Am andern Morgen >om«e
er mittel« eine « Automobil» nach Oldenburg in« Hoapitit
brach «. Hoffentlichwird es datt gelingen, ihn bald außer ßw
fahr zu bringen.

* Elsfleth , 18 Oft . Am S1 . Oftaster können Kapüan j,
Sandriafeld und Frau das Fest der goldenen Hoch,
zeit begebe»

«>. Grüppenbührrn , 15 . Oft . In Hohenböken wurde
rin volnischer Gutsarbeitrr verhaftet, der sich einem
zwölfjährigen Mädchen gegenüber unsittlich benommen ha^

b Achtermeer, 15 . Oft . Sine große Schläg - rei,
wobei das Messer eine Haupirolle spielte und cs verschiede,
blutige Köpfe gab , fand am Sonntag hier statt . Zu eine»
Prei ^ egel» hatten sich verschiedene Arbeiter von, Kami
ciilgesundc» , die , nachdem dem Alkohol reichlich zugespioch»,
worden war , in Slrcit gerieten . Einem der Beteiligte,
wurde mit einem Messer ein tiefer Schnitt vom M» »d
über die Backe gezogen, ein anderer erhielt einen Seim«
quer über die Stirn , außeroem erhielten noch andere Such
Einem der Raufbolde wurde ein Schlagring abaenommei.

L»na«»lvno <I«.
* Oldrnbuog. 15 . Ost

Zwecke Sitzung.
Am Tisch des Obcrkirchenrats sitzen die Herrn

v . Finckb , I ». Hanse » , Tenge , Iben und Haaft
Der Präsident ersucht Pastor G r a m st c rg - Jever , hu
Eingangsgebet zu sprechen. Das Protokoll wrrv von Phkr
Si einer verlesen . Ter Präsident teilt mir . daß n»
Großherzog aus Lensahn folgende » Antworte « ! «,
grami» kingcganqcn sei:

„ Mit herzlichem Tank für die treuen Grüße spreitz!
ich die besten Wünsche für eine glückliche Tagung zu»
Besten unserer Lanbeskirche aus ."

Ter Voranschlag der P s a r rer pen s i o n « k a sst^
Berichterstatter Abg . Püschelberger, wird ohne De¬
batte «web den, Vorschläge des Oderkirchenrat « glatt a» 1
genommen

Ter Finanzausschuß , Bcrichrcrstatier Abg . Bult < !
man» Hammclwardcil , beantragt zu dem Poranschla«
der Z c » l r a I p f a r rk a s s c : Falls di« Uebrrschülse der
Zciitratpjarrkassc in der kommenden Svnodalperiodc cüu j
beträchtliche Höbe, ähnlich wie in den letzten Jahren , ei-
reichen sollte, zu erwägen , ob nicht eine Abänderung »0 1
st ö .

', des Ticiisteintommengcsctzcs zu beantragen sei . Ucker-
schiisic wurde » bisher dem Sicherheitsfonds zugesUhri. G I
ist bestimmt, daß die Ucberschüsse , wenn der Sicherheit«
fand » die Höbe vo» Itto ooo . kk erreicht hat , den« Stam«-
fonds , »geführt werden sollen. Ta » ist geschehe » , und da!
Smmmsonds bat bereit« die Höhe von über 20 000 . < er¬
reich«. Ter Ausschuß hält es für erwünscht , daß der Stamm-
sonds begrenzt wird . Man sieht davon ab , schon bemr!
weitere Anträge zu stellen, da da » Einkonimensgcsetz str
Pfarrer erst vor einigen Jahren neu geregelt worden ik I
Man könnte aus dem Fond « auch Erzichungsbeihilscn ge¬
währen.

Abg . Boog bält cs nicht für erwünscht , daß aus Koß" I
der Steucrzablcr Fonds in der Höbe angesammelt werde», j
Von Anträge » wiro abgeseben.

Hieraus wird der Voranschlag mit obigem Antrag a» !
genommen.

Bericht des III . Ausschusses über den Entwurf ei«i^
Gesetze » , betreffend dir »

Pssstonsgallesdienste.
Abg . Berichterstatter Pastor Ra ms au er Tedeaden I

Ter Ausschuß hält einstimmig dafür , daß in de » übrige« I
zur Annahme empfohlenen Gesetzentwurf ein« Besnmmm « I
ausgenommen iverdcn möge, wonach ei » Wegfall der d>" ^
sionsgottesvienste erst dann beschlossen werden kann , weml
der Versuch gemacht worden ist , sic durch Verlegung aus ciül
andere .Zeit als Freitag vormittag zu heben I

Ter Ai«« ,ch» ß beantragt , den Gesetzentwurf i » solgo^ I
Fassung uiiznnctiinen : . 1

Ter Kirchcnrat einer istemcindc kann beschließen , m I
die Vassioiisgottesdienstc von Freitagvormittag aus
andere Zett verleg« tverdcn . Hat diese Verlegung
den Erkolg. idrcn Bestich zu beben, so kann er ihren M
fall oZchlicfen . Ti « Beschlüsse bedürfen der Genel « '

gung des Oberkirchenrate». I
Außerdem beantragt der Ausschuß folgend« Rci'ouw «" !

Lande Zvnodc spricht den Wunsch au» , der
zoglube Oberkirchenrat möge die Kirchenräte derico ^ I
Gemeinden , in denen noch kein « Passionagottcsdienne SI
halten toerden . aufsorder » , auf deren Einttchwng Vetchl
zu nehmen . « .,!

Abg . Barel mann- Rastede führt au « , daß die u

sionsgottesdienste mit dem besten Willen nicht mehr ? i
stallen gewesen feien. Ein neuer Versuch würde sicher I
tern . — Abg. TiarFü spricht in ätzrlichem Zinnr-



21 S,t

„ im etwa » Wollt , ststtrs r « am Veste» . dle PnNivnSstvttes«
»tkni

'ic auf den Soun tagvor mit ran zu verlege » .
Man erreiche e» vvcl , nlcht , daß die tk - -

.neinde an , Freitag wieder i » die Kirche komme.
Adg . Ranisöuer teilt nu « seiner Erfalnung mit , luie
, « erreicht Wörde « ist . daß die Passionegntiesdleuste in
vederdorl besser besucht wertz . u als früher Abg . H » b-
brn empfiehlt Annahme de « stiesetz^ntwurfes . der allen
ltzemelnSeu Spielraum lasse , ganz den örtlichen Bedürf-
ntsien entsprechend , Im Jeverlande Hube man die Pas-
slonrgotteedienstk nicht , und man sei gut oline sie „ uS-

^ekoinmen . - Äbg . Eouze bittet dringend , die Bvri .io?
pe» Lbcrkirchenrats aiizunehmeu : er schließt sich den Aus-
. iidrungen des Llbg . Liark » an . — Adg . Bultmanu
Kuntlosen fülirr au « , der Antrag »e « Ausschüsse»
sei mißverstände » worden . Ter Eintrag lasse ja auch eine
Verlegung der Passiv » »gortesdienste auf den Sonntag
varmiitag zu . Redner mißt den ^ assionsgvtteö-
diensteu am Freilag groi > Bedeutung bei.
Mancher , der verhindert gewesen sei , an , Freitag in den Got¬
tesdienst zu geben , habe , wen » die «Rocken geliiulrt batte » ,
seine Arbeit liegen gelassen , sei in seine Wohnung gegangen
und bade seine Andacht verrichtet . Ta » sei auch etwa « wert.
— Odertirchenrat Iden sükn au «, der Obcrlirchenrat könne
den AMrägen de « Au «scdusse« wobl zustimme » , denn sie lagen
im Sinne de« Lbertirchenrais . (sin Persuch , dl « Passionrgot
terdienfte zju verlegen , könne wohl gcinacht werden , denn die
Passion sei zu wichtig , a >» »ab man die daraus bezüglichen
Kotteddienfte so ohne weitere « prewgcben wurde.

Ti « Vorlage de » Oberktrchcnrat « lautet:

Der Olrcheurat einer Gemeinde kam , beschließen , daß die Pas.
fion «goite »dienNe vom Frcitagvormiltag aus eine andere Zeit
verlegt werden oder ga »z wegsallen.

Aach längerer Debatte wurde der Antrag des Auoschusse«

abgelebnt und die Borlage des Oborkirchenrais aiigciioinmen.

vrueft» «»ctzilrtzten uns ktztr
vepeschen.

8 » der serbischen Grenze.
Pelgra » . l .

"
>. Okt lieber den Ve rlauf des Kampfes

bet Ntstvwatsch fehlen gurzett noch Mtuzelhetten . Offi«
zielle Meldungen besagen , c » handelte sich nur um Schar¬
mützel. Fünf Türken seien »or und einige verwundet.
Bon serbischer Zeile werden keine Berichte ausgesucht . Da
aber der Kamps I» Ktuuben dauert « , scheint e» sich doch
um größere Operationen gehandelt zu haben , (sine andere
Mcidung besagt , die Kampfltnic erstreike sich auf , >vei
Kilometer

Belgrad , lö Ost Au » Vranja wird berlchiet , daß die Tür¬
ken auf der ganzen Front von Rtstowatsch den Kampf ausgenom¬
men baben . E » fanden erbitterte Gefechte niit den serbischen
Tiuppeii statt . Hier börte man de» ganze » Tag kanonendon
» er , und e « herrscht große Aufregung . (rin Flügel der ser¬
bische,> Truppen ist in da « türliiche Gebiet eingedrnirgen und
bat die Türken zurixkgeschlagen . In Belgrad berrscht insolge
de « nnerwartctcn Aurbruch « de» Kriege « große Ausregung , die
Stadt ist jedoch vollkomme » rubtg.

tlonftanttnopel , 1ö. Ost . Reguläre Truppe » baden die
Grenze Überschritten , E » kam gegen 4 Ubr «nergeii » zu einem
bringen Gefechte . Tie Zerben drangen ansang » vor und be-
seiten Sibadsibe Bostandschi

Konstanlinoprl , td . Ott . Der serbische Augrtss aus
Senidschc ist abgeschlagen worden . Die serbischen Verluste
sind angeblich groß . Ein heftiger Kamps dauert bei Tugi
nad Gussuje so « .

Monteneg n » Erfolge.
Serajewo , l .

'>. Ok>. Aach den aus Podgoritza vier vor
liegcnvcn Meldungen bar infolge des steten Vorrücken«
der nlomencgrinischcn Truppen König Nikolaus daö moicke
negrinische Hauptquartier aus türkisches <s» e
stier verlegt . Ter König ist mit seinem Ztabe bereit « in
Milch « angelangt . Har , an der (Kreuze befindet heb der
Schluß der montctregrlnischcn Aordarme » unter «keneral
Wnkotitsch . Von Vjelopolje au « erfolgt der Angriff gegen
die türkischen Joris

Attentat ans Noosevekt.

Newport , l l . Dkl . Kic aus Milwniikcc gemeldet wird,

bot rir Sozialist einen Schuß aus Roosevelt abgegeben,
der ihn an der Brust verletzte . Trotz der Verwundung be¬

gab sich Nooscvcli , obnc den Acrzicn ; n gestanc » , die Wunde

zu nnicrsiichc » , in eine Versammlung , wo er säst eine Smnde

redete Jnsslgr de » großen Blutverluste » mußte er schließlich
seine Rede unterbreche » und wurde in das Krankenhau » ge¬
bracht Dir Aerzie stellten fest , daß keine umnmelbar « Ete-

sahr bestelle . Da es den Aerzien bisher nicht gelungen ist,
oen Tip der Kugel zu ermitteln , soll eine Durchleuchtung
R «« j,velt » mit Röntge,sttrablen vorgenommen werden.

Eisenbahnunglück
Nettstadt a d Haardt , >S. Ost . Gestern abend um st Ubr

ereignete steti aus dem Bahnhose kochen ein schwere « tttsen-
babminglück . Al :- die vom Flnoplntz kochen znnickkedeende
Menge gegen den euifabreiloeil Zug binSrangle . wurden
sechs Personen voll dem Zuge ersaßt und
überfahren. Drei von ihnen wurden getötet , die an¬
deren erlitten schwere Verletzungen.

Hrplosion.
Wien , 1

'- . Okt . kieste « , abend explodierten in der
Försterei Smetana in « ! ! . Bezirk zehn Benzinfässer au«
unbekannter Ursache , Zehn Personen wurden durch
die Explosion schwer verletzt.

MUterunüsveovachlitrigen ln Hkdenvurg
von Sk . Schul z , v °s Lptiker.
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Mona « »,». « ,n»> > »Scho, j
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s- t Sichhiai » - ,

_ tllt . Schmidt.
türi sllr i Unicrsckundanrr

-iachbitfestunden > fremd Zpr.
Dis , u , Z . - zu üxpcd . d . Bl.

Lonnabvnlj , 19 . 0ttdr. :
1 . lür

fWUsüllUt
7 ) , Ubr im tc»»1no

unter » itveirieuog äe » Heren
kr ^ chKzo - v . fteomderger

au - krvmon.
llribmr . Xlavjdrtrio Oo . 101 in

c - >Io » .
steeiboven , KI» vierioli.
hchoderi , Xlaviertvio Op . Ivt>

in X » - 0ur.
Abonnements auk 4 Xonrei -te

rinü in äer Ltsllingschen Luch-
öanälung (blax Achmiät ) am
Theater » all erhältlich ru . N 8. —
chchlü,
ü»rten
chchlll,rb »rte » 4. —) . Xln »«I-

S. - unä 1 .2».

«mseiise!
(Ü' anijche Methode)

hier von tö . - iw . DIlober.
lling «hcnde Dsicrlrn » nt.

haeean , <1! Staaipa e , stlag

Mehrere Sofas,
ichon von tv . tt an , wivie Kom¬
moden , billig _ No enslr . t !>.

vüegerjelke . , ,u v rk . schönes
K« tz> und Bullrukolb.

, ,r >edhoi »iveg -lll.
H»» uerfchwre.

1 Litilellkalb
Bu v rkau ' rn

» »d
2 « utzkätber

Tiedr . Marlen «.
Kan » noch einige Schüler in

gründlichen

anncbnicii
Nähere « Kastanien -Allee 3.!

Nie», f. Dame von 24 P, „ ge¬
sund , kranig , von gu . 2lur >ehcn
ivirlinz . iüchlig . i» M >, da c :- ihr
an vaTendcr perrendeknnnlichan
>ehli , au , ü >e >ein Pöege nverk«
Heirat mit gemllivoll . sol . ." «rrn
u , gesicherter Siellung in Per
binduiig zu trete » . Tiskr . vcr
langt und zugesichert . Aiion nn
zw «eklv»

Lheuen unter 8 . bst7 cn die
Elvrd . d. Bl.

Heiratsgesuch.
Plwiulieainter in sicherer kcbcni'

sicUllug, u.ndc der Pwonzlgcr , gut«
Erscheinung , sticht zweck « baldiger
Heirat mit einer jungen Dame au«
guter Zamilic in Bueswcchsel zu
treten . Etwa » Vermögen erwünscht,
aber nicht Bedingung.

Niest . Lsteeien ,nit Bild , welch ««
retour gesandl ivird . unter 8,
postlagernd Varel , erbeten.

Diskretion Ehrensache.

Iuo - sr Mop,
in guien Verhältnissen , ivümcht
di« töckannischakl eines eiufachen
l» G«n Mädche » « , » ick' t unter
24 Zah, ahr «n , zwecks Heien «.

Oi >. u. ZV. kvü postlagernd
Oldenburg i . (8r . erb.

alrirlsLÄbuLS!
2 > k r» « vercken 8cdm ««r >oa unter ianxzadriger
tiarantis n »turgetreu von 2 Ulr . an eingelegt.
Oolck- , Sllber - , Klatiu - , Uupter - , korrellan - u . / omsnt

Plomben «te . von IVO » Ir . »o. d' srt »cdrrrerelo »« » Takn-
rieken mlttelat loiealar Anaitdeelo , lösrventöten , Tako-
reinig e „ etc . dülixat . Auch Ankartig » » « von dünatl.
»do , in ö»Io »t »r » u »kKbr » ng , Oolckürvnen,

Lrüoteea - unck Stitträkaeo «tc . Keparawran »okort.
st>l>r« et »» t » » ile >, «» » I . U—1, » — 7 Olax , » » «8

^Ü8VbIl8lk!ll, Llknatvlivi ',
Olllondung f. 6k., katinfiof̂ tk. 15^ klngrmg kossnMk.

Tür Amnaärlig « Xalerliguag kanrlliclier 21bnc ln büeeesier relt-

2uruck ^ e1lestrt.

vr . Lsrnsreät.
LllraoL.

vl'. mtzd . Kor'nsliub
8 tt 8 l! erjtlgl. Lhellter.

Diensiaq , ve» IS Okt.
il Vorstcll . im Aboniienient ) :
Novität ! . j » » i l . Male:

„ Johanna non Neapel " ,
Drama tu 4 Akten

von Hanna Rademachcr.
Ansang " iUhr.

Mittwoch , 1, !. Okt.
( 2. Vorst , ii» Abo » , für Aii «w >:

„ Jugend non heute ",
Komöd . >» 4 Akt . v Ott » Linst.

Ansang 4 Ubr

NmrWtWittt
Mittwoch , 18.

7 ' ^ Ubr : . Der
Madonna " .

Okt ., abend«
Zchmuck der

Verlobung « Avzeigen.

Hrur» Lawlva
VUU Ltoslor

Verlobte.
Wllßelmsb « »»« , O»««gönne,

z. Zt . Bremen . z. Zt . Wahnbeck.

Westerstede . 12. Oklober ISlr.

Heule nackmMag 5 )4 Uhr entschlief s,ml nach
kurzer Kranklieit , trefbetrauert vo « , hr «n Kindern und
Enkelkinder » ,

kr »u MAkMrume leint » »
ge». Dujesiesk « »

in ihrem 78. LebenOsabre.
« efteestede , Zetel , « »„ «. « „ »» bürg.

v «rgft « dr.

Frau « » ! » » » ged . Heintzen,
»nd Frau,

Enka geb . Fangen.

Uviritrsrr und Frau,
Hildegard geb . Nie ».

Gemeindevorsteher S . « . » oi -odsv » und Frau
Johanne ged . Heingen

Marl und Frau
Hermine geb . Etesken,

Postrerwalier S «H »r >i» » i»n u . Frau,
Iba grd . Hetnqen,

vi »» 1» v und Frau,
Louise geb . Heingen.

Ire Beerdigung findet am Mittwoch , d . lö > Okibr .,

vormittag « 10 Uhr , von , Trauerhaus , au » statt.

Statt Ansage!
Peterlschn , 14. Okt. !
__ 19 lü.

Gestern morgen un > 1 Ubr
cntichlt «! sa» >« und rilhig
nach längerer Krankheit
unser , lieb« Mutter , Lchwie
ger -, Drob - und Urgroß¬
mutter

W .WsMWlllW
geb . Brun»

im Alter von uv Jabren.
TieseS bringt mit tiefbe.

Irübtein Herzen zur A « zeigr
« e^ warbendimr , « . Fra»

eöesine geb . kohimann.
Die Beerdigung stützet

stall an , Donnerstag , den
17. Oktb« . , nachm . » >» Uhr,
« ns dein P «t«r » s» hn»r Fried-
i « s. — Trauerandacht im
Sterbehauje um 3 Uhr.

Barel , 14. Oktober 191S. Heute cnüchlief s«« ft nach
kurzem Leiden unser guter Vater

Hm ll. k. l.m!evjg
Kn eben vollendeten 70 . Lebensjahre

« » » l P . HI« «« » S«b. Ludewia.
» astav Lad »» ««.
» ». Boßlmaa«
Mari , « adewi « geb. Eisenbart

uud 4 Enkelkinder.
Ii « Beerdigung findet am Donnerstag , den 17. Okt.,

morgens 11 Uhr , stall.

Nordenham , >4 . Okt . 1912.
Heule erhtelien wir die

traurige Nachricht , daß
unsere liebe Schwester,
Schwägerin » nd Tanie , di«

Lkrlin

Selene Aillüt
in Neuenfclde im 49. Le¬
bensjahr « plötzlich ver¬
storben ist.

Im Namen der trauern¬
den Angehörige»

« echastlr . S . Schmidt
uad Fea «,

August «, geb . kiinbt.
Beerdigung am Donners¬

tag , den 17. Okibr . , nachm.
4 Uhr , auk dem Friedhof
, » ElSsteih.

Statt Ansage.
SriedrichSseha , 14. Okt.

Gestern abend 8 > , Uhr
eniichlicf sanft nach «inen,
rastlos tätigen Leben und
nach kurzer Krankl -eit » »irre
liebe Maller , Schwieger -,
Groß - und Urgroßmutter,

die Vittw«

6 e5cd«klsrß »rete
5ckmslrie6e

ged. keumann
t« ihrem 78. LedenSiabre.

Dies drin «»» tEtbetrüdt
z»zr Anzeige

dt , traaemede»
Aag,hörige,

Ttc Beerdigung findet
am Donnerstag . 17. Olt . ,
nachm . » X Uhr aas den,
Kircbhos in Eversten stall.

^ WWWW ^ W^ W8WB8

Statt Anlage I
8ei «drich »setz» , 14. Okt.

912 . Gestern a1912 . Gestern abend 8. 1S
Uhr entschlief sanft nach
einem rastlos tätigen Lebsn
und nach kurzer Krankheit
»Niere liebe Mutter , Scknvi «.
germutter , Brohmailer und
Urgroßmuiter , die Wiiw«
(»Brcl»e Îsr ^srete

5c8wLlrie6e
ged . Neumonn

in ihrem 78 . Lebensjahr,.
Die » bringen l >efb«Irübl" Anzeige

» »« teaaseads»
Aagehöri

zur Sln zeige
kn

A - , ' hörig
Beerdigung nndet statt

am TonnerSlag , i7 . Okibr .,
nachm . 2X Uhr , auf dem
Kirchhof tn Eversten.

örauerandacht 1 Uhr im
Hause.

Dnnlsagtcngen.
Alle« , welche uvS zu

unserer Silberhochzeit
Aufmerksamkeiten er¬
wiesen , hierdurch

besten Dank.
Paul Jühue uud Fnm,

Mi ged. Hadeuicht.
Weitere Fainilicnnachrichtr « .

Geboren ( Lohn »: Marine-
Lberzablmeiftcr Finke , Kiel.
Hermann köwendcrg , Emden.
Nudols Tborbecke , Varel.

Verlobt : Mathilde Havessen,
Burbavc , mit Kehrer kudwig
Siedenburg , Wrüppcnbühren.
Mimi Ulster « mit Offizier de«
Nordd . klovd Rtch Schubert,
Ptarel . Minna kuhlniann , Seg¬
horn . mit Gustav Hellmer «,
Steinhaufen . Älbine Beyer,
Moorwarsen , mit Ewari Hin-
rich » , Haage . Adele Schröder,
Isens , mit Gust . Stübreirberg,
kleinseddcrwardcn . Anke de
Haa » m . Fokko Behrcnd « , En>
den . Anni Schlüffclburg , Ruh¬
warden , mit Karl Hicbncr , Nu
ftringcn . Gcsiiic Eickhofs , Leer,
m Harm Markus , Marientzasc.

Berheiraicl Rudolf Zchiv
per mit Johanne Ziegler , Wil¬
helmshaven.

Gestorben . Zahntechniker Gg.
Nennig . Saargemünd , 18 I.
Ww . Eiestne Beuletke aeb Holl
niann , Tklincnborst . 71 I Karl
Tönjes , Krögeidorscrinoor , 21
Jahre . Alma Tckiwartiiig , Ja
dcrkreuzmoor , 8 I . Mathilde

« leEtraepel , Jever - lenipnermci
sler H . A Härmt , Tecselder
schon , 87 I Maurer Mclnert
Hinrich « , Kirchtzorferseld Enne
tkönfter , Ostgroßefehn Hebamme
Stietic Meinen geb Pos «, Au-
rich Kutscher Marlin Tholen,
keer , PS I . Berend Jbcliags,
Klinge , 84 I

St «nograph «a »dead?
Wann Wiedersehen ? Oke E.
Laack. pdil . erteilt

Brtvotantrericki «.
Osserien untc « B , ILö an die

gilmls , Laagejlr . «v.

» j



Müeme Üsmen - Iioiiseiklioii
Einer sagt es dem anderen,

wie gut und billig er bei mir gekauft hat . Daher kommt es auch , daß « ein Kundenkreis von Tag
zu Tag größer wird , denn gute Ware und billige Preise empfehlen sich von selbst Es ist mein
Prinzip , nnr gute Qualitäten mit geringe« Nutzen zu verkaufen Meine Läger sind reichlich sortiert,

wie nie zuvor» und lohnt es sich , von der Preiswürdigkeit sich zu überzeugen.

— Große Posten —

Vkler
kür Dsmsi ». — IvlLls

tlkler
offen und geschloffen zu nagen , ou» neuen
— — Modestoffen in allen Herbst'arbei». -

kinäer-
palelols

moderne lange Facon «, blaue nn « auch engluch
gemustert« Stoff«

Gros;« l 2 3 4 b

3 " 4" S" 6 " 8^

LnAiscker
kaletot,

offen zu tragen , au« Stoffen «nglüchec Art,

!7S FH7S SO ' 75

Kinäer-
Kleicler

aut guiei» inari,re üheoiot , inodern gearbeitet,
Große S0 Sb 70 7b

Kostüme — —

blau« und englisch gemusterl« Stoff«
— — hübsch « inoderne Faeont-

ZI
" R ' K8

Schwarte krauen -paletots
- auch für starke Figuren am Lager,-
Tuch, stanungarn :c , gute solideQualitätcn

18
"

IE
" 18> 00

6
^

7
"

8
»

9-

garnierte Kleiüer
in allen mosernen Herbstkleid «»
— — stoffen sowie Samnil -

y " 18" l!800

^VoUdtusev
in großer Autwnhl
inoderne Stoff« —
— hübsch garniert

r f r
"

U°
lüll -, 8ammt-

fowie

seiäeoe Muse» i
"

ii rr
kloäerve lileiäerrtoüe

Engl. Kostümstoff«
dladclstreifen
Blusenstofferc.

Mir. S8 » 1" 2" 3 SS

Posten

marine Odeviots : : : :
gute folidc Qualitäten

Mtr. S8 » ^ 195

Sammete u»6 Velvet;
in vielen modernen Farben
siir Kleider und Mäntel —

A
« ,

ASS ^Mrr.
50

Posten

: »MltM:
gutes solides Fadrikai,

ca. 84 cm br ., «ro °
Mtr . v " ^

Posten
S»rodsllä-

LsUtüodsr,
weiß und bunt,

^
r , ^

Posten
vawast

SsUdSLüL«
ASb ^

bO 73°

Posten

IIIlIM-llÜMI!«.
gute solide Stoff«,

Stück 98 H

Posten

lliilllieMU,
Tuch, Moiree u Seide,

^
75

^
bO

Loddspt-rra-
LrLßdll,

letzt « Neuheiten!

88 § l b 1SL

Posten

Osmenwärcke,
Hemden, Ho >«n, Nachtincken,

t«Ut einicln, teils leicht angestaubt,

^ 98 § 1" ^

^dLepasste ^üll^srämeo,
gute solide Lnalitäten,

Posten

k1ormsIvS«:ke,
Hemden , Hosen , Jacken,

Fach -- 2 Shawls Ä" 4 " 8 " 1S°° 1« I yz,

l . eo 8 teillbei '

g . ölüenbuig.
> . ' — ßkolldi'nsr XrufksuL für llsmsn - Konfvktion , ßlsnufLktur- unü ktdüv^ sren.
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I . Beilage
zu . 1? 283 der „Nachrichten für Stadt und Land' von Dienstag, 15. Oktober 1S12.

UnPoNttfcder eagerdericdi.
Die 5u >k „»««nch,»tz»se.

er » ist ersreulich, daß m « » nu , »er Einsubrung »er
Jugendgerichte man gewarie « vai bl » zur allgemeine » Re
f»rm »e » Llrasrech, » , Tenn viese zikbl sich noch immer
,n kie Tange . » n » jugendaerichie habe» n» >r , , , : en letzten
» bi » > Zabren schon eine ganze Anzahl pekomni.» Hier
, ft ma » einmal amerikanisch vorgegangk » . wie Senn die
^ ligk » dger >«dle selber ei » amerikanischer Emsubrarttkrl sind,
und iw » r eil, reck , guter . Tie Bcrwallung bai riniach
« ,,s «griliid von Anregunge » Ainerikarriskiiber jugcnbge
r >a>l »doit eingerichici , . suersi geschab da» in , Bezirk des
tberlandesgerichl .- von jrallkiurt a M , Ruder .' Bezirke
s,n » nachgriolat Und irtzi sta , man bereus den dritten

ugendgcrichisiag in jranks » r > a , M , gcstalien,
„m die Ersabningen aii« znla,»chen und nene Ersahrungen
z» sammeln,

T >e nrnrilien " ' rainngen waren del»»dcrs wichiißi
Iknii bekanniiich i> , da» Reichs juilizani ! kl » ci> Gesetz
kniwnrs s» r da« Llrasbersabre » gegen j » g : nd
> ,che an » gc .,rbe » ei . der jrvi dem Neichsiag vorgelegi wer
den soll Man surancl noch innner . die allaeinein « Liras
piozeßreiolin verzögen sich . deshalb will inan wenigsten»
da « Bcriabi - n gegen Znaenblichc allgemein resornnerr »,

er ,- ivnide zwar auch anj dein jranktnrler Lag von
Reicienlc » n „p , n der Tcvane bkloni , baß auch die Engend
gerichic in dem Beriastren da» Mvniciii der Lubnc und
Strafe nichl ansschaile » diirsie» , Ria » stellie die« wodl „ och
„ was zu iebr in den Vordcrarnnd , Aber der Hailpi > , bdnrct
wurde ans die Erziestung grlcgl Tenn ivenn jugendliche
m« den, Lrrasgesetzbuch zni

'ammeiigeraie,, . so lieg ! » ,e » . ab
geseben von paibologisllien ballen , in erster Tinic an den
danol ' idkn Verbälinissen und an niailgkiiiasicr l,' - ,iek »>w
Tesbalv muß die Erziebniig nacvgedoli iverden Man ver
lanqie iolgendc Lirasstiilcn : Verweis , Anislchi durch jn
gendi- eanne »nicr Belassiing in der bisteiigen Umgebung,
llnicrvringniig »i einer janiilie unicr glcichlciiigcr Er
j,ebi!» a >ai,ss,ch >. llnicrbriiiannq in einer staailich beanssichiig
>e» Anstali, Tie aewodnlichen «gesananisslraien . besonder» die
kiirzsiiiligcn. iollen nioalichst vermieden iverden Anßerdcnl
lind besondere jnakiidgeiangniilc cinznrlchtcn Tie beniigen
Cirasdauser sind ia nichi ^ wenlgcr al » Bcssernngsansiali » ,
Tie Ltrasnnindiakcil »ins; beransgeietzi iverden Was soll
man z V dar » sagen, dar , kürzlich ein knapp l liäkriacr'junge iveaen Brand »,siung . nd zwar ivegcn iviedeibslicr,
zu sü» i jakren «üesäiiaiiis vernrieili ivordcn ist Wenn ans
dem schließlich rin ganzer Lirolib ivird , so ist da» kein Wun
der 2!ur darüber q - sten die 2.>>c >n>inge» noch «»» einander,
»o ma » die L > r a s »> ii n d > g s e i >. die keine inii den, l2
jalirc vcainnl. ans da» > l , oder I «>, kiiiaiiiriickcn soll , Tic
Pnigclstraie iviirde ganz allaeinei » stir enibcr.rlich gekalien,
Eine leddasie Trvaiic r» i ' va» n sieb noch über die Be teilt
inng der j r a n c n . Tic Testier >viN man nach dem
Geictzrimvun zn schössen keraii ',jeden , Sic Kranen » och » ich!
Tei-dalb niachren die Kranen in jrailksuri einen starke » Vor
ioß zn idrcn Giinsten. Tiber sic kaue » noch nrii starke»
aiannlichei , Vornrleilrn inner den Juristen z» rechnen, Ein
großei Teil wollic sic nur bei den , Vorvcriastren gegen die
ugeiidstchkil Misleiärer bcichälnacii, Alles in allem : Wenn

deine in den Tnasrcarster» gerade die jugendlichen unken»
lim ainvachien. so ist wenigsten» der Trost Vorständen, daß
»>aa n , gnikin , j » gc ist . da » Tirasversakren .» verbessern,

*>ri,denlalastr, » l»r in Rnftralien Melbonrne,
^ kr «Gestern ist i » den Bergwerken von Rorid Vlvrll in
eincr Tiefe von 2 st » Meiern eine j c n c r » b r u n st ansge
troeven jn , Bergwerk lind medr al » n e n n 4 i g lstr»
benarbeiier e i » g e s ch l 0 s s e n Pi » ker konnic nur
hie Teiche ein .' » Bergmannc » ,uiagc gefördert werden , (Lin
spirere» Tclegraniin melde! noch : l? s sind Riiieichc» vorkan
den , daß da » jener anj der ldruke Rorlk Tlstell ansgekort
da , Einer der (sterencicn, drang später bi» zur rstil, juß
Lobte vor Ter »»lcncraldirekior der i îrnbe glanbi snver
nchilia , daß die » leisten Bergleute in Lichcrbcii sind Ta»
jewr ciilsland dnrch ein Unglück an einem Motor sür das
Biimpivcrk ans der 7l »ld juß Lolilc

PiiloleiidiieN wegen sie» Hamburger Terbnskaiidglb,
T' a 1. , b n r g . i l , Tkl, Wie erinnerlich , kani e » ii» Lommer
»eie -- jakrc » « ns der Hamburg Horner Rrnnbavn am
Tc 1lviage ;u emem N onsliki zwischen dem bekamnen
srubcieii Hcrrcnreiicr ist r a f c n Walrer Königsmark
und den Borstandsmiiglicdern de » Hamburger Nennverein « ,
ioeil der irirai aus der Tribüne einen Lmbl bestiegen statte,
i»>raf ,stö » ift»mark sordcnc damals die (stesamileiiung des
Bcreiii » zuni Turll «straf rdönigsniark statte gestern mir
den , Lcnaior v , Bcrenberg (stoßler, der der Perei »sleimng
angriail . eine» »»binlig vcrlansenen Nngelwechsel.Ei» ,wciie» Tucll mi> dem Nrchisanwall Tr , Ilamann
brach » diesen, eine Verletzung am Lchenkel bei.

Tragischer llnsall eine» Bastnw - rier« Ruf eine ent
ievliche 2^ , ss, Lvnulggnachinillag der 2l >ja !ir , Hilfsdastn-
wärier (rs, unvppkc « «>» der Vlgsnstrafte i » Berlin
schwer sterungliickt, stnoppke ging gestern st ,

'
>0 Uhr nach-

inittgg » dg « Bastnglei » in der Raste de » Baknstof » V »n-
litzstraße ast Er leiand sich elwa » »<» Melrr vom Bast» -
stof V» »iiitzstlg >,e enlserni , ai » er mil dem rechie» just
i » einer Weiche im wleise sterke » bliest. Trotzaller BniNengiinge » stklinvchie er den juß nicht zu ste
ireien . Einige Minuie » »paier kani von , Wedding l »er
ein BvUringzilg , ^rnoppke machie dem Hokomvlivinstrer
. seichen, damii der . sug zun, Ziesten grbrachl lvürd, ' , Trm
T' bkoniolistiüstrer ivar es adei nicht mestr möglich , den
jug znm Lieken zu dringen Rls Xnoppke sali , daß er
ustersastren iverden würde , stalle er noch dir «steistesgege»
warl , sich stinziiwerren . so daß er mil dein Lbelkinver
ans da» Rgchstarglei » zu liege» kam und nur mit dem
rechlen just gelangen stliest , jni nächste» 2lug>' iiblilk snstr
auch schon der . sug über da » rechte Bei » de » armen
Maniie .. » nd irennie den Unlersttienk . l vvllnändig w . g
Einige stund.' N Meier Ivrirer kvinile der jug znin Hglien
gebigchi neiden , jin sklben Bolliingzug , der ist» über-
rnstren staue , wurde der bewilßiloie Hilisvastirwäner » ach
der U» saU,iali »ir und von dvrl » ach den, Nudvls Birchvw
strankensta » » gedrach'

i . Eine Tebensgesgstr stcstestl sni ist»
nichl , doch ist da» rechle Bein stvllttändig verloren.

Ein Niesenschwinvel Brussel, l l Lk», E,i : Lkan
dal mit gesälschien Eisenbabnaklien , , n oe » bochgesieliiePer
soiien verwickelt sind, si stier ausgedectl worven Rusti
iociilger als inr st Millionen j r a n k c ,1 jaIsl
sikate solten bereu » , n den Handel aebrachi worden sein,
Tic Polizei ist den jalschiingen ani der Lpur,

Bl » i» ant Raiionaldenkmal M » der nächsten Zitzung
des istlvßen Busschusse.-- ,z» r oirichiiiilg eine . Bisniarck
2satil >nalde » knial» >„ ls der Eliienstöste bei Bingerbriick
Bingen , die am Id , Hkrvbei i » der Lkadlstalle zu 2.«, ai » ;
abgestalien weiden wird , svll , >oie wir schon nilgel . ili
staben, zur Erinnerung an de » jastresrag der Lchtacstl
bei T'eipzig eine große v g l r r l ä 11 d i i che Bera 11 st a l-
tnng verkiiiiden werden , an der jeder Bisiiiaicksreniip,
wie liberliaupl jeder paniviisch gesinnie Teuliche leil
»elinien kann E » wäre sestr erireulich , wenn sich auch
recht viele Bürger » » ierer Ltadl inii istrvn Tanien an
dieien Beranstalliiiige » beleili,ze» würden , die istnrii r .' i
chen iriennß strinpeu düriien,

Wegen verschmäbier Liebe dir lNeliebic uiiv sich selbst
erschossen 21>i» Tdrimn nd ivird iclcgrapstieri : Erschos
sc n anfgesiiiiden ivurden aus einer Bank in der staiser-
Wilstelin Bilde der Tstjastrige jräser Re » stau » , der Lost»
eine » uaiifmaniie » , und seine 22jälirige «Rliestie , 2>ach
dein Tode , eines Balcr » staue der junge Man » sur st>iuu ? r
» nd iBiestwister zu sorgen , Leit einiger . seil uiiierstieli
cr ein Tiestr - ierstäluii » mil dem Äskädäien , da» diese»
aber nichl iestr ernst nast» , , 2l,aii niniiiil an . daß Ren-
Iiau» an EHeiinchl stinc sie lue erschv' irn star » no
üch dg,, ' stll st da,- Testen : ' !>»>,

tgescUlchnsl sür Berbrciinilg » on B »>k» di >d »»g Wies
staden, Ii >Tki Tie i^esellichasl viel» stier ibrc 12, H a u p l
b c r j a m m l » » g ab linier 'eellnila des 2 , Borsioenden T >-
rckior Lctiradcr Tie vic »inaiigcn Berastinge » , an Venen iich
aurst der pädagogische Beirai der jilnizensur de » Berliner
Poli eiprästkinni : , Bros Brunner , beiciligl , gelle» vornestm
sich de . Bekäinpning der Mißsiände i » , U > n 0 >v c s e » stie
serenlci: zu den , Halipiistema „ Ter Nincinglograpb als
Volk, » nd jiiaendbilvuiigsniiiicl - waren Rektor Lauiuleir-
sticiikölln und Testier Bonn Berlin , Tie Haiipivenammlung
sordci ivrc '.Riiglieder und jrcnnde ani , mit allen gceiqne
lcii Mincln ans eine Besserung »er Mißsiände tiinzuarbeiwii
und besonder» alle Maßnabiiikli zu » nierslüve,, . die l , die
Lestas ' ung eine» N c i ch s k i » 0 g e s c tz e s mil Uiliersiellung
de » slinos iliiier <> 3,!n »er rüciverbcorpniing iskonzession»
pslichn nnd cinsteiiliche Negelung der polizeiliche»
. scnsiir bezwecken . 2 , eine 'Be,eilig » »- der aufreizende»
Til ' l und grellen Plakate sowie eine Renderung de » Pro
gran ni » der össenilichen >kinov« rstelln»geii erstreben in dem
Zinne , daß da» Ainobram « ziirüekgedrängi » n » in seinein
künstlerischen Werte geboben. vagegen der belebrendc, wissen
schasiliche und lechirischc jilm mestr gepslegi ivird und die
ganz : rkinovorstelnng einen eindciilichen. äststeiiscst besrie
dlgcnken Estarakler erkält Tic Bersaininliing emp
fiestli den staatliche» nnd kommniialcn Lchulbe.
störven die Umersintzung und jvrkerung der in
ver Tevrerschasi hervorircienben Bcstrebun- eii . die
» iilcinarograpstic durch Belaiistgiluiig von L ch u 1 - „ „0
L ch ü le r v 0 r st e l l u n ge » . die lediglich der » iiterst,v. -
lung dienen sollen , in den Trenn der Belehrung und ästhe
tischen Bildung der Jugend §u siellen, Tic Ewsellschafr
iveist auf das von istr eingerlchlere Wanderkino stiu,
das die Veranstaltung kinenialvgrapstischer Vorsüdrnngen
in kleinen Lrrschafien ohne erhebliche Buswe" ; '. .„gen er-
inöglichr. — Einen Bewei«, ioie lrerbreiker da« « inv-
unlvcse» ist , liefern ein paar Zahlen : in den LRsti deut¬
sche» Vinorsteairrn wird jeder Turchichriitirfili » von mestr
als st Millionen Besuchern belrachtel . jeder Asta » iieliei ! -
jilui gar von l . ! Millioiwn 2ln den Vonrag schlossen
sich kinematographiiche kkindervorführungen mit Erläute¬
rungen,Ten zlveilen Verhandinngstag der Hauptversammlung
eröffnete » Vorträge von Zchulrnt Zcherer- Büdingen und

und «veneralsrkrerär Tews - Berlin über „ciuc volks¬

tümliche 21 u » ge st a l l u n .g und Ltaanilalioii unie»
re » gesamte» Schul wesen » " Lie klnssustrun.
gen gipfelte » in einer Biijastt Tlirien : Ta . BU-
eii»g» >d,al lliiiß den jordeiungen des uliur-
lesten » » nd die Bildung »arsteil denjelligen der Tivokiik
entsprechen : der religiöse T.' hrstvss muß eine Lichtung»ach den Ergebnissen der jprschung und Wiüenichaii er
sastreu : der lechuiscii rüiistlcriietie » Bildung ist oeiviirere
Tiufiuerrsainkcii zu scheiikeii , der nationale T.' strstosr „rußiin 22>iilklpn » kie des Tcsttplan » stelle » , di : naat » stu g,' r-liche Erziehung ist steionders zu beachten , auf der Er»
ziestuiigsschule muß iich die Bilduugsschule auldniieii , in
der besondere Anlagen beachi. l und gepslegi werden müs-
, en , Llandesschulen sind zu beieiiige » , Tie Lchule glie¬dert sich lediglich nach Bildtliigsstuseii und zlveigeu Ttusder allgemeinen Vvlksfch' ile miisse » sich di merterführcn»den Teliraiistalieu auibaiieu : lwreil » vor Turchsülliungder geiiikinlanikii «ürundichule ist l>egabiei , Volkslchülern
zur Erlangung einer hökeren Bildung d » r» stöhere Trstr-austalteir . die sich auf dem abgeschlosteiieir Volksschulkur»
s„ » aulbane » , welegriisteil zu bi .-reu , Eiue jahrl zumRiederwolddeiikmal beschloß die Tagung

Tic Papiere der Negvpiiiche» Ban » Paris 14 -Tkt.
jin Aniirag der englischen Negierung kauen Tondoner Zaet »-walier einen jungen Beamie » nanien » Elifsorv nach Alerandri - n gesandi um dorr die Bücher der verkrachten Bangue
v Egstplc sür die gerichtliche Abwickelung des « rach» in Tondon , l bole» Elissord kam am Lonnabendvorinittag vonder Neile inii de» Büchern und Rechnungen der Bank aufdem Tvoucr Bastustos 111 Paris an und wollte loson »iildem nächsten . luge über Ealais „ acst Toiidou ivciicrsabren,
lliiieiivcq » ließ cr jedoch seine Moioiorolchke anstalicii uiiv
>rai i » eiue» Barbicrladei , ein, Leure» >i 0 l l e r mii den
werivcllcu Papiere » ließ er i » brr Trösel , ke zurück Al»
er bc den , Barbier fertig war » nd wieder in seinen Wagen
steige, , wollic , war dieser verschwunden Es gelangder Polizei , den jübrcr de» Wagens am Rordbalmstos al»
bald ailssliivig zu iiiaclien Er crzäblie . daß , als er vor dem
Barlicrlaven sticli . sei » wast ivieder eiiigestiegen sei und er
ist » zum Rordbastnbol gebracht stabe , »vo cr ,n >i den » osfern
, » l ji .nern des Balinboscs verschwunden sei Ter jüstrer
>va > r lienstchilich giucn utlanbcns , nur staue cr jür icincn «vast
Elisford einen geriebenen Lpivbuben zu », Bahnhos ge-labrcn , der den Anlenlball Eliliords im Barbierlaoen b« .
nnni lialic . nin » nier dem Tinschcin . als se , cr der richiigr
jastrgasl . in dir geschlollene Troichle zu springen und inr
englischen Akzem dem justier die Weilersavr , zuz,irn,en.
Hbne nastcr an , die Person zn achlen, baue der jübrcr danei
den Lpitzbiiben zu », Rordbal ' niioi gesavren , Tic Polizei
glauvr in diesem jemand zu testen, der Eiiijord von Aler-
anvricn gesolgi isr, »m d "n Tiebnastl auszuiuhren Lir
sandle soiorl «' ietieimpolizisien nach Tondo » , um die Lpurdes Tlevc : zn versolgcn Hb diese Airnaumc richtig ist.
ivird icm jedoch bczweisclr . denn gestern jand eine Hau»iiicisteriil stiuler dem Tor eines Hauses in der Nu » Taft »« ,einer Liraße mir vielen Privatbanken , eine» Tciueirsacl. 001»
de » , sic zunächst aunastni . daß irgend ei» Gepäckträger ivn
dorr » iedergelkgi »uv vergrssen stabe . Bei »oberem Rard-
skstcn iand sic aber , daß der Lact die Papiere der Acgvp-
ilscheu Bank entstiel, , von deren Tiebstahl sic schon gelesenstatte, Lie stellte vaster den Lack der Polizei zu . Von den
übrigen Lachen des Elissord und vo» dem Lpiybuben scl»>t
noch jede Lpur,

Var Spektrum , ckir Spektralanalyse unck
ihrr Rnwrnüung in arr AlN 'onomtr.

Ter 2<aiurwissc » schasilichc Pcrei » crössncie gesternabend seinen diesjäkrigen Boriragszvklus nii , einem Bor-
lrag »cs Proscssor« W c »r p c im Laalc der Union,
Ter vollvesevic Laal und der warme Bciiall der Znbörer
schafr bewiese» die Teiinabnic und das Verständnis de»
Vnvliknms sür den Vonrag und die crpcrimeiiiclleii Tar
oieiuirge» , die von vielen gute» Projckiion »b,ivcrn umeir
stützt Ware»,

Leit der Erfindung »es jernrobrs sind über ,;«n « jabre
vergangen . j „ dieser Zc>, staben Wist'cnschasl uns Technik
ans dem einjache» , in sriner Anwendung bcschränliev » cpler
scheu jnftrnmen , eine» Tzpparai geschassen . der » n » crniög
licht , iin» in gewisser Bezielmng vom Ran » , unabbängig
zu machen. 2Rit de » große » Niescilscrnrostreii . vvi> denen
der Vonr,gen » e einige Rejiakiore » der TickstcrilivaNc ausden, Moni » Hamilton nnd der Potsdamer Lieniwaric vor
sübric . ist cs möglich. » >e Welienkörper in «0,»«,jacher An-
iiästcrung zn zeigen und so den Bau dieser -ilorpcr genauer
z» umerjuche» . Tiefe Beobachtungen sind aber i » stoben,
Maße von de», Astronomen und seiner zeichnerisch . ,, Tar
ftellnngsknns, abstängig . Es bedeutete also einen wesen,
liche » jorischrili . als es gelang , auch die Pboiog . ,pstic inSen Titnft der Tlstronoinic zu stellen „nd so Bilder zuerstalicn . die durch istrc objeklive Tarsiellung jestleigiicuen
a » « s» loiie» . zumal die Empsindlleiikcii der Pbolagkapliischen
Platte größer ist als die des inciischlilin' , , Auges , Ans sie
sem «stcbielc arbeite , mi , besonderen , Ersoige der He,des
bergcr Asironoin Mar Äriois , ans dessen Aninastincnschatzeinige dem Puvlikiim dargcboicn iveroci , konnte» .

Lunliekik Zsifs
is^ clie Parole am keinmsclislä ' /liier. w38 sbge ^ asclien »veröen ver
lskigtnsclkc1er >Vok ! katcIieserosife . <jerin ilirärfolg iskglänrenkl. äie f^ irl< k
lVun6ervom Keller rum vark.vom fuhsdoöen rur Decke. kmai!. ?ml« . t1olr . !.inole-
um un -l ^ ^ - E. skr'>r> 5: t-i,puk'7lm3N3m besten mitZunIicktLeiken - ^ösunkz.
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Aber doch lab « diese An der Beobachtung noch mancher¬
lei Fugen offen. Wir können zwar über den Bau der
Welrenlorper oieie» erfahren , doch ist e« un» mittelst dieser
Merhoden mchl möglich, auch ihr, stoffliche Zusammen'
setzung zu ergründen . Derartige fragen konnte» erst be¬
antwortet werden , a >« auch die Spektralanaldse in den Dienst
der Himmelowissenschas« «ral.

Wenn man Licht der Lonne oder «inet anderen leuch
«enden Körper « , z . B . de » elektrischen Bogrnlickn» , durch
ein Prisma geben läßt , s , gewahr « man auf einen» auf
fangenden Lcdirm ein farbiges Band in den bekannten
Regenbogenfarben ro >, oraitge , gelb . grün , hellbla» , dimkrl
blau , violett . Dieses Farbenband oder Lpettrum zeig« uns,
dag dag Weiße leicht aus verschiedenen Lichtarteil zusaunnen
gesetzt ist . Diese werden vom Prisma verschieden
stark gebrochen, und zwar in der Reibensolae
von rot bis violett immer stärker. Je nach der Art der
Lichtquelle Bogeulampenlicht und Kalklicb , erzeugte
der Portragende ein Lpekirum von verschiedener Zusammen¬
setzung. ferner zeigie er durch einige Persuebc, daß der Ab
lenkungswinkel durch da» Prisma «in verschiedener ist , je
nach der stofflichen Zusammensetzung des brechenden Pris¬
ma» . Wird nun in den Lwahlengang vor da- Prisma ein
durchsichtiger Körper eingeschattei, so vcränder » sich im selben
Augenblick das vorderigr Spektrum der xcilbiquellc . Lo irc
ren z . B . bei Einschaltung einer Bluilösung vollkommen zu
rück di« violetten Farben , gleichzeiiig sind im Gelvgrün zivei
dunkle Streifen zu bemerken. Diese »vcrden Absorption«
streifen genannt , »veil sie dadurch rnistcben. daß die seblcnden
Garden bei dem Durchgang durch den eingcschalieicn Körper
absorbiert werden . Neben mancherlei Pcrsuchcn dieser Art
wurde auch gezeigt, daß beim Durchgang durch Gase, bei
Spiegelung und Anwesenheit von Wasterdamps Trübungen
det Spektrums aufrrcten.

Andersartig siiid die Erscheinungen, wen» als Lichtquelle
nicht « in fester lrcsp . flüssiger) Körper benutzt wird , sondern
«in gasförmiger . Lo zeigte sich bei glühenden» Natrium
dampf nur eine einzige gelbe Linie , andere belle oder dunkle
Linien , sobald andere Körper in gassörmigen » Zustande die
Lichtquelle abgeden . Tic Entdeckung dieser Linien sollte eine
ungealnw Bedeutung erhalte » , als sich beratisstellie, daß
diese Linien den von Fraiienboser gesunde» «»» dunklen Ab
sorpnonsftreifen in den Lpekireu entsprach. Kirchhosf saud,
daß diese bellen Linien im Spektrum gasförmiger Körper
verschwanden, wenn in den Sirablengang eine andere Liebe-
quelle derselben Wellenlänge , aber niedrigerer Temperatur
«lngeschaltet wurde . Auch dieses wichtige Prinzip wurde
in sehr klarer Weis« experimentell bewiesen.

Et war also gelungen , das Spektrum der gasförmigen
Körper umzukcdrcn. Die Anwendung dieses Kirchbosfscbcn
Gesetzes auf die Erforschung der Himmelskörper brachte
außerordentliche Erfolge . Man verstand jetzt die Emstcdung
der dunklen Linien im Loniicnspckiruin und erkannte , daß
alle die Tiofse, deren charakteristische Farbiönc als ausge¬
löscht erschienen, in der Lonne vorhanden sein müssen. Auch
Vier geben dir Strahlen , die von den glühenden Däinpsen
de « Lonncnballes ausstrablen , durch eine Gac- sebiebi von der
selben Zusammensetzung , aber niedrigerer Temperatur hin¬
durch. Es war min möglich, die Bestandlcilc der Welten
körper zu bestimmen.

Aus der Dicke der ausirclenden Fraucnbpscrschen Linien
sann man ferner auf den Wärinczustand schließe » , kann man
z. B . die Natur der bis dabin völlig rätselhaften Lonne »,-
flrcken auskliircn und seststcllcu , daß sie vor allen» die Folge
gewaltiger GaSauSbrück'e sind. Lehr klare Pro
jektionsbildcr veranschaulichten die riesenhafte Aus¬
dehnung großer Wasserstoff-Eruptionen , die ul . sogen.
Protubrranzen bei Berdunkelung der Lonne bekannt sind.
Auch auf andere Himmelskörper fand die Spcktralanulhse
ihre große und bcdeutuugöbollr Anwendung . Lie zeigt,
daß das Spektrum der Mondlichtcr keine Unterschiede
von dem der Sonne aufwcist , daß also auf der Mondobec-
fläch« keine Atmosphärrnschicht slagcrt . Ta man beobachtete,
daß die Frauenhoserschen Linien in ihrer Ausdehnung bei
bestimmten Spektren ab - und zunrhmc » , war es möglich,
auch die Entfernung der Wcltenkürper in den Kreis der
Berechnungen zu zielzen. Besonderes Verdienst hat hier
Doppler ; er stellte fest , daß die HM eines Tones oder
di« Farbe eines Lichtcindruckcs sich erhöhen oder erniedri¬
gen muß , wenn der tönende oder leuchtende Körper sich
dem Beobachter nähert oder entfernt . Wie beim
Durchgang eines Eilzuges der Pfiff der Lokomotive höher
klingt , so wird auch bei der Näherung eines Himmelskör¬
pers die charakteristische Linie dem brechbareren , also dem
violetten Teil des Spektrums gcnähert.

Durch die Spektralanalyse konnte ferner erkannt wer¬
den , daß die Kometen Öftrer Natur nach z »m großen Teil
au » Kohlrnwasserstoffgascn bestehen, daß diele sogenannte
Nebrlstrrne Welten in noch dampfförmigem Zustand sind.
Fragen nach der Natur des vor einigen Fahre » von Max
Wolf entdeckten neuen Sternes iiir Perseus , nach den
Aitdromedanebelskrrnen können mit Hilfe dieser Unter-
suchungsmethvdrn beantwortet lvrrden.

So zeigte der Vortrag in klarer Weise, welche Fort¬
schritte sich an die Entdeckung von der Zusaminriisctzung
des weißen Lichtes anschlossen, wie cs durch diese Er¬
kenntnis erst möglich wurde , das Weltall in besserer Welse
zu ergründe » , insbesondere über seine stofflichen Zu¬
sammensetzungen und da Antworten zu geben , Ivo früher
vergeblich geforscht wurde . Ho.

AerrröorstOlt»
Vom LLertpapler-. Maren - und Geldmarkt,

Zur Börsenponik . Ta » plötzliche aggressiv« Vorgehen
kcs kleinen Montenegro gegen die Türkei hat die Situation
an der Börse wie mit einem Schlage geändert . Tie Kurse
gerieten in » LLeichcn , und da , je mehr die Entwertun¬
gen an Umfang gewannen , die Zahl der zwangsweise au;
ihren Engagements getriebenen Perküufer wuchs , so gab
es bald kein Halten mehr . Immerhin wäre es nicht so
schlimm gekommen, wenn ni.cht die ausländischen Börsen,
l>esondcrK Pari » , mit schlechtem Beispiel Vvrangegcnigen
wären . Tic Panik am Pariser Effektenmarkt war die
Haüptursachc dafür , baß auch das deutsche Kapitalistrn-
vüblikum ängstlich wurde und vielfach seinen Besitz wahl¬
los zum Verkauf stellt« . Infolgedessen mußtcn auch die
Interventionen der Bankwelt , die freilich sich nur in engen
Grenzen hielten , ohne sichtbaren Einfluß bleiben . Am
schwersten hatten solche Werte zu leiden die vordem am
meisten im Kurs« getrieben wsrrn . uns bei denen die so-

genaimte » ontrrmttte ganz »der fast ganz fehlt . Betrachten
wir unter diesem Gesichtspunkt in erster Reihe den so¬
genannten Kassaindunriraklienmarkl , so können wir mehr
als dreißig Werte festsiellen, de « denen brr Kursverlust
innerhalb einer Woche über 25 Prozent beträgt . Ein nicht
ganz so schlimme» Aussehen wie der Kassaindustrirnktiea-
markt bade» die verschiedenen Gebiete de» Ultimoverkehr » .
Ader e» zeigt sich auch kirr , daß die vorher am meisten
durch die Spekulation in die Höhe getriebenen Werte
auch am stärksten unter der Depression zu leiden
hatten . Tie Aktien der Hansa -Dainpfschiffahrt «gesellschaft
sind um inehr al » <0 Prozent im Kurse zurück-
gegangen , die Aktien der Kanavadahn um zirka 20 Prozent.

Nach de» jetzige » scharfen Rückgängen läßt sich die
Rentabilität mancher Spekulatioiisioerte auf « dt » 7 Proz . ,
teilweise auch noch höher berechnen. Tie große Frage
ist nur , ob die biskeriaenKSivibendrn aufrecht zu erhalten
sind , lvenn die politischen Verwickelungen ein« längere
Tauer habe » . Ta » entgegengesetzte Bild wie die Ber¬
liner Fondrbürse bot in der abgelaufenen Woche die Ber¬
liner Produktenbörse . Tie Befürchtung , daß Störungen
für dir Gelreidr exportierenden Länder einlreten könn¬
ten , bewirkte wesentliche Erhöhungen , durch die der
Preis für Roggen nuf das vorjährige Niveau , der für
Weizen darüber hinau » gesteigert wurde.

Zeichnung auf 4proz . mündelsicher« Papiere . Kur und
Neuninrkische Nitterschaftlichc Tarletinskasst in Berlin.
Das Institut fordert zur Zeichnung auf st Mtll . Mk.
4proz . leichsmüiidclstchrrr Kur - und Ncuinörkische Ritter-
schaflliche >! ommin »,>I -Schiildverschreibungrn auf , die be¬
reit » a» der Berliner Börse notiert werorii . Ter Zcich-
uungskurs beträgt 08,5 Proz . Tic Zeichnungen können
bi » 10, Oktober , und zwar in Berlin bei der Kur - und
Nrumärkischc »» Ritterschaftlichrn Tarlrhnstasse und der
Trutschen Bank erfolgen.

Pom belgischen Eisrnmarkt . Wie auS Brüssel gemeldet
wird , bekundete der belgische Eisenmarkt bisher »och eine
bcmcrkcnswert gute Widerstandssähigleit gegenüber den Er
eignissci, auf dein Balkan . Lo wurde » die Inlandspreise
für kleine Träger in den letzten Tagen » och »m 2 .50 Fr,
pro To , ans l '>2,50 Fr . bis 157,50 Fr . erhöbt , während
die Ausfuhrpreise sür Lchweißstadeisc» abermals um 2 LH.
auf 6 Psd . Llkrl . 5 Lb . bis ti Psd . Licrl . 7 2b . und die
Erporlpreisc für Flußsiabcisen „m 1 LH . auf 6 Psd . Lterl.
2 2b - bis 6 Psd . Lierl . >1 Lb . bernusqesetzt wurden

Berlin , >4 . Ski . Geldmarkt etwas steifer . Pri-
valdiskont viel .einbiertcl Prozent , tägliches Olcld drei Proz.

Berlin , 14. Lkt . A >» l a ge in a rkt füD Balkauwcrtc
matt.

' Berlin 14. Skt . Börse beute besser.
Aeuherstc Lchlußkurse.

12. Lkt. 14. Okt
Tiski ' nto 180,<>2 >80,25
Tcutsctw 21. !, .̂ » 244,75
Handels 162,75 162,50
Bochum 222,75 225,75
Laura 16. !,50 164,75
Tcutsch -L. 167,12 160,62
Harpen 182,00 18.0, «ä>
iüelsrn 186,75 188,7.0
Kanada 250,75 262,00
Paket 144 .75 146,5«»
Llohd 112,00 114.00
Sproz . Russen 87,52 ,86,50
Noidd . Wolle 144,00 140 .00
Tendenz flau. fest.

98.02
87,SO
87,SV

98.70 SO«

99 .711
08.-
S2.5Ü

98,75
Sstllll

Kursberichte der Oldenburger Bankett
vom 14. Oktober,

Vldenburgische Lp « : , »mp LeihBmrk
» »kauf « ert«»f

VC». PL«.
I . Milndelslcher.

«proz. Oldenb. Konsol«. Rü» ' b . 1818 auög. gg,ig
» PC ». do , Rückz . b . 1922 ausgeschlossen gg .io
VILproz . alle Oldenb. Kousr » . 87,—
Lh^proz. »cuc Oldenb. KonsolS (halbj. Zinsj . ) 87,—
Sproz . Oldenb. KonsolS . . . . - - —
«proz. Oldenb. Staatl . Kreditanstalt-Obligat.

von INI« , Siückz. bl« 1. J - nuar 1817 au«g.
«proz. Oldenb. Staat !. Kreditanstalt - Obligat.

von 1810 . Rück», l-i « 1 . Juli 1922 ausaeschloss . gg zo
«proz Oldenb. Staatl , Kreditanstalt - Obligat.,

frühestens kündbar zum z . Oktober 1815 .
tzV- pioz. Oldenb. Staatl . Nreditanstalt-Obligal . go,—
Sproz . Oldenb. Prämlen -Anlettz« . I !>ß,A> 127"
sproz. Oldenb. Stadt -Anlethc von 1808, »n- '

kündbar bi » 1819 . .
«proz . Linker Siadi -Anleitze von 1911:

Serie I . rückzahlbar am 1. Mal 1981 . .
Ecrle U . Rückzahlung bl » 1921 auöa

«pro, . Butsad . Amts . Stsenb .-Anl. I Rückzahl .
^

Sproz . Dein,enh. Stadialst , v . 1907 -8/ bl » —
«proz . Hcppenser Stadt -Anleihe 1 1917/18
«proz . Rüsttinger AnstSverb. « ist. l auSacschl.
«proz, sonstige Oldenb. Kommuual-Anlethen. , 98.25
Sl-proj . Oldenb. Kommunal Anleihen . . . , 80 -̂
sproz. Euttn Lübecker PrioriiäiS -Oblia , gar. , 98,50 —
«pro, Deutsche Relcbt-Änl ., Nückz. b . ISIS auig . 109« 100,75
8 ' pro, . Deutsche ReichS -Aistittz « . . 88. 10 88,,iS
Sproz . Deutsche SleichS -Anlethe . 77,70 78,25
«pro, . Preuß . Konsol». Rückz . b. 181S «uögeschl . 100 .20 100 .75
Sz-Proz . Preuß , Konsal« . 88,10 98-55
Sproz . Preuß . KonsolS . . 78,zz
«proz. Bremer StaatS -Anleibe von 1811, Rück-

zahluua bi« 1921 auSgeschlosse » . . . . . 98,45 —
«proz . WtlhelmStzavener Ltavtarstelh«, unkünb-

bar bl« i »l« . . » A,
«proz . M .-Gladbacher Stadt -Anlelhe von 18U,

Rückzahlung bis ISS« auögeschlosfen . . . —
szjproz . KönlgSbcrger Stadt -Anleitze . , , , 88.80 —

17 . Nicht niünpelficher.
«proz Yüilä» o>sch « Psandbrlese, Serie V, t» ,

Täiicmart mündelstcher . 91,80 —>,—
«proz. Psandbricse der Mecklenb . - HP .- u . Wech¬

selbank , Ser VH , Rück, , bl » ISIS aulgeschl. 06,70 97 .—
«proz, Psandbricse d . Preuß . Bode» Kredit-

Akt Bank, Ser . XXVN7 . Rückz . d. 1881 auög.
«Proz . abgest . Psandbrlese der Preuß . Hypotb.-

Aktien - Bank . 91 .70
> Z4proz . abgest . Psandbr . der Preuß . Hhpottz ..

Aktien Ü'ank . . . . . . . 7 . . 88.45
4pro, Deutsch Ailaniisch« relcgr .-Lbltgaiionen 94 .50
4proz . Berliuer Hochbahn-Oblig ., Rückzahlung

bis 1823 ausgeschlossen . 94.7g
4proz. Gclscnkircheiicr Bergwerks Obligationen,

Rückzahlungbis 1916 auSaeschlosseii . , , gI .20
4 >, pst ». Hohkulode-Werl« Obltg. —
4Kproz. Midgard Obligat . , rückzahlbar 103 Pr . 100,— 100,50
sv' vz. Oldenb. tblashutic -Piior ., rückzahlb . 102 tztz.

87,40 97,70

87 .—
95 .15

95 .25

90 .75
100 .-

4>Hpro^. Oldenb. Slaötzlltte-Prlorttit «». u»-
ndbar bi « I8 >9 . 09 —

Sproz Old .-Portug . Lampfschisf« Reed.-Obllg. 98,2- _ —
« ztzproz . Oldenb. P »r »ug Dampsschttl »-R«eo.-

ObUgationen, Nückzatzlung 102 . 100 .— —
Suez » mfterdam für kl. 100 ln 2ß . , . . . « l70̂ —
« Heck Lond«n für 1 «ftr. I» 2» . . . . . . . ^ » ZL»
tlheck Netoyork für l Doll, tn . . . . . , 4 .192 , 4,2275
Amerikanisch» Noten fllr 1 Doll, t« , 4A775 —
Holland Bailknoten für 10 Gulden In 2ll . . 18.41 —

An der letzten Berlin« Börse notierten:
Lldend . Lp - r - und Lelh- vank Aktlen l70pSl .be,.« .
Oldd . Eisenhütte,i-Atti«n tAugusisehn) 84»S » d«z «

Wechseldiskont der Deutschen « eichöbank 4^ Prozent.
raxlehnSzin » der Deutschen Reich»dank Prozent,

Okdenburgisch« LandeSbnnt.
« U glllalen in » ral«, Bur , n. A, Pur,dämm , llloppendnr^
Lnlin , Lnakendrück . Varel , « echt», veßesack n. wllhrlmöh, « ^

Die Kurse verstehen sich freibleibend und provistonsftel.
Ankauf vertan«

PLt . PEt.
Sproz . Oldenburgis <r.>e kons . StaaiSanIrihr S8 .10

von lSOO , unkündbar bis l8l9.
S PEt. Oldenburg, kons . Staatsanleihe von 98,io

1812, unkündbar bi« 1822 .
zloproz . Ot»«nb. lons. Anleihe mit ganzj. 87,—

Zinsen . 87,—
3 '̂ proz. dergleichen mit halbi. Zinsen . .
»pro, , dergleichen . . ^ .
»proz. Oldenb . Pränsten -Vbltga ». in Proz . , 0- 2.
Sproz . Oldenb. staatl. Kreditanstalt Obllga-

ttonen, Rückzahlung bi» 1022 au»gcschloss.
Sproz . Oldenb. staatl. Kkebttanslalt Odliga-

»ioneii. Rückzahlung dir 1917 aulgeschloss. „ —
Sproz Oldenb. staatl. Kreditanstalt Obllga - ^ -80 109̂ 9

tlonen, Gesamtküitdigung zunächst aus den
1. April 1013 zulässig.

LZSproz . Oldenb. staatl. Kreditanstalt-Odli-
gatlonc», mit halbj . Zinsen.

Sproz . Llvend . Stavtanlcihe von 1909, ver-
jiärltc Tilgung b>« 1919 aurgcschlossen. . ^

Sproz Buijavinger AmtSverd.-Etsenbahnalü.
"8 v 1909. Rückzahl . bl» ISIS auSgeschlofleN
j Sproz La »d«»verband«anlelhe de« Oldenb.

Furslcnlum» Lübeck v. 1912. unkdv . 1924
« Sproz. versch Oldenb Amlöverband» - und ^
8 Koininuiialaist.. Rückz . b . 1917/23 ausgesch . —

Sproz sonstige Oldenb. Kommunalanleihen -
^ proz. sonstige Oldenb. Kommunalanleihen
Sproz . gar . Euiln - Lübecker Prtorlt . -Obliga-

tionen I . Em.

87«
87«

lSS.lt

99,72

98«

92.-

98«

Sch»
80.- 80«

9S«
100.7»
88.85
78.25

100.75
88 .85
78.25

Spro, Deutsche Reichöanleihe, unk . bl» 181» 100«
5Z4proz . Deutsche Reich »a» lclh« . 88,10
Jproz . derglclchen - . .. . - . 77.70
Sproz Preuß . kons . Anleihe, unk . blö 191» > 100«
hliproz . Preuß . tonf . Anleihe . > 88 10
zproz. dergleichen . . . . . .
Sproz Lchwarzburg-Vondctzhauser Siaatt - '

anleihe von 1910, unkündb. 1915 . . . . 90,—
S pLt . Rhetnprovlnz Aisteihcschelne Ser . 37
Sproz . Westfälische Provlnztal Anleihe, un¬

kündbar bi » 1925 .
Sproz . WilhelmShavener Sladianleitze von

1908 , verstärtte Tilg , bi « 1918 aurgeschlofs,
Sproz . Altonaer Siadt -Otnleihc v . 1911, «n-

konocrtterbar bis 1925 .
S PEt . Hagener Sradtanlelye von 1912, un-

konveriierbar bi » I82ü . —^
« proz. Gutin -Lüdccker Sisenb. -PrioritätS -Obli-

gattonen 1l . Em. 98 .—
«proz Frankfurter Hyp . Kredit-Verein-Psand-

brlcse , unverlosbar u . unkündbar bi » 1919 . 98«
«proz Preuß . Boden - Kreditbank- Pfandbriefe,

unkündbar bi « 1921 . 97 .10
«proz. Hamburg . Htzpotheken -Bank-Psandbriefe,

mtkündbar bis 1021 . 98«
«pro». Preuß . Pfandbrief - Dank - Hypotheken-

Pfandbriefe , unkündbar bis 1920 . . . . 98 .10
Sproz. Schwarzburg . Hypotheken Bant -Pfandbr . OSLO
sproz . desgletcheu, unkündbar bi« 1921 . . . . 98 .20
«Proz. Jütl . Psandbriele , in Dänemark Mündels . 01«
«proz. Kopenh. Psandbr , in Dänemark mündf. 00,95
Ss ^proz. Deuischc Eisend, « es. Obl ., rckz . 105^
Sproz. Eisciibahn- Bank-Obliaaiionen . . . .
Sproz. Eisenbahn Rcntenbank-Obligatloncn .
«Pro». Pelsenklrchener BrrgwerkSgrs. Schuld-

oerschreib., unkündbar b<» ISIS.
SZHproz . Midgard Obligationen , rückz. 10» Pr.
Kurz Amsterdam für fl . 100 in 2k . 169,20
Kurz London für l Lstr. in . 20,17 20,525
Kur, Rcwhork sür 1 Doll, in . 4,1925 SL275
« mertlanischc Noten sür 1 Doll, in .S . . . . 4,1775 - --
HolländischeBanknoten sür 10 Gulden lo ulk . . i6,yi —^

Dlökontsah der Deutschen Reichödant sxtz Proz.
Darlehnezinssuß der Deutschen Retchöbank 5ZU Pro-

— 99.25

SS«

Sk« —

98,75

08«

»7.10

0ch5ll

08 .10
98«
08«

96 .50
96«

93«

100«
97.-

97.-

91.-
IOOM
170,-

Bremen , is . Okt.
Baumwolle schwach . Upland middling loko 60lz ä

(vor . Rot . 60-^ D,) . — Kaffee fest . — Schmalz stetig. TubS
und Firkins 6l > i I , Doppcleimer S5i/, I.

Berlin , 11 . dkt . Weizen , Mai 221 . kl . Roggen . Mai
188.50- 188, Dezember 189- 187,75 Gerste , ab Bahn
und frri Wagen , leichte inländische Futtergerste 185 - 204,
do . schwere 185 —204, inländische Wintergerste —, russische
und Donau leichte 170 >75 , do . schwere 176— 180 . (( . Mat«,
fiel Wagen , weißer , Ratal 181 — 184 , runder 156 160 .«
Hafer , ad Bahn und frei Ragen , inländischer lmärk . , meckl,
pomM . pos. schies .i , fein 202—211 , do. mittel 194—201 l>»
gering 188— 103 , Mai 188 — 188,50 .F . Erbsen , ab Bahn
und frei Wagen , inländische und russische Funerwarc mittel
178— 189, feine Taubenerbsen 100 108 - st . Weizenmehl 00
loko 26,75—20,25 -ät . Roggenmchl 0 und 1 loko 22,80 bis
2» ^ l . WeizctrNeie, grobe und feine 11,50—12 Roggcn-
Neic 11,50- 12

WUYmLrkt«.
Amtlicher WlehMarkrSbrrichl »»» 14. Oktober ISIS.

h«rau» g»g»hcn von der Veuvallnng de« sladlbrrniischen LchlachthoscS
unter Mitwirkung hiesiger Bi,ht»mmisslon«sirmen.

Austrieb : l7l Ochsen, 35 Bullen , 81 Ouenen , tts nüh«, 38 KSlbw
208 Schafe , 1228 Schwein «.

Notierungen sür SO dg Schlachtgewicht.
Rinder:
ä . Ochsen.

Pvllsletschlg«, aulgemästeie hvchslen Lchlachtwert«, lm .
Alter von 4 Jahren . . 85— 8>

Fleischige, nicht voll aulgeinLstele , im Alter von — 4 ^
Jahren und ältere voll aulgemästet « . . 8.3— 85 ^

Mäßig genährte zungc und gut genährte ältere . 89 — 81 ^
» «ring genährt « ,«»«>» Atter « . 71— ' S

S Bullen . «
Bollsleijchige, aurgcmäjltti höchsten Schlachtwertl , im



« ,er »oa »- 1 Jahren . . .
»ich , au «, «» ä»e ' - >»», « »nt «»«gemästeie

"
itte« . - - .

« »V« «« »drle >«»<» « iiew .
» « mg , «nährt « >»»«» Alter » .

>. . Quenen iFunattnber , Färsen ).
PolkletsOi««. «»»gemäsiet« Höchsten Gchlachoverll . . ,
Mäßiggenährt,.

.
LH .

' .

HoW-ischi»«. »u« , »« astete höchsten Gchlachlioett » , im

AI,»e von 3 — 5 Zehre « .
L - llsteilchi- e, nicht au»gemästete ,»n,e un» auägemistet«

Mjh,
" '

genährte leten Alter « . . .

» er,»« genährte jäten Aller « .
Schaj « .

Etall Maftlammec bester Qualität.
jgstdeOminer bester Quaiitül.
z ^ a« » » «gemästet, Hammel lZthrlinq « .
NShi- enmttelte Läu )M«r und Hammel und ältere

»»«gemattete Hammel und Schafe .
Gau,l »» i»er Osterlämmer ) .

G ch » e t n e.
Ueartftete Flerjchfchweinetm Gewicht von ISO - 170 Psd.

kätlecktgewich«. bester Qualität.
ztallstetlchtae . auägemäftrt « i « » eivlchl »on ISO Ptnnd

«L - »7

7» - » I
70— 7»

-

ltlt — «L .«
Ny— n:, .«
70 - 7«

*o— «r

75— 77
dg - 72 X

» 5 - « 7 ^ 0
N5— «0
75— »5 . «

bb - 7b
—

» 2 — N5

Echlachtgemtch« u»b »chiväri » . . . «0 — «4 ^g
Währ « genährte im Gewicht von SO - >20 Psd . Schlecht,

nichtgewti «0 4«
00— 7«Schlecht enlwläelt , i«d«n Gewicht« .

Saue » . 7b— 11
Berta « dichtaein«

retne , sch» «, « Schweire , Lebeab, »wicht . 50 —
reine , leichte Schweine , redeadgewlchi . 50 hg —
Gauen , Lebendgewicht . 50 leg —

readenz : Großvieh mittelmäßig , Schale stau , Schweine schlecht
llebenb autgesllhrt : LN Rinder , 2 Schweine , l « alb , 2 Lchafe.
Unverkauft bleiben : « Rinder , 21 Schweine, S schal «.

SsHrlfONS -tzUitHtON.
Norbdeuifchr « Lloh»

„Vülow " , Lckäfsrr , von Litosien . II . Lkr . 4 Mir nachm,
in Hongkong „ Ehemnip "

, P , Miltzlaff , nach Austrolien,
1 « . LU . 5 Ustr morsten » in « vdney . „Götlingrn "

, Rauß,
nach Australien , 14 . LL i Uhr nachm , in Sydney . „ Anei-

senau
" , Llolldeist , von Australien , Ist . Lkt . I I Uhr abends

in Neapel . „ .Hessen "
, Strgemann , nach Australien , >4 . Lkt.

nachm . Perim passtert . . .Kleist "
, Magst . von Lstasten , 14.

Oktober 12 Ubr mittags auf der Weser . „ Kronprinzessin
Eecilie "

, Hügemann . von Newyork , 14 . Lkt . 1l> Uhr vorm,
von Plvmourv . „ Prinzeß Alice "

, Franck , nach Lstaslen,

13 . LM .kst Uhr abend « von Algier . „Prinz Friedrich Wik-
I>rlm "

, E . Prehn , nrrch Newyort , 14 . Lkt 6 Uhr morgen»
in Newyurk . „ Prinz -Heinrich "

, Heyn , von Alexandrien,
14 . LL 3 Uhr morgen » in Marseille.

Tampffchlff » hkt,, « ,ellschast . Hans, - .
„Adamsrurm , Hasenherer , 14 . Lkt von Suez . „ Alt¬

mark "
, Lüning , > >. Lkt von Algier . „Deimburg "

, Direnga,
14. Lkt . Borkum Riff passiert . . ..staiideliel , "

. Wittenberg,
ll . Okl . von Algier . „Kattenturm "

, Bolkniann , 14 . Lkr.
in Karachi . „ Kvbsrls "

, Frisiu » , 14 . Lkt von Suez.
„ Schwarzenfels "

, Pulling , I .i. Lkt . in Rangoon . „ Tri-
ftl » "

, Eggert . 13 . Lkl . von Madras . „ Wristenrels "
, Betten,

1 -1. Lkl in Bombay.
Oldenburg Portugiesische Dampkschlff « Reederei.

. Oldenburg "
, Ewett , 12 . Okl . von Lissabon nach Vre-

men . Porlimao "
, Sebtimacher , 12. Okt . von Huelva nach

Hamburg . . Porw "
. Hülsebuscb , 12 . Okt . m Opono . . Ma-

zagan "
, Wiccheri . l3 . Okt . von Lissabon nach Orolaoa . . Rot-

Irrvmn "
, Schmidt , i :i . Lkt . von Lissabon nach Hamburg.

. Pillareai "
, düsten , Ist . Okl . von Hamburg »ach Opono.

. Gibraltar "
, Röser , 1 .1. Okt . in Sertti » . . Lasst "

, shcyen.
14 Okt . eint . Borkum Riss pass . . La » Palmas "

, Lchoon.
13 . Lkt . von Antwerpen » ach (Gibraltar.

ßhfhe gAAiwMriANvi
mmcktter ßttiq

Vo» vtet« selort erprobt u.
»tL»»sjFve»»ränel det »ttU»» »t» «r
u ^ drv »» «ebv >ebO

» v

ln Xpotk «»«
k. Uttettt«

K>Ms»1rs1 chhlk«U
prGp«r»te

vsrtt » LV N . vEuentr . lv.
0 «»« » » »< V »r»»»4r

t »isks.
»4. ß»n< ^ öl»» sis <r

^xotkstt«. Nr

Im Anschluß an die heute abend im
,Kaiserhos " stattfindende

Anleitung rum ktscbkocdea
werdeich morgen

Mp'
frische LttW -Wg

zum Selbstkostenpreis abgeben.

Paul Rutsch , Imers-peeijlk. l8.

Bekanntmachung.
Am Mittwoch

vorr 8 —LL Uhr vorm, findet i«
de« Fischhartdlurrgerr vo«

Äi. Stehllke, Alhtttijtrllßt
und

k. Ute, Mich
ei« Verkauf

billiger Seefische
» EIWN ^ MWIWWMAWIMlWWIWMAWWaW»

statte
Osterntue, . Z„ Verkäufen j« .

Hm »d« svugbvggen ) . H« U».
Sehr . Herrr«tl «i»er , u »«/-

k««sen . _ Ac «r>s, - «ß» IS.

Mn « Sonnig « » « »er »ne und
eine Islam . Si. älampr blsti « ab
tststtsnn. _ « itLUitlttghe V2.

^ sternburg . verkaufe » ein
« r»t « r Htuedtvagrn u . eine Beil
stelle . Lchützenhosstraße .14.

UI . irischer Oken , » kansen ge
sucht . lammschanze IS.

Mobiliar
Verkauf

«»

Ofter »b«rg.
Ostrr » dur « . Ter Dienstman»

Uttedeich Üstlher » stteeselbft,
Bremer Etzaussce 4st , laß » wegen
» usgad « de « HauSstaiit amMich.
K» Öktk. >. z.,

« ,ch « . » >,i> Uhr « ts« >«.
sotgend « Sachen , al « :

1 eintür . und 1 , weitste . Ulei-
detschrank , 1 guten Stklchrank,
1 Pultauslatz , 1 Kommod «,
mehrere Tische , Stühle , 1
tweischl . Bet ». 2 Vettftellen
mit Einlagen , 1 Regulator , 1
amerik Wanduhr , 2 Taschen
uhrr « , 1 Spieluhr , div . vil
der , I Waschtisch , 1 Küchen
schrank , 1 Teklcrbott « , mehr
Torftaften . div . Küchengerät
und Potzellansachen , mehr.
Spiegel . 1 «roßen eich. Kosscr,
1 Rachrkosser , 1 Trompete
istttthor « ) , 1 Waschtrog mit
Waschbrett . 1 karr « , div.
Ackergerät , 1 «roß . Scktwrinc-
block. 1 großes Hühnerbouer,
» Hsthner und 1 Hahn , 1 , wei»
rädr . Handwagen , 1 vierrädr.
Kemüsewagen , 1 Schlitten , ea.
« 1- 6« Scheffel Eßk - rtoffeln
und wa » sich sonst vorfinben
wird

«ffeittlich meistbirtend mit Zah-
lung »frist verkauf ., wo,u « auf.
licbhaber hirrmit einladen
lung »frist verkauf ., wo

brr hirrmit einla

H . Bischofs » » rimm

In obiger Auktion kommen
für fremde Rechnung mit »um
Lerkaus:

1 Bett , 1 Kommod « , 1 Stn-
benitsch , 1 kl. Lifch . 1 Kiste mit
Werkzeug und etni «e hier
nick » ausgcführt » Sachen

D . O.

ZlliWdiliirlkliils.
D «d<«d »rf . Der Hau »mann

Heinrich Ottjen -Thie « , u Borg-
ftev« läßt

Au fprechen für Damen u . Herr
<ZK«u tz.

k> A. LItk. 1SI2,
»« chm . S Uhr,

in 3,Hann Meyer « Gafthaust
zu Oorrwarfe di « seiner Ehe¬
frau gehären » »« , »u Odrrwarfe
drlcgenen

Gebäude
mit 1,»617 Hektar H«f - und
» «« engrstndrn, f»n»te 2 Häm-
men heftenGMiilldkttikll
ll H« mm vor der früheren
Schul », grast 1,1261 Hektar,
«ad 1 H«« m hinter dem
Haus . , «rost 1 . 1268 Hk« ar,

mit Aniritt »um 1 Mai 1S13

Sssemiich meistbietend »um Per-
kauf aufseden.

Die Sebäude iNSM Mark
Brandkaffenwerü ftnd groß » nd
geräumig und für « inen grüß,
i- ndwittschakil . Beirlcd «Inge
richtet . Land kann cventl . noch
zuaepachiet werden.

Es slndei nur ein verkauf«
«ermin statt Bei hinlänglichem
<>>eb»i wird der Zuschlag cttcllt
werden.

Kausliedbader ladet srd >. ein
Heinrtth HiUsebuIch ^ Rutt^

Au verlausen 2 Küchen «.sche » .
1 HgS,ei »vste . Lsriwjtr . 1.6.

DiesesLocliumionÄ
M» »t>L» 4t» „ tiM» ». Uchb>iB»nt»woU« « »sbö 4t« ZU»»«» «»4 I'DGv-r» «»4 "»n«»

4i» tb»B b»»twtin>u» « 4 u»4 Ls» t»4«k
L» bW» SV» 4t » 4t » a «,
» WWh HMFHM«WWW«» tltchG7h»st«,rttiä « , a HLSvieLsii» Tsts,1«b»M
» M» tALsö »»» » EA »« 4 Io» t»B«» » «4»»R»»ä̂ » ich «t» 4» »ab »4t « ^ D«r»» 4»«b »kk M>»4 kei»d»
UAIkiLL«» » Q» WbÂ ^HAAAWA Nb», « » b«tk4»cktG» h, n» 4 t , l ^ lkHälr

>1^ - 7l" , ß
' V» 4DMb »At,4» GVMHt>»^ >D4»» 1,̂ »n1 «LHNk» s » »n linil

«iw» Mis» itch,d«e« 4to « t»
M^r4 , »U, tti »4 «Eb » » »» UÄkE « » 4dArv »» 4 «L.
St » KS»M,a Lp,»4» t>L .
Hkt« 4V ttMAp «4»L» «AkH» ß WWD>»4«O, M» )s4»B 1'^ « )

- ^n«m>I k»4nm « 44 »4ar,b s^ t4 „ » ru»4 kilikim» » »si 1
» Ü4^ » . — I» »» « »M «»«^«» „ tk '

chitk „ NkKUmit» »str-
t»tz

^
kkLbsU «!» ckt«», «

iso^

d»U« t»stchrA
^

i
^

E 4b» 4Et»

GoPes1pE »t* 4»»» Li . »üs , r « 4k» bo

äwwlcsil s"fs»"y vkreisoes»
L . w. b . ü . vepi. I « » a . eii, v . » r

Mnjichtiilik,
>Strümpfe,Beiklängen ,I

Wollgarne.
Nur haltbare Ware. Niedrige Preise.

6eorg freere,
l Haarenstr . 1 u. S. Langestr.

illgeloese FttS - Ailtomobile
mit lämilichem Zubehör sind ä Stück zu 1475 -4t zu verlausen.

Offenen unter S . NT1 an d>« Exped . d . Bl . «rbeie » .

Schweine
Verkauf.
vfterndneg. Ter Händler

Jotz. Fleßnrr -u Ofternburg
läßt am

LietttiH
k > ??. üktkn i . z ..

««ch« . S Uhr «»f««, » » ,
bei kirft «« ' » i früher Jrohn « '
Gasthaum an der Brrmerstraße
hwrsäkbst:

3« bis 4«
grahe und kleine
Schweine,

bester Raffe,
öffentlich »leistdieiend auf Zah-
iungättisiverkaui

'en , ,v»,uiis « s«r
üiennii einl .' den
^ A . « >ich« !I k » Bm « .

Bauplätze
zu verlausen , Stadt und Stadt-
- rdiei bkicgcn.
Adois Wiemken , Aägerftr . 48.

Dcleptzoa U»Ä>>

r - tterstilg, 24 . Lktbr .:

Vieh - Nil
Slhllsmarkt.

« rake , 14 . Oktober 1912.

Stadtmagistrat.
Ein zitgfeste « , frommes

Arbeitspferd,
krüftigei Ruffe , gebe für län
gere Zeit ad . Mach « besonder«
zuk Bedingung : « Ute Behänd
iung und nur Arbeit aus dem
Land « oder sonstige ruhige Ar¬
beiten . Rawzusragen in der Sx-

edliion d Bl ._

und kiirdi « ab »ugebe » .
Lvsr -stvr ». Hauorstrabe 10.

Lftcrnburg . Zügel , ein Hund.
shriedr . Aah » , Gasanstalt «» . 20b

Gesund . » « ine Wagendeckc.
0>. Luer » , Tweeldäke.

Jagdhund zugelausen.
Auguststraße 12.

Vemoi-en
Berioeen Sonnabendabend in

der Langenstr . vor Lncken » Pa¬
pierhandlung ein Portemonnaie
mlt Anhalt . Der ehrlich « Fin¬
der wird gedrrcn , dasselbe geg.
gute Belohn , adz . Augustft . ft2.

Brrloren eine Korallenkette.
Gegen Belohn, ab, . Eseukk. 18.

«° I
Armband aus dem Wege Don-
nerschweerstr über Ohmstet « n.
Etzhorn sStübrenberg ) . (üegen
Vrlobn abz Fil . Langestr . 20.

Ae krkmte Pech»,
die am Sonnrag im . Odeon"
meinen Ulster mitgenommen,
wird hierdurch ausgefoidert,
denselben innerhalb zwei Tagen
daselbst abzugeben , wldrlgen-
fallS Anz eige erfolgt .

Vertauscht
gestern abend ln der Turnhalle
an der Ehncrnstraße « in Da-
mrnschirm . Umzutauschen in der
Geschäftsstelle 0 . M.

1000 Mark auf sichere Hupo-
thek zum 1 . November zu » er-
leibe » . Offerten unter B . 165
an die Filiale Langestr . 20. . H' " ^

on «/ Fsens/on « /,

K/e/onFttpA i . 2//ü > rLur -F «»' »/t 'aa «e / -f-

< fre - i viir ttoräSOksidketston 1

^ liruuxe iattikaniei » ItoneroiGrrk »ü« ß llstremen
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Zu beritt li Overwohnung,
Preis ln» . st . Eseuftraße st.^ vr 6v ! U drsuekl,

' « reibe bertiaueiisvoN an Map
lürunwal » <1 V » , >« ki n> b.
H .. Berlin SchlaMleiisee l«

Streng reell, : »Gkrcie Erle
kigung Rüelporlo erbeten

^ nruteiken ^ esuebt/

Jaderberg Ans gute Laub
bvpolhek suche sch zu 2Ra > istii
»iwa Bl 25 ««« Riart anzuiel
hrn Die Zinsjaoiiiiig wird
prompt balbiabilich durch incliie
Verniitielung crsoigcn.
_ G. Vinns , Anstionaior.

Aus ein größeres ranbgul im
iudliliicn Feverlanb werden
znm I . Mai in Z

iät ,15, IHM Marl
al» ersic Hvpoihek an ! niedrere
Zabre von vrompicin ",ab
ler anziileiben gesuan n . icncn
inner S 56« an die Erp . d . Bl
erbettln

Oldenburg . R» uleitzen g«
jnchl geg . mündelstchere" »rot ck
H - . u . Rl.

s . T. Oit« »» » r, « tl . Avli . .
Biamarckstr. >«. — 'Feeii ' vr . l 2»2.

i!i! iet-6e8uekb.
S—3 Zimmer,

schon niäblicrt . niuglichti Rahe
de» FricbensplaNe», mit oder
»line Pension, werden von ein
zelneni Herrn siir 15. Ostover
oder l . Rovcmbcr gesucht
Au «führl. Liierten mit Preis
angabe unter L . 511 an die
br nedirion d Bl.

Jg Mann snchl möbl. Zim.
mm l . Rov . Oss. mit PrcGang.
in B 117 All Langcsir. 2« .

Rest . kindcrl . Ebep. v . randc
n aus n . Mai Wohn. mir Ganl
in od . bei Lid . i . Pr . .'—25« . st.
Oss P . 17 « Fil . Langes» . 2« .

Tuche für niein Engro « Ge¬
schäft größere

Kellerräume
sil pachten . Ossericii mit Preis
angabe liincr S . 566 an die Ex
pedition d . Bl.

ölSonvurq . . ,u i ermieien zun,
l . . «niiei oder . .„er
-Zihming mik ^ -ntenlsnii
» l , . cchlo , an der . au " ec be¬
lebe,n

B. T. Oltman»« . a ll. inkt.
BiSniar . lsn . l " . Ferinrr . >212.

«inte » Logis "dl
Oftcr nvnr g . i' errenstraße Ar . 7.
kleine LLoininiig in vermieten
_

Modi . Z. zu beriin Schaserst . 3.
Zn> .Hanse Finrsiraße I«

tleine Obrrwohnung
, li vermieten.

Osternvurg. Zn verm zum
1. Rob . tleine Unlrrwohnung

Anderes Eloppcnb. Sir . !>.'>
veil mobl Wohn - « . Ichtasi.

ru vermiete ». Ltanstr . 2« ll.
. jii verinieieii eine zr nere

llnter »ii>l, '
.iinlz

nahe » i Pier . !« i,r pa "end für
' o»lor oder raden.

- chirrmann , Brake a . d 22,
klvenlitir >. B" veroachien

kinkWghllNNgmt
i' ilegen in 2r>«steri >oll «seldc , an
einen liichtigen .'Irbciter.

2' er elve nndei bei mir dal
ganze '

,»l:r Beicl' .i ' iigunki.
!B . T . Litt» «»» , , anitl 2inki.

Bismarnstr . I > . — ernn r. 1282.
<sil vcrnn mod. EMge ' Evar

lvtlensl i, L . jinn, lliiclic in Zub.
Aäd . Reiff Eiisavcldslr. li , ob.

Eversten.
Bcrscbniiasdalbcr ist zum l

2>ov oder l . Aan . die modern
emgerilb. Lbcrwodnung Haupl
slranc l « ; n verm. E . Hinrichs.

Lchvn mödl Linde n Ztain
od . Linde mit Belt zu verm.

Bieskampiir 5, pan . iAcilb.1.
Tie llntrrwvdnnng
Vreiilkrslrüe Nr. L

ist aus sofort oder später zu
vermieten.

t « . b orde » . Haarcnftr. 5
Ardl »iöi»l Zimmer niit Bett

zu verm. rlindciistraßc 7l.
,̂ jm. z » verm Hnmboldistr 12.

2 i! Zimmer oder tleine
Wohnung zum Zeldftmöblieren
in guter, rudiger Lage iVillen
oienel , zum 1. Aov. von cinz.
Herrn gesuclit . Liscrien unter
L 54« an die Erpedition d Bl

Lchon m bl . ,-jimmer , p»ri.,
für beisereu Herrn.

lballstraße 1b.
Zu verm. zum l . Aov. sep.

Oberwobnung 2cr>1iciis>ratze 5
l'ogis . »inrwikkslrasic Li

NM«, kinsilmilitslms
ilt guter 2agc zu '.Ipril Mai
läl :! zu mieten gesucht.

Angebote mir Preis und müg
nebst mit Plan unter P . Iti2 uin-
gcd . erbeten an Ail . langest . 2«.
Hes ans sos unmodl. Lt . n 0 .,
Eversten o Blodcrs. Ed bcvz.
^ ss . L 557 an die Erp . d. Bl.

Ä vermieten.
Losort zu vermieten möbl.

-simmcr. .'Ichtcrnsir «7 I
Modi. Lt . mii Bett Bo a llnr. l .

Besseres möblieries Zimmer.
Lchültingslr. 2« l l . Lcitencing

Moderne Wohnung an sein
lebdastcr, doch vornebmcr Lage,
ankcrord . passend snr Aecht»
anwolt oder Zadnarzt , pr 1.
April zu vermieten.

Hansbesibcr Bereit,.

Mobl Z. z. vm . Hcrmannst. IM.
2ogis s . j . 2tc Nadorsterstr 7« .

Ardt . möbl. Zini . ( Ztraßen
front > zu verm .rricdenspl l l.

Lolort oder zum I . Aov. ge-
räninige abichlieübarcLbeewoh
nu»> an bester ' age z vermieten.
Pr eis Et «25 . Blumensti. 45.

, s» ni 1. Aov oder später zu
»erm. srdl . Lbrrwohn ., best , au«
I Li ., 2 .« » H .. a . cinz . Dame.
Zu erfragen in der Erp , d. Bl.

UI m e r mit » »Ser >
I Penn »« sind u«ch «bzu- >
U grbon Stter « Rostauraut I

Sl»> gleich schon möbl. Wahu-
u . Schlasz. Zicgelliofstr. 5«, oben
Ardl. 1!,gi « . Aul. Mosenpl. 1.

8te !len -Le5uede.
Ardl. 2 og . 2>ab .Haarcnnr . 1. :>.

Gut möbl . Linde u . >1 . s. 2 j.
i' knie 2indciisirai!e Ib.

Z» verm. z. 1. Mai ll ' l .i eine
Wohnung n» t l Le» L Land,
ani licbii. a» linderi . i » dcpaar.

H Hoies, Biodertelde
Mobl . Linde in . Brti zu verm.
_ Hnndsmiidlerchansscc!>.

Zn verniieicn sofort schöne
iranmige Hinierwohnnng und
zuni l . Aov schöne :zräiiinige
Lberwohnung in Lfterndnrg.
Harmonieilr . l t , an aiiiiäiidigc,
rudigc und kinderlose Tiamilic.

Lsfertcn erbittet
Georg Lpäih.

A nütin gen ll . Bromniostr. ll

Logis für iß . Leute.
. urwiclstrai .c in.

zu verm. ans ioforl od . später
: >ne geräumige, berrichafil , mii
allen -Be uenilichk . emg-rl dleie
ltuterrtaa » . e ,ta . 7 . o >» r .iunie

all . Zubein . >e >-ar . enirgl
Heizung , luheie

ij . iireil «^ Brunazusip. t,

Anft . j Arau sucht irgendwelche
Bcschäiligung Lfscrlcn itnlcr
L . 511 an die Erpcd . d . Bl.

Junger
snchl Liellmift. Osscrlcn unter
L . 5« 5 an die Erp . ». Bl . erbe«

Ein »nbcrhciraietcr Mann,
der in » outor und Lagerarbei¬
ten bewandert ist, sucht baldigst
irgend welche Beschäftigung in
einen, tanfmännischcn »der an
deren Betriebe.

Ansprüche bescheiden ; Eiulritt
kann sosart erfolgen.

Gesl . Lsserten unter L . 559
an die Exped d . Bl . erbeten,

Tiichi . Lahndiener empiied»
sich für Priv ., Eas, n . Resinur
2ss u . Z . 57« a» die Erped.

Zunge« Mädchen,
da » Lchrcibniaschine und Ltc
nogravdie. solvie alle ssonior
arbeiten erlenit bo >. sucht Ltcl
li ' ng Osscrlcn nnter L. 572 an
die HlkMiM M.

Sri sucht S «,I al» Hau»
tzalterin Leidige subrie »lehr
Zabre Hauotz Lsserie» unter
H Ai postlagernd Hude

strebsamer 6 an s»
wann der

Mauttfakturwaren«
brauche,

Mitte der 'iwanztger.
tüchtiger Verkäufer u.
Detailreifenber , sucht
Stellung ,um t . Lechr.
oder srülrer . Tersetbe
bereiste das Llden-
burgerlaud mit >>eslem
Erfolg und ist besonders
bei der Landknudschaft
gut eingefuhrt. Prima
Referenzen : Offerten
mit Laläraugabe unter
8 . 10N0 Ziliale derNach-
richten, ^angestraste 2t),
erbeten.

Zunge» Madchen sucht zu Ro
vemdcr L : cllc zur selbständigen
Zübrnnft eine « Hausbali « oder
als Lliivc

Osserien unlcr A R 25 an die
Filiale Radorsierstr. >-2b erbeten

M » nnli «» e.
Tie iandwinschasii. Bezug«

geiiosscnichast Libierbrok sucht
für ihre» Bciricv einen iüchi .,
durchaus zuverlässigen

KcWftsiühttl,
ani besten , wenn er aUc Arvci
len. Madien . Bedienung des
Motors , mit iibcincbmen kann
oder doch die » oiwendige» Per
soiicn dazu selber annimmi.
>1auiioii crsorderl. Acnerbamc
Müblc mit Ticseimoior. srcic
äamiiien L>ob »nng uumittcl
bar bei der Mnbie i^cbalr und
Prozcnic » ach Ucbcrcinkunsi.

Aiiinclbungen gegen de» 25.
Oktober erbeten bei de» Bor
siandsmitgiieder» H Wiese,
Rethorn, und H . Luschen , Llc
» um

ivemchl znin 27 . Oki.
2 Siiitrergksrllkil.

E. Haoerhamp.
Gesucht ein

jüngerer Lllinliedegeselle.
R . » aspcr , Elsiicth.

ZigknÜilher Arbeiter
per sosorl gesucht.

Verband Tcutscher Prestbesc
^ ^ ^

sabrikanlĉ i ^ tat^ ^ ^ ^

mit nionatl. Elnkonimenv . ev.
» litt » . mehr bietet lei
»IIlII stnngsfäb' ge Zabrikeptktk strem « ei ig . Leuten,
Her od Tanie , gleich ivelch.
Llande«, d. :ch noch nach
Lelb' ieindigkeil r >nd sicherer
Existenz sebnen . Ken »mi "'

c n.
er ordcrliel . Navila , Laden
nicht nötig. Ohne Äu gabc
de« 2' eil»'r auch als .cben-
erwerb. 2 !«k!a»ieniat. 'rei.
Pa «end nir Stadt od . Land.

Auskunft kostenfrei durch
« >S8S . Jn »alld», »a»h --.
Tregde».

Tüchtiger

auf sosori gesucht.
Offenen mit (iirbaltsangaben

erbeten unter L . 562 an die Er-
pcbition d. ,Zig.

Gesucht inngcr Arbeiter.
Gärtnerei. Tannenstrastc

- . . soso« ei» tüchtiger
Tagschrreider.

anzestr. 7

An

Vrabe » emchi mehrer«

Z . lli, Lasail», Ztinmermeistei.
i^ emP't tüchtige

Arbeiter
zu n Instre, . rn der ' ' lasten.

Eiemeit« eiebtr. Betriebe.
. .» «ldenkldepburg aiierstr. l.
Zwischeuah» bet . .«onienr

^ »NilGllN «.

Gesucht zu Ostern oder srü-
brr ein

Lehrling
snr mein aoloniaiwarcngcichasi.

Hcrm Helms,
Radorfter Ebanssec.

Gesucht zu Ende Oktober »der
srüber ein gewiffenhasrer, ge
wandter

Mchmköiisrr.
Hoher Verdienst nach Prozenten
Beschäftigung il» r vorniiiiag » .

aauiio » erwünscht.
Osserie » nnter L 535 an »ie

Erpedliisn » Bl.
Zür mein Lpediii»n «geschliki

suche ich zum l April einen
mit guten LchnIIenntnigen »er
sebenen

Lehrling.
Gerhard Mcennen,

Bahnhofstr . l '2.
Porlratoberrcisende

gesucht Riescnersoig
B Lchodrail . Lictti» iürnbow.

Geiiichi werd Agenten, Hau
sterrr u Wiedervcrtänser s ein
großartigen Masseiiariilci. Per
dienst 3« . st u . mevr pro Woche
Prospekte gr n sr . durch
Pool « reiht . Grünvach, Boati.

Zovannstr. tt > A
Adreffenarbeil z» vergeben. G.
Hsuss , Lleiti » , Zaikenw str . 22.

- ilhere knilkilj!
Züngcreut Gcichäjisinaun mit

I «- 15 Mille »lapi 'al ist Gele
genbcii geboten, stch an einem
ältere» , guiklngciübrien sischi»
dnstriesten Unlernebmen an der
Unicrw. tätig zu beteiligen.
Ev . lann derselbe Räucherei n
Braterei iür eigene Rechnung
bei garani . cnispr. Reingewinn
nbcrncbincn. Ltranchckcnninissc
nicht crsorderl.. da Gesch . ei»
grs . und nicht Perl . vord. Ansr.
unter Z . .

'>',2 an die Erp . d . Bl.

Meine

VahilhiisS-KirtsW
in Ekern suche ich denmächst an
einen soivcnie»

tichtize» Wirt
zu verpachten.

Alchhnnken . Z W. Rabben.
Für mein Manusaftur und

Modewarengeschäft suche ich auf
sogleich oder I . Aov einen

Lehrling
mit guten Lclmlkeii 'mimcn und
einen jüngeren

Verkäufer.
Offerten in" Gebalisanspruch.
erbitte mir baldigst.
Wittmund H F . Lteinmeher.

Für mein

kise « iv«elllstsl !iift
mche zu Öfter» >„ cn

Lehrling.
Emil WiU »rs .' l ich 'g ,

_ 2iatoriierstr. u.
Per sofor«

Hansbursche
gesucht.

A . G. Gchrei» «e Lohn
LtrüitHausen Gesucht zu Ro

vemdcr ein

Knecht.
7>rau H Ehlers Wwc

LchrtigestjikN> ßeIIu >g!
M . 15«, inonailichc» Gcbaii

erhält ein Fachmann, der für
erste Bcisichcrungs Gesellschaft

Leben« imii u . obnc ärzil
Untersuch : . Unfall , Haftpflicht,
Volk « u . Ltcrbckassc - al« Zn
spcktor tätig sein will. Aber
auch Herren aller Berufe, die sich
der Branche widmen wollen,
werden durch Gesellschaft » !»
«mic praftisch ausgehjldei und
werden auch berBi« während
der Eiii - rbciiung»zeft entspre
chende Bezüge gezablt. Offerkcn
unier B . I, < an « äfter » Annon
cen Erpedilio» , H . nn. per.

Gesucht ans i . sort ein

Lanfbnrfche
nach der Schulzeit.

Enno Bülimann,
Heiligciigcisistraßc 2 1.

Zu»g «r Man » kau » sich al»
VkisiLttsrLi»

>' i,Sbildeu. 2' cruk gleich . Ein
ir» > u l. od . ü eite, . P Haqeniap ».
2iu,o„ ,ob> >cik , Hall, g tz,
Liiitkiwach« 2«

» es»chi ei » M. leelehrlin^
auch ans ganz

Ibnedr « uh» , Maieruteiner,
Aüstringen, Lchillern- ib.
Tlollh - Wisäü kViemelü aus

>«' »ri « in

Knecht.
Wil .j Mr »g »r«

Ge uilli a » ' ko >> ein

Hansbnrsche.
Bug vujch

Breme » , .rmberittt . nßc 2>r . b.
Gejiichi ans iosorl oder z»ni

1 Roveindei ein

junger Mann
snr eine randwirlschaft >» der
Rabe von Oldenburg

Rachzusragen bei Gramverg,
ani Mark,

Gesucht ein

für meine Lthlaanerei mii Mo
iorbeirieb zu Ostern oder Mai
Li W. - Ledelich . Lchlachiernisir.

Elssleih . Miiteisir . 3 _
Gesucht aus josort oder ,» m

I Rovciilber ein
LLnvotil

sür Landwirtschaft iMo »rritin >.
Z» melde » bei Gastwirt

Ziolle, Langcstraße 7. _

Gclnchi aus sosori oder I . R»
veniber ein niilitärsreier

Mer Pttkäilser
der Eisenkttrzwaren Brauche

Schrifti. Osscrien mir Zeug
nirabschrisicn » Gcbalt »ansvr»
che » sogleich erbeten.
Z . H Biiftng Lohn. Adbehausen,
»lolouigl . Kur; , Eiscnwarcn.

Mgichinc» .

Olbenstrab ?llie»dors. Luche
um > . 0 .' . ciu - ii -uoerläi'sigen

Grotzknecht.
Heine . Za»ßr » .

^
ZÜngeroede » !>Irk

ti>D>>̂ HausSiener
aus sosprt. Eile»» , a . 2§a

Mehrere skuhlilelhtrr
gesucht , die Binsen sein zu flecd
le» vcisicbcu. bei bodcn Löhnen
und dauernder Beschäftigung.

L . Feist . Siublsabrik.
Lcharmbeit b . Breme»

« eid »«»«.
Jg . Mch . slsÄolltmßiil
gesucht , das die Führung »er
Bücher u . Korr, eines Schlach
lerei u . Fleischwarenoersand
gcschäfts ans den , Lande über
» immi ii . sich in der . zwischen
zeit auch mit in , Haushalt bc
schasr Angcb. mit Bild , Zongn.,Gehali . ansprüch . bei freier Zla
lion unter S . 5«K an die Ez
pedition d . 2ft . erbeten
llontoeistin
sür bicsigei , Piap gcsnchi als
Buchdallcrin : dieselbe muß slon
» . zuverlässig arbeiten könne » .
Ossericn mit Ptild, Zeug» und
aussübrl Angaben über die bis
der Tätigkeit » . t9edail»a»svr.
bei nicht freier Liaiio » nnter
S . 5t?S an die Erpcd . d. Bl erb.

Suche zum l Rov ei» or » .
Hausmädchen

gegen guten Lob » Rachznsra
gen in der Ervcdiiion d . Rachr.

Ges. ans sofort oder später
juvLe Nsäcden,
die die Damciischneidereiorimb
lich erlernen wolle»
Gest«r Wulfs, Tanlcnkonfektio» ,Milchstraße 1 « .

jum l ober 15. -Aov . suche ich
ein gut cmv ' obienes

Mädchen
für Rüche u. Hau«, große Wasche
auner de», Ea„>e.

Frau Pcrwali »nq«gerichi <-
dircl or Aloe« ,

Büsselöorj, E aoallerieiir . 2«.
sstesucht zum l . Rov mehr'

» ächinaen, Hou. mädch ., ANei»
Mädchen : Rabe Oldenbur,«
Mädchen, da « melken kan » .
Hoher Lohn . Z Hoting. Ltrb
Vermittler , Baumgarienstr . l !>.

. ,u l . istovdr . such, >ch

jslNlskS Midchn
,u 3 Rinder» von 2 > Pa , a

Fm L. Vivtvri.
Amanens« aue z

Gesuch,
Aleinstroender Fadtikbeanu,

sind , snr seine » Han. dal,
ttausdälterin.

Oftertc» nnie . S 'a>t an »«,
Erpedilio » » Bl

kstekuchi sofort oder zu », l
vemver ein

kikilirs Riist-ei.
Frau Tr IRuUrr . Osterndoi»

Auf sofort «»er später
tüchtige

MMinkii-Mm,
für unsere Arbeiisstuß «.
slillinsclier 8 ljsmi<W
_ Hnarensir. .»«.

Zch iliche ' üe » n 'ern
'

. a «mrs.
ichaktliche » Han« i-ali « ,n
jiveites jiigkS Müikii

sür häull ' ch « Arbeite» , be,
und Jamiiienan -chinp

Frau « reiche» zr « , » j,^
_ HaUwaröen b . ^»ibaei

tzür,nc >» Por ella» , ichiüH
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Oar fierrrogtum Oldenburg seuebenfrci!
Racktvem dcr irnte Hall der M a u l » » d Kl » ue »

( enckr ni «mir Varel erlösche » ist , ist mit dem steuligen
T » fti da» ganze Herzogtum Oldenburg wieder
sei , ch c » fre ! .

Während die nördliche» Acmicr des Herzogtums schon
scu drei Monaicu und darüber scnchensrci waren , iraic » in
een südlichen Grcilzämicril Tclmcitdorsi . Wilvcsstauscu und
Peelne ab und zu ivicdcr einzelne Ncuaiisbriicstc aui . wo
durch die Leuche l inqcballcn wurde . Tai An» Varel war
sch»'! seil dein l «i . -April scucheusrei , als plötzlich am Lep
lenibcr die Lembe ivicdcr aus einer Weide ausbrach . Durch
sofortige Abschlachiuug dcr kranken Tiere wurde die » rank
»eil unterdrückt.

Tie Maul und Klauenseuche gesti im Teni scheu
Neieiic bciländig zurück Es waren noch vcrseuchi am l.
August d . I . 22« Gemeindeit »ul 712 (Kestösien , am l . Lep
rcmbe ! d . I . 171 «» cmcindcn mil 17« Geköften , am 17 Lep
lember d »V l >7 «Kemcinde» niit :Z2I Gedösten , anr l . Ok
rovcr d . I . « 7 (Gemeinden mir 27« Gedöste» . (5s ist somit
,u eiivarren , das; ini Laufe des Winters die Maul und
ttlami ' scuchc getilgt rvird.

freie oder edristliede Sevierksedatten?
Ter Eiiiladuitg des vor kurzem gegrüitdelcil sticsigcn

sozialen Ausschusses zu dcr össcnilrchcn
Versammlung in der Longicrballe waren gestern abend
cnva 2i » > Tamen und Herren gefolgt : auch eine ganze An¬
zahl von Mirglicdern dcr Laitdcssnnodc rvar erschienen.
Tie Deining lag in den Händen des Herrn Lames, eines
wongewandrcn . beschlagene» iungc» Alanncs . Tre , Rcsc
rcnlcn waren gewonnen worden : Rechtsanwalt B e st r e n v,
»er gelegentlich der Rcichslagswastlen in Osnavmck für
» as Zeniruiii kandidierte , Herr Hartman» Hamburg,
iiesamivcrbandssekrciär dcr christlichen Gewerkschaften. und
cm Herr L i n z . Tie 2!usinbru» gcn sämtlicher Remter
dicbicn sich » m die Hragc : » Hretc oder ch r i st l ch e
>8 c

'w crkschastc » k "
^sunächsl sprach Herr Bebten d.

dcr inr den verstindcric » preustischen vandiagsavgcordnclcn
Inwusch cingclrelcn war. (er setzte auscmander, daß Eng
land die t -iebniisstälte der «» etverkschastsvewegung sei . doch
nmeijchcidcn sich die englische» Gewerkschaften wesentlich
von den deutsche » . Tort srage man » ich « nach der religiösen
oder der politischen lieber ',eugnng des Einzelnen , sondcrn
die Arbeiter schlössen sich ,»san»»en , weil sic Arbeiter seien.
In Tcutschland sei die Bewegung de » umgekcöri . n Weg
gegangen, , »dcnr bei uns die Lozialvemokratie die 'Arbeiter
bewegt,ng a» sich gerissen stabe , Hrcic Gewerkschaften seien
nichts weiter als ein Teil dcr soznildemo
krausesten Partei : dcskalb seien die christlich ge
sinnien Arbeiter dazu iibcrgcgangcn , in den christlichen
«Nwerkschaftenein (Gegenstück zu schasse » . Gewerkschaften,
die unabkängig seien von einer politischen Partei . Ter
Dresdener Kongrest sei ein bedeutungsvoller Markstein in
der Geschichte des christlichen Geiverkschaftswesens gewesen,
seitdem stättcn diese (Gewerkschaften einen gewaltigen Aust
schwunq genommen Es sei eine bedauerliche Tatsache , dast
es in Deutschland immer nochzwei gruste K o n f c s s i
onen gäbe die es noch nicht gelernt Kälte» , sich zu ver¬
tragen . Beide Teile müsse mestr und mehr das
Verlangen erfüllen , schiedlich und friedlich nebeneinander
zu lebe » zum WM unseres Vaterlandes. Wer versuche,
konfessionelle «Gegensätze i » die christliche» Gciverkschasleii
bineinzutragen , der stemme diese Arbeiterbewegung . Tie

freien Gewerkschaften bestaupleten immer , dast sie rein
gewerkschaftliche Znte>e >ie» vkttlktuiigkil seien . Tas
tagten sie aber nur , loeuu sic unter sich seien und wo sic
es zu jagen Kälten . Redner stal in verschiedenen Pro¬
zessen durch Zcugcneid scsigenellt , dast gleichzeitig mit den
« ewerltkl asisb - illägen die Beiträge für die sozialdemo¬
kratische Partei erbosten würden und dast sich Mitglieder
der freien «lewerkschaflen weigerten , weiter zn arbeiten,
weil andere Arbeiter den Beitrag zur Parleikasse nicht
zahlt » wollten . Am l . Mai , der rin Teinvnstralionslag
sei „ für die völlerbefreiendc Sozialdemokratie "

, löiure
inan stets stevstachieii, dast die Gewetkschasleil geschlossen
an e, » llmzügeii irilnehmeii . Wenn sich die Gcwclkschafteu
daran beteiligen , sei damit bewiesen, dast sie ein Teil der
Sozialdemokratie sei . sie sei nicht niit ein Teil , wil¬
dern dcr ausschlaggebende Teil der Sozialdemokratie . 'Alle
svzialdemvkratt' ii , ob Revisionisten oder Radikale , seien sich
einig in dem Ziel der Partei , das ist : Beseitigung der
leuchende » und Ausrichtung einer nett ?» siaalsform.
Ter erste 'Ansturm stabe dem Estristeinui » zu gelten , und
über diese Vernichtung stiuweg wolle man zum .siele
schreite» , Zm Auschlus, stieret,i beschäftigte Redner sich mir
der neuen Reich s bcrsi ch e r u n gs o r d » u » g und der
A n ge st e l l l c ii v c r s i chc r u » g , die ei » bedeutender
Honschritt in der sozialen «leiengebung sei . Tie sozial
drinokraiie stabe gegen jeden soziale» Hvrlschritt ge-
käiiipsl , da es istr vor allen Tinge » darauf ankam , » ii-
zufriedeiistcil stineinzulrageil in die » reise lstrcr Aiibä »-
grr , denn die Sozialdemokratie wisse ganz genau , das;
die Arbeiter der Partei den Rücken keine» und sich wie¬
der national betätigen würde » , wenn sic zufrieden wür¬
den . Tie Sozialdemokratie fordere nur , ostne sich ui»
das Interesse dcr «lesounsteil zu kümmern , wästrend die
freie Gewerkschaft die Hragc prüsl , wie ein 'Ausgleich
zwischen dem Interesse der Gesamlhcit und dem des Ein¬
zelnen zn schassen sei . Tie Sozialdemokratie beschimpfe
nur die Gesetze , an bereu Schaffung sie nicht das geringste
Verdienst staue , denn sie Kälte sie abgelcstnl . In einem
'Atemzuge bcstaiiplcle sie : , ,Tie Gesetze taugen garnichis" ,
dcr zweite Lay lautete : „ Eine ganze Anzahl von Per¬
sonell wird von der Wohllar der Gesetze nicht berührt."
Ta wäre cs doch logisch, zu sagen : „Ein Glück , dast
nickn noch mestr Personen von diesem Scheusal bctrosscn
werden .

" Tie christliche Arbeiterbewegung könne stolz daraus
sein, dast sie dazu bcigciragcn babc, dast diese soziale» Ge
setze geschasst » worden seien , «icwist sei nocb »lauestes ver¬
besserungsbedürftig Vas verkenne man nicht , aber mestr stabe
sich in : Angenbtick nicht erreiche» lassen , obnc dast das All
gemcinintcresic schaden litt . Redner bat die Hoffnung , dast
zn oci . « XilXXi organisierten christlichen 'Arbeitern in den
nächsten Jahren weitere itwlwtt stiilznkonnnen. Man müsse
einen Tamm anirichicn gegen Vas üble Wirken dcr sozial
dcmokratic . Herr Bcstrend schlost unter langanstaltcndcin
Beifall , nachdem er den Wunsch ausgesprochen statte , die
christlictu » Arbeiter möchten sich zusammenichlicstcn zn ckirist
lieben Gewerkschaften auf der einen und zn cvemgclischcn
Männer und Jünglings-Vereinen uns katdolischcn Männer
und Iünglingsvcrcincn auf der anderen scitc Tic AuS-
süstningen der folgenden Redner vcrdlastten ickr gegenüber
dcr überaus klaren Rede des Herrn Bcstrend

Herr Hartman» sprach auch über die soziale Gesetz
gcbiing , beschäftigte sich weiter m,l dem Zukunstssiaai und
schlost mit längeren Aiisiübru »gc » über die christlichen und
sreic» Gcwcrkjchasic» . Herr Linz ermabnie die christ¬
lichen Arbeiier , sich als mutige junge Männer zu beweise» ,
invcm sic sich dcn christliche » Gewerkschaften anscbliestcn. —
Herr » lei » , der mit einige» Parteifreunden erschienen war,
verteidigte die Lozialdrinokratic und die freien Gewerkschaf¬
ten. Er scylc u , a . auscinanvcr , dast die srcicn Gcwcrkjchas-

Xleine » peulllrton,
WN1 «nl«»,- r« . ril «r» «ur unü Lrden.

Originelle Sammler In seinem » Verbrechen des 2vl
vestrc Bonnard" füstrl Analolc sfranee mnen Mann vor,
dessen Hauptpassion darin besiestt, leere Ztrcieststolzschach-
tcln zu sammeln , Ticier Tvpus ist keine freie Schöpfung
der dichierisrstcn Pstantasic, sondcrn es gab und gibt tat¬
sächlich Sonderlinge, die eine bedeutende Energie auf die
Sammlung der merkwürdigsten Tinge verwenden , so be¬
säst der bcrüstmte Komponist LudovicHole Vst eine um-
sangreiche Kollektion von - Haarlocke» ! Ein Pariser
batte in seinem Leben eine gewaltige Menge von Om-
nibu«- Iostrschci »cn zusamniciigebracbl , und kürzlich wur¬
den bei einer Auktion für 1,7 Francs alte Iigarrenring:
verkauft , eine Sammlung, die den Rest von l «« ««« in
„Rauch" aufgcgarrgeneu Arancs darstellie. Eine respektable
Amerikanerin statte dcn spleen. Tätowierungen zu
sammeln, sie machte Jagd auf arme Teufel , deren Arm
mit solchen Sprüchen und Bildern verziert war , und ver-
anlastle sic gegen bedeutende summen , sich die betressen-
den stellen istrer Körperobersläche abnestmen zu lassen.
Weniger grausam , aber desto toller war die Manie eine»
Herren dcr Pariser (Vescllschaft. Er verschaffte sich durch
Bestechung der Diener gebrauchtes Badewasser bc-
rüstmler Persönlichkeiten , zog es aus Ilasckicn ab und ver¬
last dir Bouteillcn mit entsprechenden Etiketten . Und in
seinen Mustestunden pflegte er vor der Ilaschenbattcrie
zu stesten und über istren reizvollen Instalt zu grübeln.
Pierre Lonys und Leon Bartston sammeln wieder Bisit-
karten , die sic i » istren Albums z» Tausenden vereinigt
staben , ein wastrcs Museum menschlicher Eitelkeit und
Beschränktsteit, Einer besonder» stübschen Liebhaberei gebt
schliestlich die Königin von Norwegen nach , sie
stal sich eine Mappe angelegt , die die Aufschrift füstrt:
„Was wir nicht gesagt und was wir nicht getan haben '"
Tort werden alle falschen Anekdoten aufbewahrt, die in
den Zeitungen und Revuen über die norwegische Königs-
samili« erzählt worden sind . Es hristt , daß die Mappe
schon recht beträchtlich angeschwolken ist.

Bolknnkrieg und Rosenölteneriing. Tic kriegerischen Vor
gange aus dem Balkan haben aui einen Handelszweig beson¬

ders grostcn Einslust : Bulgarien ist noch steine das klassische
Land der Rosenölerzcuftung, und da das »leiste bulgarische
Rosenöl über .Konstantinopel ins Ausland wandcri , treten jetzt
Stockungen und damit Prcisstcigcrunacn ein Tic »Tally
Mail " weih bereit» zu berichte » , bah in London, Paris und
Newvork das Rosenöl sehr lnapp und deswegen eine gewal¬
tige Preissteigerung de« kostbaren Tuststosscs zu crwarlen sei,
freilich gibt cs eine Reibe Land er . die ebenfalls Rosenöl produ¬
zieren, auch die deutsche Iiivuiir ic stellt chemisch reines Rosenöl
her, allein die bulgarische Rose, die an den Abhängen des Bol
kanS wächst , ist bedeutend ölhaltiger als andere Rosen, und
da » Rosenöl, das sic liefert, wird höher geschätzt als die übri¬
gen Lorten.

Eine Begräbnisstätte au» der Psastlbaucrnzeit. In einer
Kiesgrube südlich dcr Landstraste zwischen Reichenau und
Hegne «Amtsbezirk Konstanz, wurde ein für die Kullurgcschichte
au« der Zeit der Psastlbouern wickniger Iund gemacht Bi«
jetzt war man — bei allen Iunden aus dcr Zeit der Psahl-
baucrn <Waffen, Geräten usw. s — noch im Unklaren darüber,
was die Bewohner der Pfahlbauten mit ihren Toten getan
heben. Ob sie die Toten verbrannten oder sic im Lee versenk¬
te » . Ter Iiniv bat darüber nun Klarheit gebracht : in dcr
Kiesgrube wurde ein Begräbnisplay ausgesundcu Ter Leiter
de » Konstanzcr Rosgartcnmuseums , eine Autorität aus dem
Gebiete der Iundc aus der Psahlbauernzeir , bat in den ausgc
su > denen Urnen das Vorhandensein von kleinen menschlichen
Knochenrcstcn fcstgeslckt , wie sich solche bei Leichenverdrennun
gen früherer Zeiten ergaben . Aus den Bruchstücken dcr etwa AI
Urnen konnten einige Urnen wieder zusammengesetzt werden.
Tie Urnen sind überaus reich verziert, sic sind mit Treieck und
Zickzacklinien , mit schnür , Band und Ltrichclmuftcrn vcr
sehen . Tic Verzierungen und die Art der Töpfereien stimmen
üb«rein mit Iundcn, die im Jahre 1882 aus einem gleiche » In
selchen bei Wollmatingen, gegenüber der jetzigen Iundstätie,
gemacht wurden . ES ergibt sich daraus , daß dcr Iundplatz von
188-2 mit drm jetzigen als Begräbnirplatz in Zusammenhang
steht . In der genannten Kiesgrube wurden ln den letzten
Jahren wiederholt , wie erst jetzt bekannt wirst, »Gräber " aus-
gcdecki, aber aus Unkennini» der Sachlage jeweils wieder zer¬
stört. Rach dcn Aeußerungcn der Zachocrftändigen hat man es
mit Hunden zu tun die in das 12, bis 8. Jahrhundert v . Ehr,
zurückgchcn.

len sich der Lozialdemokraue gegenüber volle Hrcideu und
alle Rechte bewahr , bauen , während die christlichen Gewerk-
schastii! tendenziösen Ebarakicr nugen Wenn man der Lo-
, >ald »lokrat >c vorwcrsc , dah sic die nicht zu istr gehörenden
Arbeiter drangjalicre , so könne er erwidern , dast er vor 25
Iastriii, als die freien Gewerkschaften noch in der Minder»
heil gewesen seien , auch von dcn christlich gesinnten Arbei¬
tern drangsalier , worden sei . Herr Behrcnd erwiderte
in einer glänzenden Lchlnstrcdc. Um 12 Ubr wurde die
Versammlung geschlossen

Aus ärm grohkrrrHgtum.
M« » «chdr- o »»,rr,r Mt, X» .- , ' chkn p«rti « -n,u Lriei
iK «« Mn u»A r-erichch»>»lt MMmtzi sintz tiii« » ,Lt »mi»«u.

cidealinrg, I . Okiobc,
" Handelsiiiarle für sricsische Laaikartoffci » . Tas Nie-

derländtsche Kvnsulgi , liiei . macht Zinelkuenlen fvlgenbe
Mitteilung : Tie Iriesische LandlvirlschastsgeseUschasl ( in
äpfthud» stal um den Mgnipulalivneii beim Handel von
Kicsischeii Laat - oder Pslaiizkailossel » vorzubeugeu , sowie
zur Vciciiifachung des Kaufs und zur Ersparung von Un-
kvstcii istren Vorstand erinächiigl , Kaufleule anzustellen,
die sich speziell mit dem Verkauf von auserlesenem saat-
gut beschäftigen sollen . Tiefe stesten unter direkter Kon-
lrvUe des Gesellschastsvorstaiides und sollen die durch die
Gesellschaft festgcsctzle Hand .' lsiiiarkc gebrauchen . Ties«
Marke besteht aus einer Plombe mit Zuschrift ( und zwar
ein Kreis, der die Buchstaben H . M. v . L„ Zricsche Maat-
schappij van Landbouw , cnrstält », die Plombe wird mittels
einer rolcn Kordel an den sacken und Bastnwagen an¬
gebracht . Hür die Eonipagne l «I2 U, sind drei Kauf-
lcute gewählt , die diese Marke führen sollen , und zwar
die Herren B , E . Algra in Llicns bei Lceuwarden , Tj.
schar in Lt . Anna , Parochic bei Lceuivarde » , Z. P.
Wier.sma in Lccuivarden , Lpaansaardslaan, ferner für
die Eiiikaussgctiosscnschast von landwirtschaftlichem Be¬
darf und Verkaus von Landwirtschaftsprodukten Herr Z.Hibma Bz . in Hraiicker «Prov. Hriesland'.' „Koiunivus" . «jestcru besiichlen zahlreiche Schüler
unserer Mittelschulen das , ,

'Apollolsteater "
, um Leben und

Talen des Kolumbus zu festen, ' ums alles jenseits des
Lzcans auf den Hilm gestaunt wurde Es war den Kin-
l-crii sichtlich ein Vergnügen , aus dem beweglcn 'Abbild
längstvergaiigeuer weltgeschichtlicher Vorgänge bielfach«
Anschauung und Belehrung zu schöpfen . Tas Leben und
Treiben im Kloster , am spanischen Hofe lind aus dem
schiff ist so al'wech ' eliingsreich , dasi der Besuch sehr zn
empfehlen ist . Ein paar prachtvolle Naturaufnahmen als
Zugabe halfen den guten Eindruck noch vertiefen.

* Besinwrchscl Ter GutsbesitzerRcdclfs biersclbst
verknuste seine erst vor kurzem von Landwirt H . Tiers
käuflich erworbenen , Ecke Lchuiwcg Hacienweg bclegenen
Weiden an den Zttninernieistcr »nd Bauunternehmer Wie Ni¬
ke » , dcr daselbst Wohnhäuser zu bauen veabsichitgt.

* 'Tfternburg , 14 Okt. Ter Kricgervcrcin hielt
am Lonnlag im Lchützkiistvse zur Wundcrburg leine Mo¬
na l s v c r sa m m l u n g ab , die ziemlich gut besucht war.
Ter Vorsitzende, Herr Weste rstolt, gedachte mit ehren¬
den Worten des verstorbenen Mitgliedes Iriedr . Losath,
dessen 'Andenken durch Erhebe » von den Litzen geehrt
wurde . Vier neue Mitglieder wurden ausgenommen . Das
Lrislungssest ist , wie berichtet , für dcn Verein in allen
Teilen gut verlausen . Beschlossen wurde , Gropsterzog» Ge¬
burtstag am Lonntag, den 17 . November , durch Ball im
Vereinslokal zu feiern . Tie Anmeldungen zur Jubiläums¬
feier des Iiifanterrc -Regiiuents Nr . 1) 1 . zu dem die Listen
nunmehr abgeschlossen sind , fanden zahlreiche Beteiligung,
« ür Mitglieder sind zum Besuch des Lassc' schen Pano-

Ter schiefe Turm v»n Archangelsk Man star schon vom
schiefen Turm zu Pisa gestört oder ihn gesehen, doch wis¬
sen die wenigsten , dast die in Nordrustland gelegene Stadt'Archangelsk, die durch istren Hisch - und Holzhandel
berühmt ist . einen schiefen Turm besitzt . Archangelsk hat
eine Kirche, die im Zastrc l7 .>'i mir senkrecht stehendem
Turm erbaut wurde . Zm Laufe der Zeit star der Turm
der in stein aufgefüstrten Kirche eine so bedenkliche Nei¬
gung angenommen , dast die Befürchtung entstand , die ge¬
waltige steinlast könnte eine» Tages über den Betenden:
zusammenbrechen Tie über die veränderte Lage des
Turms angcstcllten Nachforschungen waren bis in die
jüngste Zeit resultatlos verlaufen . Erst dem Akademiker
Pokrischftn , Mitglied dcr kaiserlichen areologischcn Kom¬
mission , ist es in diesem Herbst gelungen , das Rätsel zir
löse » . Tic merkwürdige , im Laufe vieler Jahrzehnte ein-
gctrctcnc Neigung »es Turmes ist auf ein zu schwach
gelegtes Iundament zurückzufüstren, das kaum drciviectcl
Meter tief angelegt ist. Tiefes für die schwere Last zu
schwach « Fundament soll jetzt derart untermauert lverden,
dast der schiefe Turm erhalten bleibt , weil die Himmcl-
fakrtskirche von Archangelsk wegen istrer 'Architektur ein
seltenes Beispiel für die Mischung des holländischen und
russischen stils darstcllt.

Tie Abnahme der Guanxlagrr. Tie Regierung von
Peru beauftragte kürzlich den Cltemikcr E . Eorter da¬
mit, einen Bericht über die Guanolagcr zu liefet » , die
sich anf den Cstinchainseln und an der Küste Perus finden,
und die einen der Reichtümcr Perus bilden . Ans dem
der Regierung vorliegenden Berichte geht lnrvor, dast die
Guanovorrätr rasch abnestmen und dast man nnier der
gegenwärtigen Methode der Aussteutting i » absehbarer
Zeit mit einer Erschöpfung der Lager rechnen müsst . Zir
den siebzig Zastren wurden in jedem Jahre rund ItstUXX»
Tonnen des kostbaren Düngers ausgesüstrr , im «iesamt-
werte von rund 4 Nftlliarfte » Mark. Aber die den Guano
liefernden Vögel, wie die Pelikane , die Kormoran« u , a . ,
liefen im Zastrc nur 2v ( xx »—AOtXX) Tonnen ihrer wett¬
vollen Erkremente . Dabei müssen natürlich die Lager»
die da» Äerk von Zastrhundcrlen sind und die aa ein¬
zelnen Stellen eine Hölie von .D Metern erreichen , ver¬
schwinden, wenn keine vorbeugenden Maßnahmen crgrif-
fra werde» . Duz Regierung Perus will jetzt die Au »-
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'
h»ma » Lldenbnrg ftsarten zu ermäßigtem Preise bei
Malermeister Rehme , Eloppenburgerstraße . zu habe» . Ter
« chießklub wird am nächsten Sonntag ein Bedinaungs-
schießen abhaltr « , dem dann am Sonntag . den 27. Oktober,
da» Schiusischießen, verbunden mit einem Preis und
Ocher« chießeu, folgt.

* Rodeakirchen , 14 . !7kl. Am Sonnabend wurde die
nrnrrbauteEchulezuHavenwärs dem (Gebrauche
übergeben . Zu der Eintveikungsfeiel batten sich viele
itltrr » und die Lehrer der Bürgerschule und der Volks¬
schulen der Gemeinde eingeftmden Der Hauptlehrer der
neuen Schule . Herr Grude, fübrte gegen drei llbr seine
Schüler au » der hundert Satire alten Edschenburger schule
b«m neuen Heim zu . Inzwischen batte der Gemeindevor-
ißehrr Hitzen die Schüler der gleichfall » eingebenden
Gchul« von Rodenkircherwurp lterbrigkfübrt und über¬
gab dem Hauptlehrer das neue Gebäude , da » sini in seiner
sauberen und geschmackvollen Ausführung den Beschauern
gar stattlich präsentierte . Rach einem einleitenden Eho
ral hielt dann Herr Grude die .Festrede, in welcher
er die Bedeutung und Art eine » tüchtigen Schulwesen»
sür Gemeinde und Land darlegte und einen Ileberblick über
di« Entwickelung de» Schulbetriebs gab . Rach ein .' in
Tchluhltede folgte dann eine eingehende Besichtigung der
Jnnenräume . Zwei große , belle Klassenzimmer dürften
den Raumbedarf für absehbare Zeit völlig deiken. An-

uehm überrascht war man bei der Besichtigung der
hmrwohnung , die in ihren schöne » , mit bestem «be¬

schmack vermalten Zimmern ein gar anbetinelnde » Bild
bot . Es folgte als Abschluß der Ieicr ei » gemütliches Bei¬
sammensein in Ruseler » Saal , wo die kleinen mit Kaffee
und .« uchen bewirtet wurde»

« Vielstedt, 14. Ott . Durch Vermittelung von Auktionator
Havertamp, Hude , verkaufte der Landwirt Röbe Renken
seine Besitzung I » Größe von 7 Hektar an Wirt Schwele in
Huntebrück bei Et - sleth sür 18 ILS -<k.

e . Bi«I »trdt , 14 . Okt. Ein f r e ch e r D i e b st a h l wurde
am Hellen Tage beim Arbeiter T - Eiter» ausgesllhrl.
Während die .Hausbewohner vor dem Hause beschäftigt
Ivaren , batte sich durch die Scitentür ei» Haudiverksbursche
eingeschlichen. Ta er niemand antraf , benutzte er die
günstige Gelegenheit , aus der Stube eine Handtasche , iu
brr sich ein Portemonnaie mit Inhalt befand , zu ent¬
wenden . Ter Spiybubc versuchte die leere Tasche iu einem
« Wern Hause zu verkaufen . Leiber ist cs nicht gelungen,
ihn jrstzuuehmen.

westtleulseder klse»er« lverdan«I.
8 Bremen , 14 . Oft.

Nachdem im vorige » Jahre die Hauptversammlung in
Wiesbaden stattgcfuude» hatte , versammelte » sich die Ver¬
treter deute vormittag zur 28 . Sitzung im Hörsaale des siädii-
silT» Museums nabe dem Babnhof . Ter vom Porsiyeudcn,
Sebeimral Ebcrrs Kassel, vorgetragcnc Jahresbericht be¬
sagt , daß die Zahl der dem Verbände angchörigen Vereine
Lurch Austritt und Eintritt je eines Verein» die gleiche ge¬
blieben ist.

Beobachtunge« in den» vom Verbände gepachtete*
Ltörschonreviere in der Oste.

Darüber erstattete Professor Tr . Ehrcnbaum Hamburg
einen intcrcssanicn Bericht. Nachdem man cingeseben bar,
daß Pi « Versuche, Störe künstlich zu befruchte» , so gut wie
vergeblich stur », und die Ansicht von ,Fachmännern verrrelen
üturde , die Oste tcin Nebensluß der Eldet , fei die ttiiidersmbc
der in der Uuierclbc vorkommenden S<öre, habe er in Ge¬
meinschaft mit dem Obersiscbmcister Blankenburg Hamburg
Erhebungen darüber angcstcll». ob in dem etwa 7 Kilometer
lauge » , vorn Verbände a» der Oste gepachteten Schonrevicr
Störe im Jugend zustande vorhanden seien. Wenngleich auch

diese Erhebungen ein direkt günstiges Resultat nicht zu ver
zeichnen gehabt Hütten so s«»r» von Iischeru , die man um
Beobachtungen ersucht habe, in mehreren fallen kleine Störe
von winziger Große in Retzen und körben gefangen wor¬
be» . ' Einige Eremplare waren in der Versammlung prä¬
parier ' zu besichtigen. » E » sei daher cur möglichst größere«
Schonrevirr der Oste zu pachte» . Professor Hapkc Bremen
schlag - vor , den Störfang mehr zu organisiere » und zur
Sache de » deutschen Mchereiverein » zu mache» .

Bachreg,ilierungen und Itußvegradigung «» und deren
t-iuNuß aus dir Fischerei.

Rach eingehende» Berichten von Gehcimral Treplt»
Trier . Gehcimral M üller Wiesbaden » » d Baurat Mi«
rau Magdeburg ergibt sich eine sehr rege Aussprache und
die Versammlung gelangt zu folgenden «auch sür Oldenburg
beachte »swerieui Ieststclluiigen : Bei Regulierungen von
Bach »nd Iliißläusc » kan » man sehr wobl auf die Inter
Pen der Fischerei Rücksicht nehmen , was ansnabiuslos bis¬
her nicht geschehe » ist . Das Wegräunlen von Sträucbern,
Gras und Kräutern von den ttfcrräiidcrn und das Glatten
und Pilastern der Wasscrläuse ist nicht im Interesse der
Iischerei . »trüinmnngen sind » tckn ganz zilziiwersen, son¬
der» an ihrem unter » Ende offen zu batten Bei vorzuneb
inenden Regulierungen sind die Iischercibcreckmgtcn zu bören.
Unlrrschlüpsc für Iische müssen, soweit möglich, bleiben.

Tie Iisihpasse de » Wesrrwehr » bei Bremen
Professor Häpke sübrt dazu aus : Kilometer ober

halb der Wcscrbrucke veftudel sich die Anlage , bestehend aus
de» Turbinen sür das Elektrizitätswerk und verschiedene»
Iischpästcu und einer Aatleiicr . 7 große Becken von etwa
IM Quadratmetern Wasseroberfläche u» V :! Meiern Tics«
diene» einerseits , Itz Hämmern andererseits den Iisctieir zum
Empo »llinn »c » . Tie Anlage suuftlouicrt tadellos . Bei einer
Uiiiktftichuirg wurden in einem leer gemachten Becken 70
Plattfische und .! Aale vorgesunden Am Rachmiltag wurde
die Anlage besichtigt.

Harakiri einer Pariser Bonne Tic schaurige Tarstel-
luug des sür europäische Begriffe mwegreislichei' Selbst
morde « des japanischen Helden General Rogi und seiner
Iran ist auf das erregte Gemüt eines tesceifrigen Pariser
Tienstmäochens nicht ohne Wirkung geblieben . Tie geht
zehnjährige Bonne Icaune Tursan , ein unverfälschtes Pa
riser Kind , versuchte es dem General Rogi nachzuiun . frei¬
lich konnte sie die Tat nicht in Gemeinschaft mit einem
barakiriluftigen Manne aussührc » . Sie geriet selbst auf den
Gedanken , den originelle » krenzschnitt über Bauch und Brust
an sich zu probiere » . Das war wenigstens ihr Vorhaben.
Wie sich di« Bonne aus der Zelbstmordaffärc zog. verdien»
eine genauere Schilderung . Icanne wollte Pas Harakiri au
sich vollziehen , als ihre Herrschaft, die eine Villa bewohnt,
abwesend war . Sic blieb bei der betagten Schwiegermama
de « mit Irau und Kind verreisten Ehegatten und hatte ge
nügenv Zeit , sich in ein« detaillierte Darstellung eines ans
Tokio cingclauscnen Berichts über die näheren Umstände
der Tat Nogis ein Boulevardblatt brachte eine Schauer-
mär — zu vertiefen . Al» der Abend kam, stand c « bei dem
Ticnstmävchc» fest : Ich werde mich baratirisicre » . Ader
last«» wir ibm das Wort : » Ter Selbstmoro des . Generals
Rogi, " veilbiele cs de»» Polizeikommissar , » hat auf mich
einen unauslöschlichen Eindruck gemacht. Seit dieser Zeit
sah ich nichts anderes als Japaner , die mich vcrsolgtcn.
Ich war das Opfer beständiger Halluzinationen , und seit der
Abreise meiner Herrschaft vermochte ich kein Auge aiebr zu
schließen, solche Inrcktt baue ich . Deshalb wollte ich inenicm
Lebe» ein Ende machen, und zwar auf die gleiche Weise,
wie der General Rogi . Zu diesem Zweck rüstete ich mich
mit einem lange » , frlschgeschlisfenen kuchcunirsser au », «nt

kleidete mich bis auf» Hemd und stellte mich am Rande d«<
Brunnens auf , wo ick» das Harakiri an niir aussübren wollte.
Ich schreckte aber davor - uruck , mir oc » Bauch ouszuschlitze » ,
mW bracht« mir bloß ru . ige Schnitt « am Halse v : >. Da
der Tod nicku s» schnell ettxrat , wie ich e* wünschte, riß m,
nur » och m,i den Händen die Wunden aus und sprang cnd-
lick», über die Verzögerung gänzlich außer Iassung gebracht,
in den Brunnen . Ta « kalte Wasser brachte mich zur Ver-
niinst . So laul ich konuie, schrie jcki uni Hilfe . . . " Rach
dar » eilte» bcrbci und ballen »er» Mädchen aus dem Schacht.
Tie obige Erzählung , das Geständnis der Bonne , erregte
da» »esc Mitleid der .Zuhörer . Ter gerührte Polizeikom
»iissar ließ die arme kleine Bonn « , deren Verletzungen inch,
schwerer Ralur sind, ins Hospital bringen und verständigt«
schonung- voll die Eller » .

Eheschridung aus Probe Wien, 12 . Oft In Wj«,
wurde «ui Prozeß beendet , de » die O P e r e r 1 e u s ä n-
g « r i n G r c t e H o l m aus Trciiuuug lbrer prolcstaiilischen
Ehe mit dem Kapellmeister Roben Slolz angestrengt haue.
Das Begehren war wegen eines dem Galten zur Last ge
legten Ehebruches erhoben »nd gemeinsam von beiden Gat
len wegen »» uberwindlicher Abneigung gesiebt worden . Der
Ehebruch wurde seitens de « Beklagte » bestritten und 1«
übrigen Verzettlung ci »gcwc»der. Die Trennung der Eh«
wegen unüberwindlicher Adnctgung wurde aber von beiden
Teilen begehrt . Der Senat erkannte ans probeweise
Scheidung der Ebe für ei » Jahr. Wegen de « de
houpielei, Ehebruchs wurde ein Bcwri « als nicht crdrwü
angenommen . Der Gerichtshof erklärte , daß allerding « «>«
Abneigung zwischen den Eb«galte „ bestehe , erkannte jedoch
nur aus probeweise Scheidung per Ehe , da die Unüberwuid-
Itckikeit der Abiicigmig nickn erwiesen erscheine.

Die Tragödie eine» Taucher» Die furchtbare » G«,
fahre» , die der Taucherberus niit sich bringt , erhalten ei«
neue BetcuchNlilg durch ein schreckliches Vorkommnis , da«
sich vor einiger Zeit in Rußland ereignete Bei den Iw»
nowaki Slromschnellen der Newa sollten Melioration - orbei
ren vorgcnomme » werden , um sie sür die Schiffahrt geeig¬
neter zu machen. Iür d>e Rciiugungsarbeilen war der
russisch « Taucher Alcrauder Nekrassow gemietet worden , um
die vielen Stein « vom Grunde der Rewa wegzuschassen
E » waren vorder alle Sicherheitsmaßnahme, , gettosscn >v » r
de» , um «in Unglück zu verhütt » , insbesondere waren alle
Apparalr einer genauen Prüsung » nierzogen worden . Der
Taucher begab sich am frühen Morgen mir der Vorschrift«
mäßige » Taitcherkleidung ausgerüstet an sein gefahrvolle»
Werk. Kaum war er aus dem Bode » de» reißend « » Strome«
angrlangl , als sich eine riscrn « Nett« , mit der er einen
schweren Stein befestigen wollte , nm sei » Luftrohr schlang
und ihm die Lus» abschnitt . Der Taucher machte in semee
Todesangst die größten Anstrengungen , die Kelle von dem
Luftrohr sreizudekommcn . Er zerrte an ihr heftig und riß
an der Signalleinc , nm de» Leuten oben da» Zeichen z«
gebe» , daß er sich in Gefahr besiude . Sein heftiges Zerren
wurde aber von den Arbeitern in» Kahne als Zeichen ang«
sehe » , daß oer Stein schon bescsiigt sei und von ihnen hoch
gezogen werden sollte Sie zogen daher die Ken » an . Erft
als der Taucher i»» en kein Lcbenszciche» von sich gab . wurk
er hcrausgezoge » . Ei » entsetzlicher AtAkick dot sich d»
Leuten dar . Da » Lusttobr war völlig durchschnttt«» , un»
an der » eite bing der leblose Körper des Tauchers . Ma«
löste ibm sofort den Tauchbelin , aber c » war vergebens
ver Tot» war schon eingetreicn . Sein Kopf war heftig an
geschwollen, »nd aus dem Halse de » Tänchcra stürzte Blut

Ein « viede ist der linderen wert Ein « hübsche klein«
Geschichteaus dem Eheleben eines Schriftsteller » crzivU «ine
Londoner Zeitschrift . Die Gattin ist außer sich . Wirklich
nun werde ich die Kziwcr züchtigen müsse» !" — . Aber , wo»
ist denn los , Lieblingk " fragte der Mann . — . Sie haben
mir meinen ganzen Rähtisw in Unordnung gebrgcht. Nicht » ,
aber auch gar nichts , liegt auf seinem Platz . Nadeln , Garn
rollen . Schere . Woll « , alles ist beiseite gebrach, und lieg,
an den unmöglichsten Stelle » . Man kam» geradezu Wahn
sinnig werden . " Ter Mann neig » sich woblwollenv zu seiner
besseren Hälfte : . Plein Lieb , das waren nicht die Kinder,
das habe ich getan ! " . Aber warum denn ? " — . Ach.
nur in dem Wunsche. Deine liebevolle Sorgfalt zu erwidern
Nachdem Du meinen Schreibtisch so schön ausgcräuint
unv alle Papiere geordnet dast , war es mir ei » Herzens
bedürsiris . aus dieselbe Weise auch Deinen Nähtisch in Ord¬
nung zu bringen . . ."

Tirrttagüdie . Ter Buchhändler kroubaucr , Besitzer dc?
tvcllberülzmlcn Hundezwingers „Vom Hamberg " in Göt¬
ti ngen, hat einen sckttoercn Verlust erlitte » . Tie am
gllen Hundeausstellungen als bester und schönster Hund
prämiierte Hündin „Hella von der Kriminalpolizei " har
einen i » dem Zwinger wegen der Nachtfröste ausgestellten
Prtroleumofcn uingrstvßcn , so daß er geschwelt und den
ganzen Zwinger verqualmt hat . In dem Qualm ist die
.rüindi » erstickt. Sie hat sich aber schützend auf ihr « erst
vor wenigen Tagen geworfenen erste» Junge » gelegt, die
dadurch , bis aus eines , nm Leben erhalten blieben , ftiir
die verendete Hündin war auf der letzte » Hunbkausstellünit
in Hannover der horrende Preis von 8000 Mark P
boten Wörde» . Iür die Jungen ist sofort eine Hundeammc
au » Haunvver beschafft worden , um wenigstens zu ver¬
suchen, den Nactzwuclze » der wertvollen Hündin am Leben
zu erhalten. _ _ _

Geschäftlich « Mitteilung « ».

Peutung in der Weise einschränkrn , daß immer gewisse
kieserveil geschont und erhalten werden , und in derselben
Zeit will man versuchen, die Produktion zu erhöhen , in¬
dem man den Vögeln Reservate schafft, in denen sic

! ungestört lebe» können . Tie Ausbeute soll dann zu einer
bestimmten Zeit auch immer nur an bestimmten Lager¬
statt «» erfolge » . 'Auf diese Weis« hofft man , Peru den
Reichtum , den ihm die Vögel liefern , dauernd erhallen
zu können.

Vau eine» Imirnaiifttn und LchnftstellerheimS . In,
Nächsten Jahre wird mit de », Bau eines Journalisten - und
Schriftfttllerheims auf dem Terrain der Villenkolonic des
Klostcrgutcs O b e r w a r t h a bei Eosiebaude begonnen wer
den. Wie in der letzten Sitzung der Dresdener Ortsgruppe
der Münchener Pensionsaustalt für Journalisten unv Schrift¬
steller mitgercilt wurde , ist der Bauplatz dem Ortsverbawo
vom kloftcrgutsbcsttzer Arndt auf Oberwartha vollstän
dig kostenlos zur Verfügung gestellt worden , ebenso ist
bereits eine namhafte Summe als Grundstock sür den Bau
vorhanden , so daß das Projekt als gesichert erscheint. Die
Ausführung hat die bekannte Archttektcnsirma Lplsow u.
Kühne übernommen.

Pas neue 1tronprinzcnh «im . Ter Kronprinz will sich
bekanntlich am Iuiigfernscc einen Wonsiy erbaue » . Pro¬
fessor Lchultzc Naumburg hat nun eine» Entwurf im Modell
geferiigr . lieber diesen wird geschrieben : Wenn man die
sehr ausgedehnten Baute » , meist zweistöckig, mit Iachwcrk-
giebel» und hohen Dächern, um große Hose a» g >ordnet,
bezeichnen soll , würoc i» a» sagen : cs ist « in überiebens-
großc « Gulshans . Man lönnre sogar formulieren : ein
fürstlicher Bauernhof , so sehr sind die formen rein ländlich
Hier und da erinner , eine Einzelheit , ein cfcnumrankttr
Tzttm pber Hos an adlig « Schlösser in der Mark . Die Ab¬
neigung , in eiittm Schloß oder Palais zu wohne » , ver¬
binde » den prinzlichc »Bauherr, , mit allen neueren Menschen.

Auturismu « in der Musi» Aus einer Kritik : , WaS
Arnold Schönvcrg hier als Musik ausgib «, läßt sich über
Haupt durch die Beschreibung » ich , schildern . Das
alle» ist » in bewußtes Zusammentragen ab¬
scheulicher kakophonien, ein schrilles und schreien
de » Reißen an Insttumenien , di» , hm gerad » zur Verfügung
stehen , und im Ganzen genommen ein« N « g « si » „ von all
dem, wa » normal veranlagten Ohren als Musik gili . Die
Vorführung bat leider wieder einmal gezejgl , wohin der
verstiegene Kulms einer »rzesiiven Tonmalerei in per Mzcht
zu führen vermag . Wer die Grenzen seiner Kunst nicht
kennt, kennt di« Kunst überhaupt nicht . " Z « schreibt I . E.
Lußtig , « in bekannter „nd berufener Kritiker, im . Ham¬

burger grembenblalt " über ein neue» . Werk" von Arvlv

Schönberg , das Melodrama . Pierrot Lunaire" Es
ist die Musik zu . dreimal sieben Gedichten" von Albert
Guiraud unter dem erwähnten Titel , die Otto Erich Harr
leben ins Deutsche übertrage » hatte . Sie werden von einer
Sprcchstimme rezitiert , und hinter einer äußerst zcdwarzen
spanischen Wand von Klavier , Ilötc , Klarinette , Geige und
Violonzcll mit der . Musik" begleitet , die Arnold Schönverg
hierfür als geeignet erachtet. Wirklich sehr . lustig " !

Earuso beim Geburtstag der Kaiserin . Der berübmtc
Tenor wird nach Beendigung seines Berliner Gastspiels
noch einmal dorthin zurnckkehren, »m beim Hofkonzert
am Geburtstag der Kaiserin mitzuwirke » . Der General
Intendant , Gras v . Hülsen Haeseler , hat dem Kaiser brreitS
drei Programme mit Liedern und Arien , die Caruso zu
singe,, bereit ist , Zur Auswahl vorgelcgt . Der Kaiser hat
aber noch keine Entscheidung getroffen . Earuso hat übri¬
gens im porigen Jahre und auch vor Zwei Jahren a». Ge
burlslag der Kaiserin bei Hose gesungen . Aus diesem An
laß wurde er zum königl . Kammersänger ernannt . Diese
Auszclchnnng erhalten nur diejenigen Künstler , di« bei Hofe
gesungen haben.

Ter Iluch der Opereift . Ter österreichische Bühnen
verein teilt mit , daß die Zahl der c n g a g c m c n t s l o s en
Schauspieler in diesem Jahre eine » » geahnte
Höbe erreicht hat . Bühnenangchürige , die bisher in ersten
Stellungen an gutgehenden Provinzbühuei , beschäftigt
waren , haben bis zuiz , Augenblick kein Engagement
erhalte » , und es besteht sür sic wenig Aussicht,
Engagement erhalten , und cs besteht sür sic wenig Aussicht,
in der Saison » och eins zu ftndcn . Die Provinzbühnen
arbeite » durchweg mit billigen Anfängern . Die Lchstlh an
diesen Mißständen irägs >» erster Linie tue Ueberprodzrktion
an Schauspielern . In Deutschland liege» , wie von»
Vorstand der Bühncngcnossenschaft mitgcteilt wird , die Ver¬
hältnisse nicht s o schlimm. Die Zahl der cngagements-
loscn Schauspieler ist gegen die früheren Jahre nicht erheb¬
lich gestiegen In viele » Iällcn ist die Eizgagemcntslofi - -
keit daranf .uriickzusiihrcn. daß dje Operette augenblick¬
lich sehr bclnbt ist . Daher erhalten viele Schauspieler , die
sür dz» Operette,Wuhne » nicht Verwendung finde» können,
kein « Beschäftigung.

Ei » Kinveepüch von Ger Haft HtNchimam, Gerhqrk
Häuptman » hat soeben eine Umdichtung der Lolzcngftn-
« azp: t» erzählende Pkps" für die deutsche Iuaeirh voll¬
ende«. Ta » Buch , da « der Tichter seinen, zwölfjährigen
S h »e Benvcnute gewidmet hat , wird in ungefähr vier¬
zehn Tagen im Rahmen der Ullstein -Iugendbücheh er¬
scheinen.
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IN lieseknisclc , ^ roma
unä keüvmmlicblteit bester Kutter

^ leicb , sbcr vverentlicb billiger. — OebersII erbültlicb.
» Icin . k' odril«. : llkoll . hk»re .-Hl/erhe lurecn ; L prinren , Q . m .b . llk , Oocff fstiilck .)

kemiilbe lmriteu.
Zur Hebung h,r liftmrinve

Umlagen . Armendeilragr , Bel
irägc zur Landwirtsckiastskam
n,er , zur Tienstbolerr-Kranien
kasse , zur Han» . Baugewerktvc
ruftgenosfenschasr . »er Ebaussce
»ordelasiung. der Viehsieuer, der
Schulumiagcn und Ksrchrnum
lag,,, , sowie der Brandkassen
schähungifiebührc» sind jol
gende Ternttne aiigese - l . und
zwar in der Wohnung de « Un
rerzeichnelei«
sür Evrrste» I und In Tftnäiag,

de» 22 . Ottober , vormittag«
von i« l tthri

für Evrrsten I I und II » denskl
den Tag nachmittag» von 3
bi» l> » hr;

für Eversten Ist n Friedrich«
sedn den 23 . Oktober, vornttl-
eag» v« , V— i Uhr;

für Eversten IV und Nllrdmo»
lericbn denselben Tag »ach
mittag « von 3—S Utzri

für Psiieudors , vskncrselde u
« ad Zuschläge Pen 24 . Ott .,
vormittag» von fj i2 Uhr,
in Olrmann» B! ir»»hg » ft in
Keljendorj:

für Ose» . Wednezr und Wcchlo»
denselben Tag nachmittag«
von 2 L Udr in Bsande«
Wi « » hauj» i » Oft « !

für P ««er » schn I und I l den 2>
Ottober, vormittag» von g bi«
12 » de, in Briiggemaniis
Wirlghausc in Percrtsch » l i

für Bloherseld » d«» scib »n Tag
nachmsttag « von 3 - st Uhr in
Huniemann« Kirt - Hausc in
Bl»Heiseide
Eversten , 14 . Ottober 1912
Würde« »«» , Nechmingrschr

Ter

Atlttde .Lrrkllili
m ltüenscsd,« m deginni vor
au» sichllich Ansang Tezruiher
h. Z . Anmeldungen, schriftlich
oder mündlich , werden schon
je »« «ttgegengcnommen

Et wird daraus hingcwiesen,
daß der Verkauf jm nächsten
sichre eingestellt werden mnst,
wenn in diesem Zähre nicht ge¬
nügend Bestellungen cingehen
sollte« .

Aerrvatitme
de» Slandeskutturfsnds.
Die l-sdnirtlihistlilhe
SiilttMe i« Srske

beginnt »m Sl . Ottober, vor
nUtag » Ui Uhr, ihr»«»
Lui -» u, . Ta » Schulgeld be-
wägt 3ü,tf . Anmelünnge» „imntt
»er Unterzeichnet « entgegen,* ich»»t.

Wniierichnidireftor.

Whr
" ' "7.

'
öoeksleii.
e. Pf. m . u. H.

. Die Hebung des wehühren
iur d,g Abholung der Ahorl-
kübcl und die Abholung von
Äsche, Kehricht, Sperrgut und
Schlacken sür die Zeit von« l.
Äuguft bis 3l . Oktober sinder
vom 7 . bi « 18 . Oktober im Ge
!chäsi«zimmer, l^eorgsir. Nr . 8,
statt .

'

Neuenbrik. Z» verkauscn l
güste Kuh oder gegen eine lie
vige Queqc zu vertausch»» .
_ H. Aeimer» sen.

Lltt
von unseren Sammeistellen
Plunderioh und Moordouscn 2,
sowie lttrummersort Oberbau-
sen , Holle . Bäke , Neuenbunrors
wird biermit , zum l Zairuar
litt i beginnend, öffentlich au«
verdungen . Bedingungen sind
in unserm Schreibzimmer rin
zusedcn, woselbst auch die Öfter
ien abzugebcn sind

trieritt!allsssk«ojsellslhalt
ö

b H.». «. m
kml kls ^ vlk.

Ttiir den Änttrbezirk El «sft>h
nördlich der Hmiic findet am

Mittwoch,
de« 23 . Kktoler k A . ,

nach "' . 3 Uhr,
eine Aachkörung der Ziegen
bocke beim Hause de » (Gastwirt»
Steiner » in Aordrrmoor statt

? kWs . Hä,eh «si . „,sqwe
ren Hafer zu verkauf«» .» LiwIA.

Bern « . Hauaman » wcrharv
(llrubr zu Allcnbuittois Iaht am

Mittwoch,
den28. Gktör.,

nachm . 2 Uhr,
ösfenllich meistbietend aus Zah
iniigosrist verkaufe» :
3 tiedige Oueuen,

Ilov u . Dez . kalbend
10 1 ' . - und 2jährige

Lumen.
3 ' 'sckettvagen . 1 Zevcrwagcn,
l Luzuswgge» , 1 Trejchma
schine mit l ^ öpcl , l Piähuia
schine , 1 Harkmasckinc, 1
Häckselmaschine , I Staub
Mühle, 1 Heuwag«» , Psiügc,
4 taggen, l Tczimalwagc,
Wasch und Backtrog, 1 Was
serfaff , Karren , Tonne» ,
Quantum Kartoffeln, 1 So
sa , Tische , Stühle , Koffer , iji-
Mer und viele andere Acker-
und Hanrgeräte.

Käufer ladet ein
Z . Nöfer, Auttionaior

ViktimkM.
Schw»ih»rg. Ter Landwirr

Aotz von Te»ij»» zu Snder-
lchivcibnrg lässt anr

Äülllbkild,
dt» 26. Mdk. dI

, »ch« ll «ag» ll lltzr,
d » i « « S » » r » chaslhrrnse , »
Schw,i »««Ii»»b»ich

18 ich »aht «I«
Kalbt» stthtndc
8«he ii. Latiei.

hiesige Wgr«,
öffentlich aus Zal inngtfrsft ver-
kauie» .

ftausliebhaber ladet sreundl. ein
« techman«, ? iuki.

Lchöncherg Brrli » Hai nn« ve-
auiiraat , ibr an der Nawberr
Schulze Straffe 17 sebr schön
brlcgcncs

Grilnilstülk,
bestehend an» dem neuen, aus
da» in »dernfle eingerichteten
Wohnhause und einem grollen
Obst und läemülegarlrn best.
Bonität,

unter sehr günsttgrn Bedingun¬
gen mit beliebigem Antritt zu
verkauft» .

Ta « Wobnban» laßt sich
durch geringe bauliche Aenve-
rungcn leicht in ein kerrslbaft-
lichc « tLinsamiiicnbau» um-
Wandci» .

Dritter und lepter Perlaufe
tcrmin ist angcscst aus

Aittülllia,
slk« 29. Nl!»>r. s>. I.,

nachm . i> Uhr,
in der „chudeiodurg" in Olden
bürg.

Bemerkt wird , baff ein Kans
auch schon vorher abgeschlossen
werden kann.

Kaujiicbhavcr lade» ein

Ntttti . Aukr,
Oberste » Oldenburg,

Hauplsttaffe 3 . - - Zernsvr. Illl.

SkmbBllsrtkkaas.
Zwischenatzn. Ter Hau»»unin

Z »hann h'üee « zu Helle beab-
sichltgr , soigende

Grundstücke
ösftnllich meislbtelend »erkausen
zn lassen:
1 . den in Helle vor dem Moore

belegen»» Blocken „Hinterm
Nrrn ", groff 8 Hrttar Ar
t-2 Quadratnielei , »eil » ttil
tthierl:

2 . die zu tllristcde belesene
„Hagcnwftft "

, groff elwa 2
Hettar , beste « »uhheu lie-
serndi

8 den daselbst belegen,n „Ha
genbusch "

, groff etwa Hel
tar 2ä Ar , teil« jung« iL >ch.,
reilL Aadelholz.

Ter Antritt ersoigt mit Er¬
teilung de « Zuschlag»,

Ta » ails dem . Hinterm
Neen" besindliche Nadelbolz —
iö- I8l>tt Stämme , kl Aamm-
psäble, Chanen , »trüben un»
:>iichelholz , wird nicht mit dem
«ttrundslück verkaust, sondern ge¬
langt sür sich in «ineui Ilo» zum
2iu !sah.

Bcrtaus»iermin ist ange-
fttzt aus

Mittilililhgüelllk . Mbtt,
nachm . 3 Uhr,

in Müllreb >ü«sth« u » zu <llri>
ftrdr, wozu Kauflustige einge¬
laden werden

sheldhn « , Auttionator

Ulthütlkklif.
Echweiburo . Ter tlandnttrt

J »h . «an Weetzen zu Suder-
jchweibmg lässt am

Fovliabtnd,
den19. GK 1br. d. I.,

llnchmillng» 3 lltzr,
b»i Schiv»»r , « gfthause zu
Südstollellhaze»
1Z htste «ahe SM kalben

stehcubtKühe nni>
L ^uenen

hre,ia» War ».
öffentlich uns Zahlu » .,Isrjst ver
kauen

» aufiiebhober iad« t sreundl. ein
Silchmanu , Linkt.

Hch - verkauf.
Zwischenatzn. Ter Han»-

mann Aotz. Lüer » zn Gell» Iah,
da» aus dem
stehende

.Hintern 2I « en"

VithnMns
i«

Jaderberg«
Schweiburg . TerVieh»

Händler Hartog de 8e»ie
zu Jever lätzt am

Dlliiilkrslllg,
dc° 17 . Mdr . il. Z

nachm. 3 Uhr,
bet Heines HastHause zu
Jaderberg

12 biß 13
hchiMiibe Atze

mb Limen,
beste hiesige War»,

öffentlich auf Zahlung --
srist verkaufe «.

Kausliebhaber ladet
sreundl. ein

C . Kuhrke «.

BÜfgcrscillr
IS- iolittü hiss

Z» kqnftll gks.
» lltztztU.

Nadelholz
— 1ä - lkttü Stämme — klein»
>>a»i»wlä !ift, Sparren , ttlruben
». Richelholz, i» «i> em Los anr

dtN lö. Mdr . d . I .,
»achpiiitaao 3 Uhr,

so « lüllex» «zqsltzgdD zu Grill, » ,
affenilirli „ ici ' il ieienb mit Zah-
fun-, »trist verlauft » .

Ta « Holz ist vorher r« be-
besichiigen,

A«U»hu« , Aukttonaior.
ntntcrhait Bolldqmps Tüasch-

NlMillk zu verknusen.
LsWKitLgzu« » r . ir.

Tifeidirneu , Pfund Itt Pf.
Oftner E Hausse« Nr «gl.

Ofnrisllv Vsrl< suf8l6l !v:

üeuigeiigHiststr . 32.

Luvenoc Llrarjcvusch.
Einpfchlc nieincn angckörten

und prämiierte»
Ziegrndock zum Decken.

st>. ttarftrns.
Wollgarn

slaft neue
KoloMwattil - kinrichts.
wegri» Aufgabe sebr billig zu
verkaufen.

Offtnen nnier Ebisste 2 . ü64
an »i « Exhcdttion d . Bs.

Z» verkaufen 1 Kinderwagen
mit lBimnttreifen tl «, -ök) , 1 tt.
Wzslhiüps ,3 ,M . I gr. Tisch
tl,Lt . Aleranvcrstr. INI , ob

Lchweinemaße^
Siüü iinr 7.',

Den Inhalt
der bei mir gekauften Betten kann man sich
nach Jahren ansehen. Da hat man nicht nur
die Kiele in den Betten , sondern noch die
vollständig weichen Federn. — — — —
Nicht umsonst hält man soviel von meinen

Dauer -Betten
Wer sich Betten anschaffen will, den bitte ich,
sich bei mir wegen des billigen Preises zu
befragen . Man soll Betten mit der größten
Sorgfältigkeitkaufen und die bei mir gekauften

sind immer Betten für die Dauer.

Ideoilir Hexer.
Rabattmarken! Rabattmarken?

> !



preiswert«
k-srilineoslolse

sGilover

in grosser ^ U8A »KI , aui davLIirt « xute tzaul. ,

145 vm breit, Olb lblb » 1,0 vw brl.
5ltr . OO 1 1 l .stö 1 .80

Ksräine»
Lbgepssste liSklüveii

in
» vkümvB XtzI» tzV»I»r,

neue rrpurts Iluster , Venture ote . ,
peusker

^
95

^
50

^
75

^
00 ^ ^

5«

QLi »sri » viA , 8tüvLHparo,
t-e --l>otlerv zwei « wert,

tzltr 4 » — SO — 7 » — VS A — 12 » .

VISILElSIL , NUN NVUV ^ USlvk -
,

iu llrl-stüll, (?üp«r nort 24llov«r Xvt » ,
stltr our LS — » S — « 0 — 8 » ^ — 1 2L

VSpor llllä Vraooparoototoko
kür ^ ieüzruiZiuc » ;

nur primu t^uulitätcn, Oesvurlerz Iiill !--.

OolononIlpilOleails ' trbsMI-Ll«»» Mü keMet«»,
H ^ 1 ^ W^ ^ im ^ lMl) >» KlUl « reieste, Iiülwolie stluster, kstlllselton kür 2 Letter» 3 — 19 .50

LlllLSlrio kLodor , LItsro KIU81SP vLpäwvll , owrolllv Storss
wertteo ru jvelem ULuebwOureu Preise verknukt.

Ulsi -N 8. 8eeleofkeunll . KM SS.

Vas 11t äie
bette

Vckuk-Lreme.
Vcrlrctur, ;' uiiü bakrlliineäerloLc: 1,,-opvIck iissttv. OlrlendurL.

Rastede. Viehhändler 8. de
Leoie liecs, lässt am nächste«

Loinilibevil. Sk « 18. M .,
nachm präz . 2 Ilhr ans,

bei w ''!'elj » ha»a» Lasthof lners. :
' 1Z dis 18 beste
hicslgehochtrag.

„ . und srischmlch.
Kühe u. Üiiese«
onentlich meistbietend aui .sah»
lungS'riff verkaufen.

Jegen , amtl 2lu!lionato. .

8ebnuchte Rischiie
zu verkaufen.

Thelmacher ch Haverst «« p,
Haarenstr . ,6.

künrtl . ölumea,
präp . ksrv»

Vucdevlaub
in großer Auswabl ADW

zu billigsten kreisen.
Hssrsrit » Irsssv ^ 2 .

Tungeln. Zu verk I w ., vräm
Laanenziege u , t vräm . klamm.

H Lchwarting.
Reue «, grobe « Reißzeug in

NußbaumEtni zu verkaufen.
Näheres Filiale Langes» . 2« .
Bürgerselde. Z» verk. beste

rechswochenserk Raubeborst 47."
Kreyenbrück.

Lonnlag. den 20 . Oktober , »nd
M - mag. i>« n 21 . Qktober

Grohes

Preisschießeu
äünje und Ente»

g. L1MWW.

llrever Krug.
nntag, den 20 . Qktbr. :

Ballig

Ohmstede.
Am e «« n «»z den r«. vstidste . :

iiegrsstlud „Frei weg".
.Hierzu ladet lremrdlich » ein

V11o 81roütl,off.

Auktion.
»m

tu Ib. ^ktdk. i>. I.,
nachm . 2 > Uhr,

werde ich im Laale des Toodt
scheu Etadliffemenl» folgende
Gegenstände össcntlich meist¬
bietend versteigern:

4 Bettstellen mit Matratzen,
2 eiserne Bettstellen , 3 Losa « ,
2 Sojatischc , 2 gröbere Tische,
1 klein . Marmortisch , 2 Pulle,
2 Komorböckc . t Kopierprcffc,
12 Ztüvle, 1 Liegestudl mit
Matratze , 5 Polsterftühlc, 1
Ichrank , 1 r^aschtoilclte , l
Nachttisch , 2 Tv' egel , i :; Bil
der, 2 Oscnvarsätzc , 2 Blu
menständer , l Pelzdecke , I
Puppenwagen, s Puvpenkom
mode und Nippsache » .
4k. Heimsath , Auktionator,

Bergs» 17a — Fernipr. ä.36.

Holzverkauf
m Gristede.

Rastede. HanSmannAm. Pe¬
ter» aus Zadr läßt am

Mutig , 11 . diovemder,
nachm »räz 12X Uhr aus .,

iin Altenkamp an der tSiisteder
bhaunec:
100 8lüffen , darunter sehr

ftarlir Stämme, Tchiff ! -, Liel-,
Bau » nd Wagenholz.

KO Buchen, ! ar °m<m-- ' l- !
12 loschen , 1 Stämme.

100 starke Fuhren,
lange,

'chicre Stämme,
an > Zahlungsfrist verkaufen

Legen , amil. Aukt.

Därme
aller Ari.

Pergament Därme
uir 'lullen

in nur la Qualität.

s . klövelrorn,
Oldenburg, ?lch>ernstr . S8.

Zu verk Hndnerstatl mit Aus¬
lauf. Tonne » ,

'» . 2!' , oben

Vorzügliche
Marschstelle

Nachdem für die ; » Boilwar
den bei Brale dctegeiic

Laudstelle
des tpausmann» Hinrich Tölloer
zu Aader iirrnznioor, bestevcnd
außer dem neuen Wob » und
Wirrjchaslsgcbäudc und Neben
gcbäuden aus .-Hektar l !1 Ar
40 Quadratmeter<ca . ftü ' ^ Aückt
bestem, ertragreichem Marsch
land , im dritten Vcrkaufslcrmin
noch kein genügende « Gebot er
folgt ist, findet vierter »nd letz
rer Bcrlausstermi» statt am

Ilmerstliti.
itk» I ?. ? llbr . b. Z.,

nach"' . 4 Ilhr,
in Solde»» »« Gasthaus zu
Boitwardc» .

Tie Ländereien kommen stück
weise itild im Ganzen zum Ans
satz, je nach Wunsch der Rcflck
tanicn.

Es wird ausdrücklich bemerki,
»ab die Immobilien unter allen
Umständen verkauft werden sol
len und evcnt . in diesem Ter
mine der Zuschlag sofort crsol
gen wird

sowohl Auktionator Ttech
mann zu Tchwciburg , als auch
der Unterzeichnete erteilen un¬
entgeltlich jede Auskunft.

Kausliebbaber ladet ein
H . Aischbcck, amtl Anftionaiei,

Brale.
Zu verk eine 1i <ibr . Ziege.
Barre, tc-aareneschsttaße 94.
Zu verkaufen ei» gutervalt.

Herren -Ueberzicher und eln elc
gante ! Herrenfahrrad . Nähere«

iOeillgengeistwall 3, 3 . Etage.
Zu verk. schönes Ziegrnheu

Ww. Wöbken . -Hochheiderw 47.
Habe 2 - 3 Waggon schöne

Eigenhrinicr Tpeisetartosfttn
abzugeb . Ran verlange Probe
und Preis gratis, ferner habe
g—zgy«) Pfund allerbesten Buch¬
weizen zn verkansc» .

I . Niedoer, Nordmosledfehn
i Oldenburg,.

Zu verkanscn 2 runde , gulerd.
Tisch«. Alerandcrstr . 81 , unten.

Lvzltock — prsirögisod — öpaviseb.
IVialsr - Nur», t» 0l ! »»stur! wsröen j - lrr «,ns«
ricdtst lur B» o! ,l » st »rr »»p»»! »nr , Lrdmmaiist
uixt n»ar,r »»«is « — vnterri . dt äurck »orional » ,
« tl»<t «nn»ck gediütsl « Tekrllroktr . - Ikirll-t rpn 3 ft,»
4 Person»^ Hill . g.— m«n»ri»d pro p»r »oa — —
.stnmetäuagen »a » I>. in ct«r Is»p,a,Uon

> äse , ll»edru :dt-a» . —_

MlIMgMllI! «Mil!
bringe » — zum gegenwärtigen Kur » von

87,SO
gekauft — dem Erwerber em « Rente von

ILbttO 4

für dal darin angelegte Kapital

Wir empfeklen die» Anlage und sind Abgeber zu
obigem Kur » , soweit die Bestände leicht ».

Vis VLi»VjLl 1or».
AI « die » ! »sm » Idlsol »,

Sicherheit - - Halsbügel,
m 1er bekund , u lö 'en.

Aür Kälber . Kühe , Bulle«

mit Ketten 1 .45 1 .65 S .OO^
Ln»L1 IVIIIvr»

Radorsterfteag» li.

Lieh- 1. Lchmiii^
Loaemannsdeich. Vieh , ändlei

L. Boltr , Llrüftbausei 2>lten-
deich, läßt

<7>

de» 18. Moder d. z.,
nach« . 3 Ilhr,

bei Müller! Gaslhause zu Ldge-
ma««» 0eich:

1 ^ bis I -i beste
hochtraMde hießze
Ouenen,

teil! Herdstuchiter»
meistbietend mit Zahlung! frift
verkaufen,

sie nc läßt HandelsmannAr.
Wieling , s-rieichcnmoor,

20 bis ?» beste
gksjse mb klei«
Werslhnlti«

mb Ferkel
aus Zablungürist mit verkaufen

Kautliebhaber ladet freundl . ein
OvelgönneEarl Auch.

Mernes Hms
an beliki Lage mit 8
Wohnungen tunte» MV
Mk. , oben7üv Mk. Mietet
)u beliebigem Antritt bei
geringer Anzahlung zu ver¬
kaufen. Schöner Garten.
Laufpreis 85V0V Mb.

Nutt . Mszkvr,
Marieukraße 18.

Mstch
OrimmideLe« ,
Maubschoner.
-Ledertuch,
Aommoden -AeLe«

in bekannter Qualüät.
ZSollgaru,

p . X Pfd . TSb an.
Schlipfe,
Kosenträger,
LaarLciuderrestc

5 . ft. 10, 1», tö, 18 u.
22

Achterntzr . 34 .

Aufforderung !!
UÜslrth. Zweck! Inoemari-

sieeung »« Nachlai» ! dc « künl.
verstorbenen Sandmanns Diet¬
rich Friedrichss,» st, » zu « arten-
darf ersuche ich etwaigevläubiger
NM Vergabe Ipeziffzierier Rech¬
nung bi! zum 10. Oktober ». I.
Schuldner wollen in gleicer
Frist Zahlung an mich leisten.

» . r « I «.
annl. 2lul!ionawr.

Zu verkaufen 1 Bettstelle mit
Bett, Pom. Tisch, Stühle >i.
Tsnstlge». Walls» . 10, linkt

Spezialhaus für
iKelegeuheitskäufe.

1 Poße« Löilggr«,!
g«t» Qualität,

X P d. I .2ä und 1.öO. >

Iz . frommes.
»lchtiruftiasz« 4«.

Holll - 8 oiLi 1Ion - ^VQi ?kSl

s SIQvlL 20

einroin - Atz iiri - I tz 1' iL , - inck 5üp . Mliei,« 1

louksrch 4 ftcbn arr . » äHi -«e<>» ll »ck,It m . d . N .. Sillnclien.
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Sr- ker r»ant1elsver«in.
X . Beate . ick. Okl.

In der levien zahlreich befiichlen «Niieialuersainni
lung Ne » Brake» ,H a n k>c i s v e re i n s sprach nach Er¬
ledigung Ner geschäftlichen Milieilmigkn „ nd nach Jen
Wellung Ner Iabresrcchiniiig und Aufstellung de , Bor-
anschlages Bürgermeister Tr . Wrmpe übe » bas An
ge st « l l l c n v e r si ck' k r u n gs ge je r- Aedner snblle
au » . Naü bas «Aeiep in verbällnisniänig kurzer .seil auf
Mansch Ner Angestellte » enlsianNeii nun an Nie - eile N. r
N>rich »pcriichelung »vlbn » ng trete . ohne deren Benimm « »
gen adzuäiibcr » Er beantwortet Nie Iiage : Wer iü v .' i'
, »cherii » g<-vflichlig . wrichl von den Leistungen der »lasse,
non Ne » Aufbringung Ne » Mittel und der Ar » Nee Bei
tragrenilichluiig . »>n » Nee Hrganiiativn de » Beliicheliing
„ nd ibren llnterschieben von Nee Allere - unn Iavaübe » -
versimcning Aach - chiu« Ne » iillereiianlen Borrrages
wurde ans Ne » Bersaminliing eine Neil».' »» ' »» fragen ge-
sieUl . welche zeigte» . das; übe» Nie Iiage Ne » Berfiche-
rungspflickit nvch ninnche Ziveifcl belieben.

Tee Borsitzenbe Ne » Brreins , Koni . Müller, sprach
über „ st nnilige A nfgabcn de » H anNcl » ver¬
eil » » . " Te » Barl ragende loics darauf bin . das; e » in eener
Hinie lokale Iragen sind , nie Ne » Beiein immer loieder
ocschafligc » iverden . Hasen - und Bicranlagen bedürfe »»
sreis ne » »vrgfälligsten Pflege , und da werden iininer
wieder neue Wünsche zu vcrlrelc » sein, «stanz besonder»
, sl e» der » aiserlnifen . der seiner uiigenügeiiNen Tiefen
neeballnisse balbcr der Beil >es>eruiig bedarf , wenn niebl
der Holzimpon Brake » leiden soll . , ! » überlegen ick auch
nie Besciligling Ne » - eegi»lerschiiv»>en » . der liier dein stvb-
lenberkeb» bindernd isl . Tie Eisenbabnberbälliiisse bclr.
sei darauf binzuwirken . das; in» Interesse de» >»Hilerne »-
kebr » der in Ansjichl genoniniene zlveigleiiige Aiisbai,
möglichst rasch durchgefübrr werbe Aelwi» der Tst' ebene
rniig de » Persvnriinerkcbr » auf der - trecke Bler . ii - Hiibe
Nur» Einlegung eine » Schiiellzugpaaies und B . s . itigniig
de » Aufenlballe » in Hilde bei den Millagszügen sei an-
zunreben , das; die - necke Brake - Lldenbiirg über Lob
zur Hanplbal, » strecke an »gkbauk iverde . Tie Entwickelung
der Inkunrie an der llnlcrweser bedinge eine bessere
Verbindung nach Westfalen . Halle der Handelst ' .' » .' ! » es
stjr seine Aufgabe , induürielle "Anlagen iiera »i ; » ,iebeii. so
kenne er sich nicht der dlnfgabe entzielE » , rein >iäblisch : n
nragen seine Anfincrksaiiikell zu ividinrn . als solche seien
'
,»» enväbnen die Eingemeindiingsfrage . die Lberreal'chulc und die Wasserleitung . »äerr Müller liebl von
den grüneren wirlschafllichc » ,Tragen bervor da» Inier 'ss,"
Brake» an den» Hunle -Eni »kanal und au dein loeileren
Ausbau de » stanalnetzrs durch den stanal über "Bserra
und Main nach Bauern . Manrbe dieser Ivrberiingen nie»
gewif ers; i » ferner Zukunft ; u erfüllen . »' Infgabe des
Handelsvcicin» aber inüsse e » sein , stets ivieder da»
Aiigcnnierl auf sie ,; »> lenken . E» ichlvf sich an diese "Aus
»iibrungcn eine lebbafir Anssprachc , in der .stvnsnl st n n sr
'ein schon »eil langem verlrekene » Projekl einer lieber
brüclung der kleinen Weser zur Herstellnng einer
kesseren Beibindung »nii dein senseiligen llfer verirai.

vie arme prinressin.
Aoinair von Ievor von Zobeilih

(Nachdruck verboten.)
iZorl ^ ynilg .)

Ter Winter verflof rasch . Joste - Befinden besserte
sich zu sehende - Anneniaric und istrerc befuchlen bei
Pastor Ireicnius den stoiisilmalions » nlcrrichl und weilen
viel bei einander . Bon Bolkv aus Berlin Hörle inan feilen
eiwa» . Nur Luv baue eininal an Zon gefrbrieben . was
er Acnes bernvmmcn babc . Mis ; Hilian Simpsoil
war durch fachfen- inciiiiiigische Erbebung in eine
nreiin von Toruach verloaiidell worden , rlber zufällig
gab es schon ein Adelsgeschlecht diese » Aamen » . das
erhob feierlich Protest . Ta kiicgle cs das stabinetl zu
- achsen - Mcinliigen mit der Sorge und änderte das Diplom:
au» dem ch wurde ein u , aus der Baronesse Tvrnach eine
Trum von Tornau . Tie Wettlingen amüsler 'kcii sich doll
liberaler Spotliust über die Bnchsrabciiänbcrung , in einem
Pnisenlbcatcr wurde ei» Evupletvers über den Borfail
geinngc » , der stlabbcradatsch brachte ein Lcilgedichl » » rer
dem Titel . ,Ach oder au . wer nimmt » so genau " , ^ ost
räionnierle , Hergva verrfurlb lächellc bosbafl , der Burg-
miiller bielt sich die - eiten , Belten zuckte mit den Achkel » .

Bald nach üSeibnachten traf überraschende »runde ein
Ti : riucrschaitliche Berwaluing von Elvtternegg ivnrdc anf-
gekoben . Einigen .Hypokbekenglüitbiger« war gekündigt war¬
ben . Ter bucklige Zsaaksob» rannte mit rotem itopse mil¬
der . er rannte zu Hirsch in der Kreisstadt , dessen Geschäft
der Pferdebandcl war , und rannte zum alten Blumciifcld,
für den der Prvduktcnmarkt keinerlei ttelgüinnme batte,
und erzählt « ibncn unter ledbaftcr Ecstikulation die nencsl:
Aeuigkcit und versicherte , wabrbaflig in Gott , bar kriegt
der junge ssiirsl ausgezahlr seine acht Millionen und mebr,
»md >ver noch bat eine srordcrung an ibn , der soll sich
melden, er kriegt fei » uield .mit Zinsen und ,Tinics ; in » .
Ter bucklige .Tsnakfoba galt unter seinen bandelnden chlan-
bcnsgenosjcn in, .streife für einen aufgeregten ^ dealiiten,
der alte Blumenfeld dagegen für den Iveisen - alomv und
barte eine gewichtige - timme . Er schaute mit überlegenem
fächeln auf ^ saaksol»» berat », bcr vor (»icmütsbewrgung
. itterte , und sagte kaltblütig ; , ,- chmeic, was Tu da ver-
zäblst , as füll seilt ä graupe Aciischkrit NN is kaine » itli,
da» waiß ich all lange . Ich krie nuch, ä rundes - üniinche
von Zaine Törchlcucht , das; er leben möge nuch bunnert
Iabr , aber ich iver' mcr bülc » nn wer' nie » melden , ich
wer' mer büren und lver' drängeln , denn hält ' ich gclviillt
drängeln , bätte ich all lange gedrängelt , aber ich drängle
» ick , »irbbich. Bun selber allaine sull he mer kommen, und
be lverk » schunst . . .

"
Aber bei aller ruhigen Abgeklärtheit wuchs doch anch

in dem »veisen Salomo da« Interesse für die neuen Bor-
gängc brennend . Tc » Rechtsaninalt Brieseincisler au .- Bel
zig rattr !«« avj seine»» kleinen Eznjpuz ül die »cgiz und

Bon dem in der Belsuunnlmig a » loese »ideii Boisirend : »«
de :- Hafenamt » Ami » hauvliiian »l Bseber, ivnrde au:
glliibr ». das; da » ^ .lieuaiul nets bemüht sei , » ach Mog
lichkei» alle Interesse, » zu beuickiichtig .' n loa » i » , Jab
rcsberich ; de » Berein » auch wicdeibol » a »i .' » kan »>> wi,d
das; abc » »nit de » boilia »; denen Miuei »; zu »echne »; i : i
n »; d neue Aiisgabeii ail,k , neue Ei »i » abme »> bedingen.
Tie Bersamminng beschlvs , s>'da » »i noch , wie bisbe » regei
niänig a »»i ' weilen ,T »cilag de » Monat » eilie w>e »i .' »>,lve;
»nn >ml », »ig ab ; »,Wille»

^
6 rokderxogtum.

Lldrndurg , iö . - lic . ee.' Tcr »tonsitmandenunierrichl l,a » brgo »i » rn , eine »via»
»igc , iei » »ür »»ilierc Iu »»cnd , die »cho», da » End .- d : e - ch » l
; c », bcrankomincii heb ». Ta » acbi auch an » einzelne»
Üiedcnsaile » bervor . , Hc mun dH Iabr » a », P . noren .

"
saai die M »»» er , >»>en » ibr - prosching l l Ialire ; », wird.
In cinieinen «legenden beihi c » auch ; . Hc in » »» na » - Pie
kcr, " o . l>. » ach der »ionnrniaiidcnünbc , die »naa irnber
»vobl »in Acbengebändc , dein , - pickcr " oder - peicher , ei »>
»»crichlci balle . In irüneren , teilen nabin die » iicke die
Uiileriveisung der iuilge », Eblüien besonder » ernn . '?loch
im voriae » Iabrkililder » »vnrde in der - >ad > 'Tldenbnrg
bei »cdei » Aach »illlag » goi »c » dicnsie vor der Predig » eine
itatechisaiion über de » » aiechisnins angcslcll ». Abc Eltern
in der - lad », vor den Toren und in der ».' andg .' mcinde
bane » ibrc Pilcglinac und linder , die M Iabre i»»»d dar
über all wäre » , oa ; >» ; >» »icUcn . BTcr obnc >̂ r »»»>o scblte,
»vnrde von dcn - chnllebrer » noiier » und ; » r Beülainiig
angezcigi . Tie - ladiprediger »varc », gcbalicir . . von dcn
Einlälligcn »»ich» nicnr ; » »ordern , als sic begrciien lonnicii " .
Amt » linde « sich der imeressanle Hinweis , das ; sie . an die
bdchd . miche - via >1ie inch ; iinnwr gebnildci ; " wär ^ n.

' Irniicnvcrein „ Arbeilsnachivci » Bcä issä .iin " . Tcr
Borirag von Irl . Ahiig Tboradc ninn wegen vcräadcricr
bieiied ; » vosilion derselben b >» ; » r ; >veile >; Bersammlung
in ; Aovcmocr binansgcschoven werden ; daiür wird Mm
»voch , de » IW. Tklobcr , also ii ; der erücn .Aonai -e-verignin,
>» na , ei, ; sebr gcick>ätne » Milalied oc » Berein » einen Bor-
lrag über eine . >i eise na ch A o r w ege n " ballen . Ter
Porsland boiil aus rcchi ; ablreichc » , pünkiliche » Erscheinen
der Milglieder wie wäsic und beiom nochmal :- , das ; die
Versammln » ,» in , eil » b ; i » i »icr der » Union" slaiMiiocl.

- Ta » A' nvse » Icbcndrr «lause sindct in atobcin Manwabe
sioli , und ;>var sowobl in dcn Inclngcbicien wie in dcn Mail
gebieten , also in Meckienbiiig . Pommern , im Tdcr » »d A -ar
lkcbrnch , in der lostciier und Magdeburger wiegend . Mebr
mal » in der Bcoch, verrinnen liier i » den Inchlereicn und Alä
slcieieu eine An,akl Iraucn und Mädchen gcnleinjchaiiUch da»
g>a » sa »,c i -Wichä»» tgabrend »>-' i» il der linlc » Hand die Tiere
al -, dem - choi; e »ciikaile » , reinen sie Umen »nil der rech».-»» die
Jeder »» au » dem Heide . Aaiürlia » schreie » die " rnie »urchicrlich
ob der - chmrr ; cn u »d iuchcn sich mir aller » ran »krer P . inl
ger ; » crivebrcn , so dan manche - clnirze und mancher :>lcck in

Queie und bau .' eine grobe Mapve mit Pavierea bei »ich
»md obeiidrnns eine BvIImach » de» Jürgen von «» vllernegg:
er bane aber auch ci » e gros-e Brictiasche mit Banknvle »»
bei sich , denn c » galt , einer Anzabl von Uiile ' vächte: » zu
kundigen und die Heule abzn ' inden , und » ev . nbei ' wnraen
- chuiden bcznblt . Auch Biumenield lrm an die Aeibe.
Er sleckle die Taumen in die Aermellvcher sciaer gebinin
len - amlioesle und sagte : , ,l>>vlt . Herr Aechk - aiiivail , lvo >

' n
sonne Eile ! Mer eilt ' » » ich : Törchlcucht sin mer immer
geireü ! ä fainer » »»udc , >vo er gcbabl bar nnb »lischt, nn
sagen - e : i » »nir eingefallen , das: ich babe gedrängelt?
Ich bade »mch : gedrängelt , ich babe gelvunl , Törchlcucht
sin fain , ich babe schon vor drei Iabre », gepropbezait » nd
zu Hirsch gesagt : „ Hirsch, vas' uff , Törchlencht wer », nnch»
cinvl srllver raich . chott erball ' » mich bunnert Iobr . . . "
"Aber in die Burginnble fnbr der Acrbtsaiiwalt nicht . Ta
traf eine direkte - endmig ei » , mit eine , liebniswürdigen
Tankzcile Boiko » . „ H' ieber Aachbar und Bnrgmüllei,"
schrieb er , „ anbel stalle ich den fienndlichsr geliebeitci» Mam¬
mon inir I>erze» »wärmsrem Mcrci wieder zurück , eingedenk
- irach Bl , Bers g . - chöueii tbrils; für - ie . Ibre Ivcrte
chc»bo»»»i » u » d die miblige Eircic. Ibr lboriernegg . . . "
Ta » Bevit „ tgesponnn " fand Irau Tilde unpassend , da»
Wort „ nndlig " mifsfiel der l»,rcie. „ Hätte er niedlich ge¬
schrieben," sagte sic , „ das wäre nett gewesen. Aber nud-
lig , das licipt wie eine Andel so dick und rund , da» ist fast
beleidigend . Doch als Unterlanin »ins; inan »v etwas bin-
ncbmcn . . Ter Burgmüllcr bolle die Bibel vom - ims
und schlug - irach 2 !) auf und las den zweiten Bcr » : „Heibe
deinem Nächste» , Ivenn er e » bedarf : und d » anderer , gib
e » auch ivieder zur bestimmten Ieir .

" Ta schinnnzelt: der
Bnrginüiler : Bibelsesrigkeit freme ibn immer , und sas; er
mit dem spartanischen Iürbringer zusammen , so flogen vft
die Iitate bin „nd i>er.

z' il» cs märzlich wurde , schlug es im - chlvise ein »nd
traf Bekifup. Es war kein richtiger Blimchlag , aber ein
Brie ' , der beinabc ebenso luirkie , ein eingeschrirbener
Brief , und als Bebfuft ibn gelesen batte , bald rot , bald
weis werdend , sank er erst wie zerschmettert in seinen
Hcbnslubl und sprang dann ivieder empor und rief »ach
seiner Iran : „Auguste , cs gehl los . es geht los ! Tie
Dekorateure komme» , ein Baumeister , ein Innenarchiwki,
rin englischer Kammerdiener , sieben Malaien, Wagen und
Pferde , anch ein Hofchef. Er geht los ! . . .

"
Es ging wirklich los . Eine Invasion » euer Menschen

überslntetc (Yoltcrnegg . Als - piscnrcilcr erschien Neebt»
anwali Briese »,cister auch bei Bensus; mit seinem grohen
Portemonnaie : es bandelte sich um die llnierbringiing und
Pcrpslegung aller der cimresscndcn Heute : cs ,Nichte ein
förmlicher - chlacblplan eimvorsen werden , das - ch ' og ösf
nctc wieder Türen » nd Ienstcr , die Eommnns wnrd -n ge
lüstet , die grohcn Tore des Marsialls und der Wagen
rcmise» sprangen auf - ic kamen zu bans : es krmcn ein
Obergärlncr ,nit drei Eixhilsc» , ein Mister Knought sKnautsch

>W» » »

- locke gebt Aber e » bils » dcn arme» Tiere» alle » nuln» De«
Pilnckeriiiiien sind siärkcr al» ne mit, lasse» sic » ,ch > e »er l »« ,
bi » die lctNc schone , weiche Jeder au««eropsi »sl Tenn »>e
. Pslucksedern " sieben doch >»» P reise » nd vimgen de» ^jvedlei«
und Mäsiern viel »gewinn Doch die wansernpierinnen »in»
sich der Tieraualcrci , Sie sic durch da » Anpie» lcvender >gan ; e
licibcn . ivobl bcnnchl und lvare» srov, >ve » n sie dieser Arven
ubcrboben waren , nmiomebr, a l » e« eine sebr ansirengendeib.
To die Ironen und Mädchen aber aus den Verdienst an»e
wiese » sind , inmscn sic die Arven gieichmodi orrrichlen Da»
in ,» » io mebr ; » bcoaucru, al» durch die oltiabriich »vieder-
lebrcnde gransame Arbcil , edc» tgesubl iur die Helden »er
Tiere ersiickl wird Ta» stupien lebender Manie ,nr U» -e«
d b . ivenn die Ieverliele noch scsi live » und wahrend der tai
llicn Iakreszcil ist ein Hob » aus die Meiiicküichkeil Tie
- laal - bckorde» sollien vier ei» greüen und sur die Iukunfi
diese - chiildeici verbleien

" Instballspon Tic Perbändsspiele am Zomnag
ivaren sebr vom Wencr begilnfiigr und ianden vor groben
snschanermeiigeii slon Namentlich aus dem (germania

- poripiap baiic . i sich ienr viele «stäste cingerunden die da»
- picliclo >vic eine ich>var ; e Mauer uuirabnncn . Hier frai»-
den sich I . E . "Tidenvurg ! und I . P . tgerrnania I gegen
über , die sich einen selten bcikcn Aampi licscnen Heider
ereignete sich, wie wir schon miuciiien , durch einen Unglück
lieben Juso » ein betrübender Unglückssall, indem sich ei»
- pielcr des I . E . 'Tloenburg ein Bein brach. Ta » - picl
ivnrde sofort abgebrochen. Tas Aesuiral >var bei Abbnich
des - vieles i : l lgoal : dem I . P . istcrmaiiia wirk jeden
sab -:- der - icg zngcsprochcn iverden , da die Oldenburger
ans Wciicrspiel vcrzichtclen. Uni den zablrcich erschienenen
"Besuchern enva » ; u bieten , einigien sich beide Bereine zu
einem t -iesellschaslsspici, und I . E . Oldenburg stellte zwer
neue klräilc ei » . Ein g» lc » , ',nsammciifpiei wurde aller
ding » nickst mebr gezeigt : iiameiiiiich «stermania sp ' elie voll
ständig zcrworicn i»id konnte sich wäbrcnd der Tauer de»
ganzen - picie» nicht wieder zusanimcnfindcn . Oldenburg
war gm und konnte schlief,lick » auch das Zpiel nui l : 2 (»ioal
iür sich entscheiden, -"iermania baue anscheinend seinen
ickiicckstcn Tag . Allerdings mag der Unglücksfall beiden
Mannschasicn envas Abbruch getan babe» . Ein zweites
- pici fand in Osternburg zwischen dcn zweiten "Alinnschas
ic » des I . E . Ostcrnburg und des I . E . - picl und - Port,
Telincnborst , stall . Auch dieses - picl war »ebr interessant
niio endete mit ) : :i «Aoat z» lBuiislcn TelnienborftS.

* Aus der l >>. Iiliiggeilügelschall z» rtasfel an : 1l „ lk!
nnv l l. b . Mts . halten auck: Ivieder einige bieiige Iüchrer
ibrc Tiere zur - ckinu gestellt und gme ellesultate erzielt:
nnter anderen erhielt Herr Tr . Neiff bierielbsr a»f Hvu
dan Täl ; » ,' Eluenpieis , ck'sten . britlen » nd zlver vierte
Preise , ivwi .' derieivc ans Hondan -Hennen : zwei eckske.
Inlii zweite» und drei vierte Preise . Herr Wilhelm Schaar
balle einen iebr schönen - lamm weis-!' Italiener , der be¬
sonder» in Iigur und Jeder » ansgezeicknel war , ausge¬
stellt , er errang de » zweiten Preis , jedoch hätte der Preis¬
lich! , r einen besseren Preis ve >gci »eii , wenn die Tiere nicht
zu jung und nick lansgewachs, ' ii wären . Er erhielt ans
E . A . , dito He » » .' den vierten und E . N . dirv Hahn den

nannte ibn Benins ; schlankweg' , ciu kleiner Mensch mit
arohcr Aase nnd Ialicndraperiecn j » ; hageren Gefickne.
der brachte Neil nnv Wagenpferde , ein paar .kiutscher folgten
nach , ; wci Nciikneckttc und ei » zwergartiges «"icschöps mit
eine ;» baiven Tuvcnd krunuiibeiniger Teckel a » der Leine:
c » kamen der Bamneisier u>; d der Architekt und brachten
ibrc Arbeiter mit , » nd Wagen voll Mobiliar und allen
möglichen - lassen : cs kam ein eleganter Mann mit eng
lisck : c, : Allüren , der sich Nüster Hcnnor nannte , das war
der erste igainmerdieiicr , nnd er balle wiederum ein Nudel
anderweitiger » lännlichcr Bediensiclcn nm sich : es kamen
; wci ttammerzoicn und eine französische Eiardcrobenverwal-
icrin , Madame Houison , mit niigcbcurcn Aoisern sic klei
neu Häusern glichen : cs wurde mit Plötzlichkeit erstännlich
icbbäst in «Aoncrnegg , und Iran Beninf rang die Häno«
und wubtc nicht, wo sic ibren Kops lassen sollrc, wäbrcnd
der Mcmabl »bou sei Tank seine alte Würde >v ; edcrfa» d
„ nd sein organisatorisches Talent von neuen ; bekunden
konnte. Tenn »mi war er wieder der Herr - cklofimen
dam : Boiko batte ibn in dieser Ebarge vcsiängi . er iollie
oirelt Vinter Seni Hoschcs rangieren , sollte so ; usägen seine
rccknc Hand sein, und seine Iran war die Bescklieferi»
E » »vor nicht leicht , sich in dcn, riesigen Wirrwarr zu . eckst
zusinde» . Es war wie ein Erwachen ans einen ; Ton,
röe-chciischlaic , und mit eiliger Hast wurde gearveirci . Ter
Baiinieisree lief Maurer koiiilucn. Tic - chlofsassade»
ivurdeu abgcvutzt, der Sprung im Wappen über dein Portal
ansgcbcsscri , die alte » Höwcn mit ibren gäbncndcn Mäulern
sortgenonunc » nnd durch Sandslcinbecken ersetz », die mit
blnbciiocn Blmucn gejülll iverden sollten . Tnreb va»
ganze - chiof ging von srüb vi » spät ein dröhnende » Mopsen
» nd Hämmern : man rif die Eiardlnen und Porrierc » bcr
ab , die Stossvcklcidung der Wände und Polster , Teppich,
nnd Häuser wurde » über die Treppen und » orndorc qc
spannt , über das Parkett rasten die Bobncr mit Bürsten an
dcn Iüfc » und sübnen seltsame Pantomimen aus , ein
ewiger Zugwind strich durch die Näninc , Ienslerscheiben
zcrklirrtcn , überall lcbistcn Heitern , an denen geschäftig,"
Menschen hinaus und hinabglilten . Im Parke wurde ge
rodet , gegraben , abgestcckt , geschnitten , gepflanzt : » "ue An
lagen ciiistandcn, Naballcn »nd Hanbcngängr : die wilde
Pracht muftc zierlicher Kniinr weichen, über die griinübcr
wucherten Wege ergof sich eine Ilnr von gclvcni Bicssanb.
die Walzen knirschte » , es klangen Säge nn » An.

Bcbsnf baite einen schwere» Stand . Es galt , die
Würde , n wabrcn . Mister Hcnnor war sebr von oben
berab : er besabl, er gab an , und so und so sollte cs sein,
er verlangte sür sich selbst cine rasche Bedienung , er war
anspruchsvoll , und sein glattes , rosiges tstesichl mit den kurz
gehaltenen , im Striche aus balber Wange avrasiertcii Backen
bärtci : trug immer dcn Ausdruck von Ncbcrbebung und
Hochmut zur Schau . Er radebrechte fei » Teiiisch: Madame
Loiiisou radebrechte Las ihr : auch . , Zrau Beyjujz chgr j.
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IWeilcn Preis . Eftnceindevorstrher Feldhu « , Zwischrnahn,
erhielt auf >0 Eislauben mit Binden den dritte » Prciv.

§ Ein Iatzr drei Msnate Zuchthaus , 159 Mark Gcldsirale
und drei Jahre Ehlveriust trafen wegen mehrerer Llraf-
tarrn d« n rückfälligen Arbeiter Ripken, au » Inre bei
tztollhamm gebürtig . Der Angeklagte macht einen nicht
unsvmpathischtn Eindruck . Man siebt ihm nicht an , da»
rr schon mehrere Mal « im Zuchliiausr geseift » hat . und
hält ihn kaum für fähig , daß rr sich i » Telmenborst als
Großgrundbesitzer mit einem LKrinögeii von 209 Tau-
ftndrn au »gegeb «n hat , wi « r « geschehen ist . Erst am ( >.
Juni 19N wucb « rr au » drm Zuchthaus « entlassen und
schon lvrnig « Tag « später fing rr in Neuenkoop wie-
d« r an zu schwind « ln . Er gab iich für rinrn Pferd .Knechl
d« s Biebhändler « Meiner» Nordenham au » und ivußle
untrr drr Vorgabe , s« in « Geldbörse verlöre » zu Hab« » ,
sich in drr Grambergschen «Gastwirtschaft Eiien , Logis
und IO Mk , Bargeld zu vrrschaffr » . Bckannliich machrn
Brrbrecher oftnials trotz allrr (verisseniteil eigentümliche
Lummbeilen . So » annt « drun auch R . scinrn richtigr»
Namen und unlkrschricb auch damit « in « Lire Schuld¬
schein . Trr Angeklagte bestreitel , überhaupt jcmal » in
drr genanincu Wirtschaft gcweskli zu sein . Er wird auch
von drn Wirtsleuten nicht bestimmt wird ? r ? rkannt , auch
dann nicht , al » man ihm dr » Vollbart, den rr sich
hat wachsrn lassen , abgrschnillen hat . Ta rr aber
vergeblich nachzuivrisrn brriuctit , da » « c um di ? fragliche
Zeit in Brake grarbritet hat und vor allem st' in im Gc-
richtssaai geschriebener 'Name schriftzüglich mir dem in
Neuenkoop geschriebenen ütxrrinstimmr , so ist das («stricht
nicht in Zweifel , dag der Angeklagte , in dessen Treiben
drr Tatbestand der Anklage durchaus liiiieiiipasit , über¬
führt wurde . Unter Zusammcnzirhung einer von einem
andrrrn vstricht über dr » Angeklagten verhängten Ge¬
fängnisstrafe von zehn Monaten wird , wie oben anS-
gesülirt , gegen ihn erkannt.

* Verloren gcgangrne Post . Bei dem Unfall , den die
Dampfer . Vandalia " und . Graccia " der Hambura Amerika-
Linie in der Nacht vom 4 . zum 5 . Oktober in der Untcrelbc
erlitten haben , ist die an Bord der . Vandalia " befindlich ge
wescne Post mit gesunken . An der Bergung der Post wird
gearbeitet , indes ist anzuncvmc » , das ! sie wertlos geworden
oder doch zum mindesten stark beschädigt ist . Tic lx« bcstan
d «n aus 4l3 Postpaketen für Tao Paulo und Santo » . sowie
!» Postfrachtstückcn für Samos und Rio de Janeiro , bei
denen der Absender die Leitung über Hamburg verlangt bat.
Sie werden in der Zeit vom 24 . September bis 4 . Oktober
aufgeliefcrt worden sein . Tic Post der . Graccia " ist gerettet;
für ihre schnellste Lstitcrbcsördcrung ist gesorgt worden.

* Drr Nalnrhcilvcrcin crössnct am Freitag . den 18 . Ok¬
tober , sein diesjähriges W i n t c r p r o g r a m m mit einem
Vonrape des I »r . n » nl . Mar Bö bin aus Fricdrichsroda.
Dr . Böbm spricht über » Die Erkrankungen des Magens und
des Darmes , deren Ursache und » amrgcmähe Behandlung " .
Picht , wie anfangs bekanntgcgcbcn , über Schlaganfällc . die¬
ses Tbcma folgt später . Die Vorträge finden wie früher
wieder in der Longierhalle statt und beginnen pünktlich um
KN - Ubr abends . Dr . Böbm bar schon vor einigen Jahren
hin in Oldenburg gesprochen , den meiste » Mitgliedern wird
er noch bekannt sein durch sein Werk , das er über die Natur-
heilmetbodc geschrieben hat.

* Panorama . London im Festschmuck anläß¬
lich d« rKrönung König Georg I . von England zum nvnig
von Großbritannien und Irland und Kaiser von Indien
wird in dieser Woche im Panorama in der Kl . Kirchen-
stroßc vorgeführr . Ein erhabenes Schauspiel , welches in
vielen wohlgelungenen Bildern an dem entzückten Auge
vorüberzieht . Erwähnt set noch , daß diese uuerrssanteir
Aufnahmen besonders für die Kaiscrpauoramcn und seine
Filialen gefertigt sind.

* Besitzwechsel . Tie Bausirina August Ocrkcn ver¬
kaufte mit Antritt zum l . April n . si . ihr Einsamilicir-

Verzweiflung über das fremde Volk . Das schrie , zeterte
und schimpfte , am frühen Morgen begann der Spektakel.
Die hübschen Kammerkatzen schäkerten mit den Lakaien , man
spielte Haschen und Greifen in den langen Korridoren und
warf sich mir Betlstücken ; bei den gemeinsamen Mahlzeiten
herrscht « ein betäubender Lärm : einmal seierie Mister Lennox
seinen Geburtstag , da gab er Schaumwein zum Besten , und
Bepfuß wußte nicht , wo der verkam . Bcbfus , stöhnte
jetzt viel , trotz seiner Würde . Er sollte alles wissen . Auch
aus den Ställen kamen sie ; n ibm . Mister Knauisch fluchte
in unverständlichen Lauten und verlangte v-ic Einrichtung
von zwei Paddocks : Mister Lennox wollte eine nene Livree¬
kammer haben , Madame Lonison war mit drn Garderoben
nicht zufrieden , der Koch forderte gebieterisch einen Rostappa¬
rat Gvstem Giesecke , der koste zwar achtzchntausend Mark,
aber es lohne sich. Wo bleibt der Hofchefk stöhnte Bcvfuß.

Er kam . Er kam an einem Sturmtagc und machte
auf der stelle seinen Antrittsbesuch im alben Hause.
Gideon Graf Ariern ließ sich bet den Durchlauchten Prin¬
zessin Annemarie und Prinz Jost melden . Er war ein
bildhübscher junger Mensch mit braungebranntem brü¬
netten Gesicht und gern lachendem Mund . Er erzählte,
er komm « soeben aus Afrika von der Schutztruppe , er
habe den Dienst quittiert . Da » Klima tcekoinme ihm nicht,
auch Hab« er beim Zusammenbruch der Frankfurter Kre¬
ditbank Knallrr und Homann sein Vermögen verloren.
„ Es war nicht viel , Durchlaucht, " erzählte er lachend,
„ aber e » war mein Alles . Diese Bande hat er einfach
verschluckt , es ist nichts übrig geblieben , als die Tepot-
nummerv : und davon kann man auch im dunkelsten Afrika
nicht leben . Uebrigens eigne ich mich wenig zum Kultur¬
träger . Run will ich es einmal als Hofchef versuchen.
Durchlaucht drr Fürst kennen mich au « dem Kadetten¬
korps her , ich habe sein Anerbieten dankend akzeptiert.
Ich Hab« nicht einmal überlegt ; Ivenn man die Wahl hat
zwischen einem Barkeeper in Rewhvrk und einem Hof-
chcf bei den Gotterneggs , zieht man das letztere iminer
vor . Freilich weiß ich noch nicht recht , wie ich mich zu
benehmen habe . Durchlaucht der Fürst sagten mir , ich
solle mich nur an den allen Salbei wenden , der wisse
alle « . Aber zunächst wollte ich mir hier gehorsamste Auf¬
wartung erlauben ; nun suche Ich den alten Salbei auf . — "

Man belehrte ihn , der Mann heiße Bsüfuß.
„Richtig, " rief Graf Ariern , „ tausendmal Pardon,

e « war eine Pflonzenarr . ich verwechselte nur den
Namen . — " In seiner Frische hinlerlies , der neue Hof-
chrf einen guten Eindruck im alten Hause.' iüSkEHE fMt .4 - "

hau « Bockftrtße Rr . 7 an de « Lokomotivführer Gustav
2 iggelkow hirrselbst.

X E »ersten , i « Hk« « ehern nachmitts « wurde da » dies¬
jährige Schlußschießen de « hiesigen Schützender-
ein« bei zahlreicher Beteiligung adgehalien , bestehend in
Bccber >, Pot - und Examenschießen . Bein « Examenschießen wur¬
den die Herren Gcdkrn und Holze Kaiserschutzcn , während Herr
Fiscdbcck die Würde eine « Scharfschützen errang . Die beiden
Becher beim Bechcrschießen wurden von den Herren Mark»
und Ricckcnbach gcwonnrn . Auch beim Polschießen war di«
Brteiligung eine recht zahlreiche . Rach Schluß de« Schießen»
send in der . Tablenburg " ein gemütlich verlaufener Komm » «
statt , der die Teilnehmer zum letztenmal « für längere Zeit ver¬
einigte

z . Wüfting , 13 . Ost Begünstigt von gutem Wetter
fand Keule in E D . Schräder » Gastlmusc die 3 . Lokal-
ausstcllung des I m kr r - B e rr i ns Holle stall ! es
waren 12 Völker in Stabil - und Mvbilbau,
9 Rummern Scheibenhonig , 9 Rummern Schleuder - ,
Leck- und kalt gepreßter Honig in vorzüglicher Qualität,
trotzdem die Ernte nur gering loar , 9 Rummern Wach«
ausgestellt . Ferner waren noch eine Wabensammiung,
Kunstwaben , Körbe . Käste » und viele « andere zu sehen.
Auch für Richtimker loar die Ausstellung sehenswert , was
auch der gute Besuch bewies , ja , aus der Lradt Olden¬
burg waren Imker erschienen . Preisrichter waren die
Herren B redeh o r n - Klattenhofs und Nordbrok-
Dötlingrn . Es standen 19 Ehrenpreise im Werte von
60 Mark zur Verfügung , gestiftet vom Verein , der Ge-
mrindrvrrtrctung , vom Vereuiswirl und Freunden ' de « Ver¬
eins . jerncr Geldpreise vom Amte und drm bicncnwirt-
schajtlichcn Zenlralverrin . Nach dem Urteil der Preis¬
richter waren die ausgestellten Zachen tadellos und jeder
Imker hatte sich Mühe gegeben , nur gute Sachen auszu-
stclleu . Der ausgestellte Honig war aus Wiesenblumen,
Line ?. Klee und Heide gcwonnrn . Scheibenhonig ist nur
ivenig geerntet . Abend » fand dann noch die Verlosung statt,
ei » lebendes Volk war .Hauptgewinn , und gar mancher
freute sich de » gewonnenen Honigs.

s Rastede , 13. Lkt . Aus Veranlassung de« diesigen
Sct , ützcnvcrein« san « heule zwischen diesem und den
Vereinen von Hahn und Jaderberg ein Wett - und Konkur-
rcuzschicßcn statt Jeder Verein stellte sechs Schützen,
vo » denen drei srcidändig und drei aufgelegt je sechs Schüsse
auf die 175 Meier entfernte 20 Ringscheibe abzugeben batten.
Für denjenigen Verein , der die höchste Gcsamllcistung erzielte,
war ein silberner Becher mit entsprechender Widmung als
Ehrenpreis ausgese - t , für die beiden beftschießcndcn Schützen
je eine silberne und goldene Medaille . Aach scharfem Kampfe
wurde dem hiesigen Verein mit einer Gesamtringzabl von 447
Ringen der Ebrenbcchcr zucrkannt . Tie Vereine Hahn und Ja¬
derberg erzielten 432 bczw . 324 Ringe . Tie goldene Medaille
erhielt als bester Frcihandschü - c Kröger Rastede auf 8l Ringe,
die silberne Vahlciikamp - Hakn auf 100 Ringe ( aufgelegt ) . In
dem darauf folgenden Geldtonkurrenzschießen wurden 12 Geld¬
preise verteilt . Ein Kommers bildete den Schluß . Allgemein
wurde der Wunsch ausgesprochen und demgemäß auch beschlos¬
sen , diese Wetrschicßcn seincrhin alljährlich abzuhalten , und
zwar wechselweise in Halm , Jaderberg und hier Empfehlen
dürfte sich nur , den jeweiligen Termin etwa « früher , vielleicht
Ende September , anzusetzcn , weil zu späterer Zeit nur bcson
der « günstige Tage die Turchsührung eine « solchen umfang¬
reichen Schießen « erlauben.

cs . Rastede , 14 . Lkt . Am Freitag hielt die freiwillige
Feuerwehr eine Probe ab . Nachdem fand im » Grafen
Anion Günther " eine Versammlung statt . Ta der erste
Vorsitzende verhindert war , crössnete der Hauplrnann die Ver¬
sammlung . Tic Rcchnungsablage wurde bi « zur nächsten Ver¬
sammlung vertagt . Tann wurden die vom Verbanve einge-
gongciicn Schriften eingehend behandelt . Auch lag der Bericht
über den vor einiger Zeit von der hiesigen Wcbr probeweise
vom Vcrbandsvorftaiidc in Tätigkeit gesetzten blinden Alarm
vor In dickem Berichte wird namentlich da « gute Mcnschen-
maicrial lobend hcrvorgcboben , auch die Einrichtung der Wehr
als vollständig zweckmäßig bezeichnet . Ein llcbclstand seien
hier nameittlich die Wasscrverhältniffe . Vom Verbände wirb
die Einrichtung von großen Zisternen als sehr zu cmpsehlcn
bezeichnet . Alsdann beschloß die Versammlung , am Sonntag,
de» 27. Oktober , den üblichen Herbstball abzuhalten.

Lt« sr vom «chlrn vrleniteppledi
lNachdruck vcrboien .)

Das Interesse für echte Orientteppiche ist gerade in
der letzten Zeit auch in unserer Stadt rege geworden , und
zwar durch die Ausstellungen einiger hiesiger Firmen , in
denen viele schöne Slücte gezeigt worden sind ; aber ein
großer Teil des Publikums weiß nicht , woran rin echter
Lricntteppich zu erkennen ist und worin er sich in drr
Haicplsache von unseren deutschen Teppichen unterscheidet.
Unterzeichneter ist häufig um Rat gefragt worden und
nimmt hiermit Veranlassung , die wichtigsten Punkte zum
Erkennen eines echten Orientteppich » anzugeben . Wenn
hier das Lob des Orientteppichs mit Berechtigung gesungen
wird , so soll

' doch nicht verkannt werden , daß auch unsere
deutsche Trppichindusrrie 'große Fortschritte gemacht hat
und , wir die Muster in den verschiedenen hiesigen Geschäf¬
ten zeigen , gleichfalls gute und haltbare Waren liefern
kann : aber diese Farbenpracht und die schier unbegrenzte
Lamrhaftigkeit der echten Perscrteppichc können die auf
maschinellem Wege hcrgestelilcn deutschen Teppiche nicht
aufweisen.

Tir ungeheure Nachfrage nach den Orientteppichen hat
auch dorr Unternehmungen gezeitigt , die Orientteppiche
fabrikmäßig Herstellen , solche Orientteppiche muß jeder In¬
teressent von vornherein zurückwctsen , denn diese besitzen
durchaus keine Dauerhaftigkeit , sä , vertragen cücht ein¬
mal den Vergleich mit unseren deutschen Fabrikleppichrn.
Die Erkennuugsmerkmale eines wirtlich echten Orient¬
teppichs sind verschiedener Art , vor allen Dingen sind es
die echte » Farben , die ihn charakterisieren . Während die
Farben unechter Teppiche mit Anilinfarbswffen durchsetzt
sind , bestehen die echten Orientteppiche au « reinen Pflan-
zcnsarben , die da » Eleheinini « drr Orientalen sind . Tep¬
piche mit riesen reinen Pslanzrnfarbcn können weder von
der L » fr , noch von Licht und Sonne vernichtet werden,
sie habe » bei äli ihrer Buntheit der Zusammenstellung
incistcns ein prachtvoll abgetöntes Farbcnbiid . das ist ein

Bplius , drr bei anderen Teppichen fast durchweg ausge¬

schlossen ist . Dem echten Orientteppich fehlt jener zpesie
Ton , welcher dem mit Anilinfarben hergestellien Teppich
anhaslet ; aerad « die ZnsammenstrUung greller Falben : rot
grün und blau , ist da » Auffällige bei den Anilinteppich «»

'

Es ist nun keineswegs nötig , die Farben der Teppiche nur
llbemtkalten zu untersuchen , man braucht auch nicht , wi,
da » so häufig gemacht wird , mit einem aiiaefcuchieien Ta.
schentuch auf den Farben zu reiben , da » fuhrt zu keinem
Ziel , denn die AnUtnsarben und die Pflan .zenfarben sind
hiergegen widerstandsfähig . Das Abgetönte in der Zu¬
sammenstellung drr Farben zeigt immer , daß man eine,
echten Orientteppich bor sich hat , bei den Massrnwarea
lerrjcht , wie oben gesagt , die grelle Zusammenstellung vor.
Ein weiterer Punkt zum Erkennen eine » echten Orient¬
teppichs ist der , daß er ( ausgenommen sind Seidcntepptche)
au » Wolle befiel »' » muß : wollte man nun da » Experiment
machen , eine Strähne der Franse auf Wolle und Baum-
wolle zu untersuchen , und das stiesuliat dann al » au »-
chlaggebend für die Beurteilung de » Teppich » betrachten,
o begeht man dainit einen große » Irrtum , die Fransen
laben mir dem Teppich an sich eigentlich nichts zu tun.
Sic sind die Enden von „ Schuß oder Kette "

, ivrlch « wie¬
derum der Untergrund oder da « Fundament für das farben¬
prächtige , eiuzuknüpsrnde Teppichbild sind . Wenn brr
Untergrund , die Franse oder Kette au » Wolle oder Baum¬
wolle besteht , dann sind da » Merkmale , in welcher Pen-
binz der betreffende Teppich hergrstrllt ist . Schiras , Bu¬
chara usw . , in welchen ( (legenden die kostbarsten Teppiche
Iiergestellt werden , knüpfen zum Bcispiel ' fast durchweg auf
baumwollener Keile , es läßt sich nämlich auf baumwollener
Kette eine feinere Knüpfarbeit erreichen , als auf dicker
wollener Unterlage , Also ein weiterer Punkt für da » Er-
kmien eines echte « Lricntteppich » ist da » aus reiner Wolle
geknüpfte Tcppichbild.

Ferner ist ein echter Teppich immer handgcknüpsl,
da ist nun auch wieder zu unterscheiden , ob die Knüpf¬
arbeit dicht oder locker ist . Die Dicknigkeil der Knüpf-
arbrir ist wes ntlich ausschlaggebend für den Wert de»
Teppichs . Lose oder lockrr geknüpfte Orientteppiche (z . B.
Türkisch Mrchedl sehen einmal nicht gut aus und zwei¬
tens schic » ihnen vor allen Dingen die hervorragenden
Eigenschaften der guten Perierteppichc . Generationen zu
überdauern und in ihrem Ausscixn eine bleibende , ja,
erhöhte Pracht zu erreiche » . Die lose geknüpften Tep¬
pich « werde » schon nach wenigen Jahren unansehnlich,
denn die losen Wollenden , welkt »' di ? lose Knüpfung vee-
deckcn sollen , treten sich mir der Zeit vollständig stach,
und dann sieht rin solcher Teppich verfilzt au » . Gurr
Orientteppiche , sic schon jahrelang im (Kebrauch sind,
weisen meistens einen solchen Glanz auf , daß sic in
ihrem Aussehen mit Seide verwechselt Iverden können.

Um es zu wiederholen , es gibt billig « Teppiche , deren
.Kette und Fransen aus Wolle bestehen , und es grbt
teure echte Teppiche , di « die Kette und Fransen au«
Baumwolle üaben , hiervon könnte man also keine Be¬
urteilung über die Güte verleiten . Der echte Teppich
zeigt aber auf der Unterseite die Farbe und Zeichnung
in etwa » dunklerer Farbe , ferner ist mit einer Ausnahme
drr echte Teppich oben geschoren und unten glatt , diese
« ine Ausnahmc , bei der cs gerade umgekehrt ist , ist der
Sumakteppich . Lille echten Teppiche sind mehr oder weni¬
ger gereckt rcsp . verzogen , da » ist eine Folge der oft jahw
lang dauernden Knüpfarbeit , an der sich nicht eine Per¬
son , sondern die ganze Familie beteiligt : Teppiche , die
in ihrer Zeichnung und in ihrem Format ganz genau
geordnet sind , müssen vo » vornherein als Fabrikware be¬
trachte ! werden.

Wenn heute manche echte Teppiche zu sogenannt
„ staunend billigen Preisen " angeboren werden , , o möge
man nicht glaube » , daß man nun einen vorzüglichen
Kauf macht . Echte Orientteppiche sind und bleiben im
Verhältnis zur Fabrikware teuer , denn sic erfordern ein«
so unendliche Arbeit , daß der Verkaufspreis in Wirk¬
lichkeit lange nicht die geleistet ? Arbeit , berechnet nach
deutschem Arbeitsgrlo , deckt . Diese billigen Teppiche sind
minderwertige Karen , di « zum Teil aus Ebirwan und
Kassak kommen : diese Teppick -e sind durchweg ganz kurz
geschoren , die Schlinge de « Kiiüpfknotens steht mit den
geschorenen Wollenden in gleicher Höfte , und dadurch,
daß der Knoten beim Gebrauch iminer in Mitleidenschaft
gezogen wird , löst sich die Knüpfarbeit sehr bald , und
der Teppich zerfällt . Es soll nun nicht gesagt sein , daß
au « Chirwan und Kassak nur schlechte Waren kommen,
im Gegenteil gerade die dicken Kassak « sind ganz prächtige
Stücke von unbegrenzter Haltbarkeit und herrlicher Far-
bcnwirkung , aber man muß bei diesen Teppichen immer
wieder darauf achten , daß die Knüpfung wesentlich tiefte
liegt , als die geschorene Oberfläche.

Karl Möller.

Geschäftliche Mitteilungen.
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Leneralverireter:

» III, c. « eber, riieitn,, LL
t» der Näh « der Laudwirtschaltikannuer.

Vorurteil
ist «» , wen » man glaubt,
etwa » Äuiel müsse inög»
lichst weit her sei » . —

Wer einmal

VliltttziiM kilMil 'M

probiert bat . wird treuer Kunde
des heimatlichen JadrlkalS.

Alleinige : Fabrikant:

V»rd»raSrvwsr
Old «» d » rg l. Gr.

^ vlLLNASI»

MalLkornbrol
ist wegen seiner varzügllchr»

Wirdnng bei
Brrda » » „ gs <Beschwerden,
Ltnhloeritopsaug, ,-juch »r>
Krankheit u »d Blutarmut

I, 1 « KUNzxat^
Illrat 1S» zr « « n » rt

Zu habe » der Freeich » ch « ohu,
Hetligengeiststr

Mari « Pieper , Langest : . 18.
H . vft «u »ors , . jiegelhosstr . 77.

/ Htsttderwagen « BrsStz « und
« ,rdt » e» in all . Färb»

^ 1 zu billigsten Preise » .
Ltt » H « a « rs »rde.

Posamentier . Nurwickstr . >1 . '

8vnl(ung8lr'äg 6 l'
( kein Multerring mehr ) ,

vatenllich geschützt , Lutzerlich,
S ^ lk sranko Rachnahme.

8r» ? . K. Stkktt, Nntei.
Zn kaufen gesucht

gekr . Herren -, Damen - n . kktnder.
Aridnng , sawke Schnhzeng.

Frau A . Me,er,
Baumgartenstratze 13.

Ost « roL «1»

rifne ririi

Wt »,
IlkUysiL»

ttstattt » L

Kiltkrukh.
tehandello n»
Berussslörung
nach langjähk.
Ersahrung

Lervslä revior»
VI » e » d » , g, » aseu k». t» .

Zahn - Atelier

La » , «Kratz » 7ch
leleso » >>» Hauie N». 10 -t.

Madrruer Zahnerlatz . Künstl.
Zähne » hu « Gaumenplatten , wie.

Brücken , Kronen , Ltistzäkne.
Plomben ln Gold » . Porzellan.
Richte « schirsftrtzruder Zatzn «.

Maschine, . , n» Aradeiors.
I . Liependaal . Tor ' platz

und am Markt 2Ü ._

Automobile

Wcĥ 6er ffreur- lleogerl«
( g . U . Kolvez -), l-angeetraessK

d . dierkt.

Kohlt» « . Kkikkis l Marke Woaj
liefert zu billigsten Tagespreisen

NstortvdNllillkllruul,Gßndbdkg.

Weibliche 6>mas ;tUl
Lorve^uv^rlekre

8k>tI»mlLcI»e ^ tmuns
Segiann meiner Vintarkuv » a kür
vamea unä ffinöer klnäs Oktober.

krnv IlLte Leasen.
ffernruk 880 . Xmalienetr . 12.

— — — Loltigs Xnmelffung erboten . - --

^ intvf-
8ekukv

mit stallen , handdurchnahten u.
genagelten Sohlen , Plüschüber¬
zeug in mir schönen Farben,
warmem Filzsutter , sehr be¬
quem und allgemein beliebt,
versende 3 Paar für 1,80 .St , 8
Paar S/0 -Sl sranko Nachnahme.
Verpackung sret . Grötze an¬
geben . Nehme retour , wenn
nicht gefällt . Erhalte «Sglich
Nachbestellungen . Händler über¬
all gesucht . H. Beetz , warien-
sei« 119, Lbersranken.

Brasilien.
Landgut auf dem Hochland

Brasilien «, in gesunden , Klima
» nd in der Nä -,e größerer , zu-
kunftSreichc , Eiadt gelegen , hei»
vorragend geeignet für Rasse-
vlebzuchi , Milchwtrtschast und
Fuiterbau . »n vollem Betrieb,
»ft kranlheitlhaibcr sofort zu
verkaufen.

Naher « UuSknnst erteilt
Herma » « H «S » r,

« vdvndtrch ea (Oldenbur g) .
Gesucht ein Badeafen mtt ir.

Ofen . Offerten mit Prei » unter
S h<0 an die Expeditlvn d . Bl.

rr iral rr
w ktiluellleikev

erteilt

kr» li. IS«I!8 I!U . In«».
Tarmstedierstr . 81.

und diebe - sicherr

GtlWiiilke.
s . «kl. Fabrik , unt . Garantie.

Mehrfach »rtmllrrt.
tt>«oße1 Lager . Billig « Preis «.!

I/I. öU88v,
Oldenburg i. > r.

!G eldschranksabr . Le,n,pr . 1I!I

kkmkgvsekäft, Olcivndui'g i . 6r.
Zgggtzm « ran Veläorii rar Vorrinsuax »uk Loitobged

v » sk »ek « i » voä Zedeok -Loiito.

SareIItrUllx ro » Voricdüsse » ullck vspleden i » I » uk«» ä «r,
keedauiix m »ä » vk Weedsei xexeu VeppkSuckullx rar

Wartpktpiere » » äer xexe » öiirxsedatt ii» t« r Kulkuteu
Leckiaxoiixeil.

virlialltieriiix ran KesrliSktsereeliselL.

L » fdeer » Iinn >k! >» ä Verrealtuiikd ran Wertp » pi « re » , vo
ktlmeuten » . rr . (« ff«» « vepols ) mrtar rer » » 1rr »rtUek «i»

Laatrall « der Zuslosuixeii , Xüllilixiloxell o . s. rr.

Llltderr »Iirul >x rao rersedlasseoe » IlalinwedtenLksta»

verriexeltea kaketeo guck äerxl.

Vermielgux ran 8el »r » iikk !iclier » i» keuer - » » ä Liedes-
»ielierer Stahlkammer.

L» - ouä V«rk »uk rau Wertpdpiere».

küilösniix rag Xnpans ugä 0iriä «iickea »edei »e» , sairie
ran »usxelastev »oä xekiilläixleo Wertpapieren.

2»r Aitteilllux äer »iidereg Leäi»x»uxe » »arri« r» jeäer
rreitereii (tzoslmitt siiiü rrir xeru bereit

tin «mtou UrkWott Lii sllo feitieibisvi!
« ktzi«» »i>« tzlo»!»r « Isk »>s » . <>h«i

Lntfs « unsrkur7
V»vd : „>, <« '««» so«

ASlti?
»t«

DoroS ^ W«kch»» si « vloSttsAt »» veUK»«,
H»rU,rit «eoB. i»

K « ^tzi« LWßWt,Mltzv,r, »0Uo»tztz»»LU
S «r» . »»N L »e ^ ertzr » i»K^Mtz. HH»r.

>«M K » L4l,IttzL,N » !I t«tz

»1»T«i»kntz, s » , t» tztckN»BS i-. dch»»-
»»«»rovio »«» . pottleldiL » MM^ o» —

»ostotodor L»»» U«», »ck— oK 1» o »r NlOtz» Nro»

wr vL»ott «d . oi » A »o» » ttz
virk » otno

st « qv ^ «»»s «» pGtztM»»»«» » tztz»UM s »H0lt sch«
L «»» «rtz «t»»MSo» t . iSodchrt!«d . Stz» rk « NAktzeu, >t»rtr . r I-»id »1»< » »-
L»tzS»»j«« N. V1» Sokrtkt : , .W»so »» » k»II«U, »U«tl>»O«U" U,dt «olw L »k-
tztSLKKm o»sk ä«M l»- »Ug«» Ktz»»s » s «r Kt« m »r» t «»r
»«tzM»«oevsen NuN»« ' k»r«, , »t« «edilcherl M« a « k»tzH»P s «r
kiLporUw <st«e«o v^ t«, !.). st « »» « i«i -»«st »»^ «ffBl««»» v «,^ «» .
KL» «ÖtNSr«a «»« S«» HtzeSi «L» . Wt« » »» vdo » M» »«»» »» v »,tz1o««r

«Kn« likblL » «^ »« » »»« Mk » r«» «s,r , tk»«d, « vtLt,
st « soed »IvUt sl « V»a «r s, »Bl»»» t»rd » O tot . 1» k « r, »«««r L«ttzo«ltzi»»s »,
«!«r »vt « d«Iom « « v k«» 0 . Vt««« v« «« W»tld«s «, . «» ot»«» ^«k»» »tz«»
s «,W «t»«U Xr»L »«ek Z»dr «t»»- »» «» »tit «» V«ro,o »«> » ,o ^ »r »« «»«tz,
vtrtt « tt «tn «» keltl »» « »U« »t, ^ «rl« o>» U«tzS«s «v « »or s «»
V«> tt s « tz s «Io» S«» 1 Mt»s » ovelwr i »k«o. s »r »teU » it »11«« » tz- Uet»«»
kv »f«ttU »L>Ia " U d!, »«r «0». Nr «« l» >dss«q,tzlL » s vt «l » «Is f»r
» »tz»1«»« krS »»r »t« »n » V«»«1«r tzt» «»«L«W«r««» v «» » «r «tGtztz, » ,r

Mi» «t» f»« S« Xrtz tk » »«Ld«tG» v «os »» k«» » .
r«s NM, ««s « s !« i» roi>W« » L« »«» ^ > S«B st - » «— Ut«

V «tL« r-« vSUtU »r »Lt« » »s K»M» «. ost— )os , V«r »» »«»tz, »U
K« ik « « » Gst» » stM,» » ONs - « ,GN.

e „ !Il„ n » « » d » ot, , » I» «r« i-I» >8 fl« 5klm »s «tz»^



-

> ortvuürtktMe OkLuxsqnetle

ksiserdok.

Mittwoch abend:

A »s, « g « »tze.

Smis -N. fM!
^ illioncasack dcvtlm!

l ölusr kostet iO ^ s . ,
IXieick , 75 .
dir 4 puor 6 »rck>nrn

Kopien Iv PI.
WW^ uoia » au ^ W>

krsuns' -clw darben

Ut! ,I >Ni»I «e»lil iZU -OiSlIiNe, »»« I llllrii,

K

kM »s» - , liln - «. kms>» l!- »!l>ie».
k >OI »LvtLai,Kmm » I

vieär . riöreken
,

ä
^ otttvrirslLasss.

k^vro»p>-v <«I>«>» dir Lt !t. »

Lüdendc b . Rastede. Zu »er
lausen in d . erst . Tagen kalb
-Quenc . ZvI, . Lchucr»

Nadorst . Zu . vk . ein kräftig
Arbeitspferd , lll Z . a ., ftulcr
Einspänner , Foh . Zchumncher
Mod . ringer . 2 Fam . Hau » bis
«0000 . st ZU kauscn ges . Qis . »I.
Prei » u . L . 7>l3 Erpcv d . PI

Lftgzugsb . billig zu verk . ein
Plüschsosa, ei» Pertikow , ein
lederner Klubsessel ,cin doch»,.
Rüchenbüfet, Lämll . liegen
ftändc find fast neu. Qss . »nlcr
2 . 5S3 an die Erped . d . Bl.

IglLer Aust — Eulen!
Versende inii Garantie leb . A»
kunst UI ZI . graste , aurgewach,
scdcrr Gänse 33 . st , UI Lick
große auogesuchic , sedcrr .Gänsc
37 - st . U> Lick, große schöne
Enten 27 . st M . Müller,

Neuberun Nr . 14 iQvcrschl >

l » SrasKub-vulter
«ko p Nachnabmc 6 Psd . Kiste
ö .no . st . lOPid . Kiste st .st

M Z Lchwnrz, B» cz- cz,
via

Zirzenelde. Zn verk.
1000 Psd . Fimcrwurzcln,

ZONO Psd . Fuitcrkariosfeln.
1500 Psd . Ticschcnbcu.

ISOU Psd . Runkelrübeu,
I säst neue Bonkarie,

t Hübner, 1 Habn und
3 Heunckücken.

3 . Feldstraßc 80.
Birnen , KösiUcbc. 2 Psd . 25 7,.

Bluincuftrastc IN.

Z v . schöne Wintcrbirnen n.
? ickc Peterkilirnwz. Flurftr . 2.

Zu verkauscn ein

Ws - LllilsMe»
i Halbbluts, slotter lÄangcr.

!iU Böning,
Dberhainmclwnrden. b Babnb

Pargstorn Z» vcrkauien

AllAAtlkriibeil,
Ztr i . st , im Lovcrnioor . Näb.
bei F . Lchmidl , « oncrbcrg.

(gerb. v. Essen
«lenen . ! » verlausen zwei

besegle Milibküste aus sofort.
Dicdr

Kauft jeden PostenNrilblliiiiihch
ln Boblen und Lläninien.

Zoh. Eiter», Trcchslcrci,
Rastede i . E.

. Zch litt seil ' ! Zobrcn an gclbl.
Ausschlag nlil jurchlbarcin

SLUtMvdvII.
Lurch ein halber Llüek Zuckcrs
Patent Medizinal Leise vabr i»
va « Ucbcl völlig beseitigt . H . L .,
Polij . Lerg ." u Li . .<0 slö
e-^ lg , », . tHO -st <3ö ' ig , stärkste
Form ». Dazu Zuckooh Lremc

ätl 7, . 7L l , :c . , FnderKrruz
Lrog . F . T . Koliarii , be , H . Fi
ster , L Fisch , Tb Llornndt,
G . Breil,er . K Beile , Hi Redell
mm« t» Liiedemann , Tz »» ttiSll.

«. Heeren , Vsrei.
i' aftrkampstrastc >l

Ausschnitt - Geschäft
in gaugbnrcil , liiodcriicu

uilassortcn.
0 »-nLment-, K?s„ lcL- ,

XsttskllstsIglA5 'M>e
usw . Oironcs Lager >»

Fensterglas' ^ llcdcrnahmc v Maler-
» rbeiten ulid Verglasung ganzer

Neu und lluibnutc».

M BimiWkein
klelsll vnnei'glsnr.

ru in t' !ssl?ken.
l ' Lbrik : 1.ub8r ^ n » lri (^o. ,

6 . m . k . ^ erlin - I.iekt « nderx.

Tassper Meinen Liier

Mgrspli* Hr. SÜS8
cmpscklc zum Decke» .
_

Zriedrichoftl,» . Perkans' ein
1 ' jäbr Rind T . Wiechuiann.

kisewllttlisicschäft
«ns dem Londe . verbunden mit
Klempnerei und Lchloffcrei , zu
verlausen oder zu verpachten.

iZsscrtcn unter L . .,48 an die
(«Ipedilion d . Zlq.

, in verkauscn 2 LosaS mit
Plüschbczug und I Ltüblc.
_ Rdlerstrastc I , oben.

Ein :!floi » nligcr kstoasterd zu
verkaulrii. Würzburaersir 2k> s I

Leere Kisten
zu verkauscn

Eiebr van Wien . Laugesir.
Zu verlausen den zweiiabr.

Weidenschnitt
in »er alte» Laiidausschachinug
Grüvpcuvubrcn. liävcrcs

llasseeschenlc 2. am Liau.
Belten und Brttleile

zu knnken gesllcht Dflene » unt.
L 721 a» dir l' rpcd d Bl

^ ftlllllllikll -PllllS,
neu . mcd in . getr . Eilig ., «strt .,
» lnstandeb . zu verk . Lcklvne
Lage . Pasieuv s. Pcanil . oder
Rcnlicr . Näheres

ÄMN4V , 4. k.

k . L . kelldsi
'

llt

Oläendur^ i. 6r.
Innener vsmm I fonnspl '. 421 lieililisngeiststk '. 9

üos-ksi'dei'ei mul
ckem. keilligullgs - Laslslt

M V »mvn - unck Xspi-sli - Lsl ' l!el-ob« n , Zpitrsn,
Poptisnsn , Isppick«, fsclsrn. Xirnckscstustv »»ist.

lisklliiieii- iHsnelisnüsI ! . 8WMi unü UMrei.

allen üericliicn. >vo k'loiLckbrüke notix i8t . bieten

» Olli »» » Mkl!l
^AiVürlel20 pke. ,einreinb ? tg .^

^ rohlun Vurrvil. diur liochonclcs Wasser erlorclsrlich . üs gibt
nlcbls kesseres unä ftequemercs, Ziels vorräl, -; >-ei

^ olrarrrr ^ errrg , diaclnrsterstrasse l3ll.

Noch nie
sagewesen!Tapeten!

Ein großer Posten nur moderner L » p « t « rr
- zu unglaublich billigen Prei eu . —

Echtes Lincrufta ! .' Liucrufta - Imitation '.
Neuners« günstige« Nngebot sür Bauunrernehmer

— — und >-au : be» , er . — — —
Da keine Ladciiuniosleu, kanli die 22are so
— konkurrenzlos billig verlauft werden. —

Lvt » L.sLvs . Sssrsoukoi ' 23 .

Vvrk8lLUvll Kr kriviKoKkiLllst
vliienburg iul . 6 ott 80 lt 2 ll( vslmsntiopst

I 'rümijcrt mit I-'Iii-enproisvn , golcloucn uiui silbernvn Xkellaillon
LosicktiLUNu oilNL lisuI/ .rvanL.

KÜSftlNÜl ! Nt
WKMIr <i . v.)

grgeunckcl I87 .S

, gllevttrs i . L
« ütglieber Berjammiong a.

Aiiiliv., d . l >>. 'Llt . Ibl2 , abds.
b Ubr. i »> ftnlierhos.

- agcSordnuilg ^ Lluftrahme,
stluSuellungSorogranu» , Ver¬
schiedenes . Ter Borst«»» .

MM «-, P« I»tt-
«.k«la«terit«>sm-

EcichSil
zu », Fakturawert zu verkaufe » .
Käujcr kann in kurzer Zeit an
gelernt werden . lDsierle » an

Arau hocken . Riiftringen,
Lorjuistr . öl « .

Am Areft,, . den l «. kstlbr . :

«M kM -WI.
wozu srenndi . emladet

k . v . 5ci»ra6er.

Ptkersfehv.
Slm S «n » l«g . d „ > Z . Noobr.

Großer
Ei»«iei>j«n«sball,
wozu sreundl . einladet

Trrtz « r » Meyer.
Ei » kl . eiserner Lftn luit Rohr

tstlö X all Perl . MoltcM . L,

vier- unä ^Vein-

c » bsrel
. .

WIe

L Lrowvll , 5au !vn5t5. 38 . »
Inksdvr : ^okan» Uarmjaitr . 2.

Kl S»»itr « i' il « » K «»t » ub »nt» , .2um vübg » bm » i»t«b " »n« ^ ,
„Boulin raug« ' '

, stnocstsnstsusbikb »»»« iS

Leuchtenburg.
Am briilksrstr . dcu I >- Okioprr

wozu jreunbiichsi ciutadel
Irftvc Küpftr

Eni aroker Postea

enorm vtlllg

8 . Ostro

20 Staustr. 20

Lteckrilbev,
blauköpflge, gelbfleischige
— 25 —30 Waggon —
in prima Qualität pr
Ctr . 90 Psg. frei Etat.
Heidmühle haben abzu¬
geben
t . L V. verlier,

Moorvilkst« b. Aever.

^zu verk . gui ern . Znnkerichtr
Häng » « nopsen.

_ Memardusstr . 4l.
Zu vcrkauftu gnierhaiiener

Kinderwagen
sLitzliegewagen !. Zu ersr . Don-
neischiv Kaserne . ,Zcldw 4 stl.

H«» I>ha »se« bei fteuiüdende.
Zu verlausen >r » I 'ftXI « Ne
Tachvsa»»« o . Jos, Hane».

Zum l . Mai lstl3 ein modern
Zwcifamilien Han»

au guter Lage im Preise von
20- 23 »0t> . st gegen Barzahlung
zn lause » gesucht Offerte » un
ter L . ö42 an die Exp d . Bi.

Ncusüdende . Zu verk . Lech»
wochenftrkel . Zoh . Gebken fen.

fii «Nel» « e »diiks,es 5eti « !iekeii,e
VLkrel . itt

^ ul »t ch Qo - , Vmr. I I. O.

Esthorn . Habe noch

Treber
abzugeben Zoh . tzilbe » .

Zu verkaufen echte belgische
Riesenkaninchrn u . s«n »c Lege
Hühner . Arlillerieweg M.

Blotzerscldc . Zu verlauft «,
ein « gsährige belegte

ZM" Ltule ,
-M42

die gute Nachzucht lieseri.
H PeterShoge«

kii Mseittße«
ppr ^ zetch » « «

Land - :
Darbeiten
» ur « e» e , «» «rtr Zelch-
» N » ,e « , « d ' h «« »t >

bili, »» Preise » .

lS.
2» St »» s«r,s,e LS.

Rastede.
rm llkile« NimVil»!,.

-sreita, , den I «. Hhtoher

Ernte-Ball.
Hierzu lodel - leuiidlichh e.»

i . Kösssljobsn«,

Rastede.
K«f «o» Mkidm.

Am vr » l » s » ft > ,,e,
Freitag , Ix . d.

Es ladet ireundilchst ein

6eorL ^ dler ; .

Bardenfleth.
Am S «» » ta > , de» t . Pope « »« :

SnLI,
wozu iedermann sreundl . ein atu

_ Otto Oräper.

Halm.
Am Senteiesttagr , tx . Ek od«:

Ente - Ball,
wozu sreundlieyst einlad ei

I . » chl« »,t

Ipwege.
2lm -ft «» ««, den Qkl» r ! ^

Großer
Ernte - Ball.

Hisrzu ladei sreundt . «in
J »tz »» n « i»nste ».

Einem hochuerehrien P»
btikum empiehle >ur Nd
Haltung »on chkiellichaften.
Hochzeiten, Fimitien - o»ei
Bereine Festlichkeiten

meinen Saal
undKlubraume.
TadelloieSKIauiert Frmler
Leipzig >stellt ». Beesngnng.

Iiochachtuiigeooll
n . VIvolLtS,

Nest. Zum Fürnen Biemarck
ouß. TailiM 5.

: Telephon 70l . :

Hatte«
A » ' « rMeseftt «,, . fteuag »-»

18. Oktober:

kriile -vLlI
>n M « rteo « « « sthpf

Hierzu laaen >reundl . cm
Per S »rst«« S.
H Marte »«

leveilbroll.
Am Freu «« , den 18 . Lllob»

tErnttsesti:

im Eaal.
An,an , t Uhr iia » mMag'

Hierzu l« d«i fre » ndl >chft » "

I . Ollneo
Z » verkauft ' , 2 guterb ciî '

Lese « , Sc «lampi >ra »c t«
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